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Ohne Wurzeln keine Flügel

Verhaltensmuster, Fühlen und Denken sind eng mit biographischen Ereignissen verknüpft. Auch der Blick 
auf die Geschichte unserer Eltern und Vorfahren kann für uns lösend sein – besonders für Kriegskinder 
und Kriegsenkel und alle, deren Lebens- und Familiengeschichte durch die Ereignisse und Folgen der 
beiden Weltkriege, aber auch durch erfahrenes Leid in der DDR, geprägt und belastet sind. Werden uns 
Zusammenhänge und tiefere Dynamiken bewusst, können wir die übernommene Schwere hinter uns 
lassen und Blockaden überwinden. Es ist möglich, gesünder, erfolgreicher und zufriedener zu werden.

Gabriele Baring ist Systemische Familientherapeutin und Sachbuchautorin. Sie arbeitet in Berlin. 

Ihr Schwerpunkt ist die therapeutische Bearbeitung übernommener familiärer Traumata und Verhaltens-
muster bei psychischen und psychosomatischen Störungen sowie Beziehungsproblemen.

Systemische Selbsterfahrung und Aufstellungen
Nach meinen Seminaren sind Sie eine andere Person als zuvor. Sie sind 
kräftiger, klarer, weiser, freier und heiler. Sie werden auf die Herausforderungen 
des Alltags gelassener reagieren und feststellen, dass sich viele Dinge plötzlich 
ohne Ihr bewusstes Zutun positiv verändern. Alle Themen sind willkommen. 

Seminare
 „Was ist nur mit mir los?“, „Wer bin ich, und wenn ja, wie viele?“, „Mit dem 
Schicksal versöhnen“, „Unsere Mütter, unsere Väter“, „Lösungen“, „Krankheiten
sind verschlossene Briefumschläge. Wenn wir sie geöffnet haben, sind wir gesünder“

Info/Anmeldung: T.  030 - 63 91 60 91   |   www.Gabriele-Baring.eu

Familien- und Systemaufstellungen mit Gabriele Baring

6 CDs |  24,95 EUR
Spieldauer: 8 Stunden

320 Seiten |  19,95 EUR
gebunden mit Schutzumschlag
Scorpio Verlag
ISBN 978-3-942166-46-1
auch als eBook erhältlich!

Aufstellungsseminare in Berlin 2017:  13./14. Mai, 17./18. Juni, 9./10. September, 23./24. September
Genogrammseminar auf Sylt: 4.-7. Juli 2017, Sylter Sommer: Systemische Selbsterfahrung 8.-15. Juli 2017, 29. Juli-5. Aug. 2017
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Doku: Beuys
Er erklärte einem toten Hasen, was es mit den Bildern an der Wand auf sich hat und pflanzte in Kassel 7.000 
Eichen neben einen Stein: Kunst diente dem deutschen Aktionskünstler, Bildhauer und Zeichner Joseph Beuys 
vor allem dazu, durch die Provokation ins Gespräch mit anderen Menschen zu kommen. Regisseur Andres Veiel 
geht es in seinem Dokumentarfilm nicht darum, die Werke von Beuys, der mit Andy Warhol zu den wichtigsten 
Aktionskünstlern des 20. Jahrhunderts gehört, umfassend zu interpretieren. Er lässt den Künstler, 1986 mit 64 
Jahren verstorben, in Bild- und Tondokumenten sprechen und montiert Erklärungen von Menschen dazu, die 
Beuys kannten. Dabei wird deutlich, dass der auch ein politischer Mensch war. Als Mitglied der Grünen allerdings 
blieb er ein Außenseiter, der sich mit seinen antikapitalistischen Zielen nicht durchsetzen konnte.
Beuys, Regie: Andres Veiel, Dokumentation, Deutschland 2017, ab dem 18. Mai 2017 in den Kinos

Ausstellung über Alchemie
Das Kulturforum Berlin zeigt „Die große Kunst“. Unter 
dem Titel werden bis zum 23. Juli Objekte aus dreiein-
halbtausend Jahren zur Geschichte der Alchemie aus-
gestellt. Die Alchemie ist ein Schöpfungsmythos und 
künstlerischem Schaffen daher wesensverwandt – diese 
Idee durchzieht alle Epochen und Kulturen, sie berührt 
die alchemistische Theoriebildung ebenso wie die künstle-
rische Praxis. Die Ausstellung verfolgt diese unterschied-
lichen Ausprägungen von der Antike bis zur Gegenwart 
anhand von drei Sektionen: „Schöpfung“ ist den Ur-
sprüngen der Alchemie gewidmet und zeigt den Einfluss 
alchemistischer Technologien auf die künstlerische Pra-
xis. „Schöpfer“ stellt das Wirken des Alchemisten in den 
Mittelpunkt, präsentiert ihn bei der Arbeit und illustriert 
sein Schaffen in allegorischer wie in praktischer Manier. 
Und „Geschöpf“ fokussiert auf das Ergebnis des Opus 
Magnum bzw. großen Werkes – die erfolgreiche Um-
wandlung eines unedlen Ausgangsstoffes in Gold bzw. 
die geistige Umwandlung des Adepten, die als Homun-

culus, Stein der Weisen oder als visualisierter Prozess hin 
zur alles verändernden Transmutation erscheinen kann. 
Gezeigt werden Gemälde und Miniaturen, Zeichnungen 
und Druckgrafik, Hängerollen, Handschriften und Labor-
bücher, Fotografien und Cyanotypien, Chemogramme 
und Scanografien, Skulpturen, Installationen und Videos, 
falsche Edelsteine und künstliches Gold, Böttgerstein-
zeug und Porzellan, Goldrubinglas und Schmuck. Die 
Werke der modernen und zeitgenössischen Kunst stam-
men u.a. von Carl Andre, Joseph Beuys, Fischli/Weiss, 
Heinz Hajek-Halke, Anselm Kiefer, Yves Klein, Jeff 
Koons, Alicja Kwade, Bernhard Prinz, Sarah Schönfeld, 
Gerda Schütte, Harry Smith, Natascha Sonnenschein, 
Rudolf Steiner und Maria Volokhova.
Alchemie. Die große Kunst. Eine Ausstellung der Staatlichen Mu-
seen zu Berlin in Kooperation mit dem Getty Research Institute, 
Los Angeles, vom 6.4. bis 23.7.2017 im Kulturforum, Matthäi-
kirchplatz, 10785 Berlin, Eintritt: 12 €/ermäßigt 6 €. Infos und 
Tickets: www.smb.museum/museen-und-einrichtungen/kultur 
forum/ausstellungen/detail/alchemie-die-grosse-kunst.html
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Vesakfest
Am Sonntag, dem 7. Mai, findet das diesjährige Vesak-
fest im Zentrum von Bodhicharya statt. Ab 10 Uhr laden 
buddhistische LehrerInnen, Gruppen und Zentren dazu 
ein, ihre Tradition, ihre Lehre und Praxis an Infostän-
den, in Vorträgen und Workshops kennenzulernen. Das 
Vesakfest erinnert an die Geburt, das Erwachen (Nir-
wana) und das vollkommene Verlöschen (Parinirvana) 
des Buddha Gautama und damit seinen Austritt aus dem 
Kreislauf der Wiedergeburt (Samsara). Ursprünglich 
aus der Tradition des Theravāda-Buddhismus stam-
mend, wird es heute von Buddhisten in aller Welt als 
wichtigster gemeinsamer Feiertag begangen. Er dient 
auch der bewussten Suche nach Gemeinsamkeiten und 
gemeinsamen Wurzeln der unterschiedlichen buddhi-
stischen Traditionen in aller Welt.
Vesakfest, veranstaltet von Bodhicharya Deutschland e.V. und 
Buddhismus in Berlin und Brandenburg (BUBB) am 7. Mai ab  
10 Uhr im Zentrum von Bodhicharya in der Kinzigstraße 25-29, 
Berlin-Friedrichshain. Das vollständige Programm unter www.
bubb-info.de/vesak-fest-2017, Infos: www.bodhicharya.de

Film: Maikäfer, flieg!
Wien 1945. Der Zweite Weltkrieg neigt sich dem 
Ende entgegen und die Russen besetzen die Stadt. Die 
obdachlose und bettelarme Familie der neunjährigen 
Christine (Zita Gaier), genannt Christl, zieht in ihrer 
Verzweiflung in eine vornehme herrenlose Villa im 
Wiener Stadtteil Neuwaldegg. Als die Nazis kapitulie-
ren und der Krieg zu Ende geht, quartieren sich dort 
auch einige Soldaten der Roten Armee ein. Fortan lebt 
Christines Familie in Angst vor den als gefährlich gel-
tenden Russen, doch das junge Mädchen, das in seinem 
jungen Leben noch nichts anderes als Krieg und das 
damit einhergehende Leid kennengelernt hat, setzt sich 
über die Vorurteile hinweg und freundet sich mit dem 
russischen Koch Cohn (Konstantin Khabenskiy) an.

Maikäfer, flieg! Regie: Mirjam Unger, mit Zita Gaier, Konstantin 
Khabenskiy, Ursula Strauss u.a., Drama, Österreich 2016, seit 
dem 27. April 2017 in den Kinos

Theater: Bambi
Eine Lebensgeschichte aus dem Walde: Das Rehkitz 
Bambi wird im schützenden Dickicht geboren und von 
seiner Mutter liebevoll ins Leben eingeweiht. So wie 
der Wald sich in den Jahreszeiten verändert, so wandelt 
sich das verspielte Rehkitz zum kraftvollen Rehbock, 
der schlussendlich als ergrauter Fürst des Waldes seine 
Erfahrungen weitergibt. Das Vorstadttheater Basel ent-
deckt den Originalroman von Felix Salten wieder und 
erzählt eine Geschichte über den Zyklus des Lebens – 
über Kindheit und Erwachsenwerden, über Alter und 
Abschied und über den ewigen Kreislauf der Dinge. 
Das Stück voller Poesie, Witz und Tiefe für alle ab 8 
Jahren wird vom 5. bis 8. Mai am Pfefferberg Thea-
ter aufgeführt. Die Schweizer Presse schrieb über das 
Stück: „Ihr doppelbödiges Theater ist nicht nur schau-
spielerisch brillant, sondern sie spicken es auch mit 
köstlichen Tanzeinlagen.“
Bambi nach Felix Salten. Vorstadttheater Basel in Kooperation 
mit dem Hexenberg Ensemble, Regie: Matthias Grupp, mit Vlad 
Chiriac, Gina Durler und Michael Schwager, am 5.5.2017 um 
19:30 Uhr, 6.5. um 15 Uhr und 19:30 Uhr, 7.5. um 15 Uhr 
und 8.5. um 10 Uhr (Schulvorstellung) im Pfefferberg Theater, 
Schönhauser Allee 176, 10119 Berlin. Karten:  030-479 974 26,  
mit Vorverkaufsgebühren an allen gängigen Theaterkassen,  
16 € für Erwachsene, 7 € für Kinder, 12 € ermäßigt 

Auf dem Friedensweg
Der Friedensweg ist eine moderne Pilgerbewegung für 
den Frieden und findet überall in Europa in der Zeit vom 
9. bis 28. Mai 2017 statt. Der Friedensweg basiert auf 
Eigeninitiative, Selbstverantwortung und Vernetzung. 
Es gibt keine zentrale Organisation. Die Friedensweg-
Community entstand im November 2016 auf dem 
Kongress „Mut für Veränderungen“ in Ebersberg. Der 
Gemeinschaft schließen sich immer mehr engagierte 
Menschen an, die ein Zeichen für den Frieden setzen 
wollen. Die Menschen pilgern entweder selbst auf ei-
ner individuellen Route oder sie gehen gemeinsam auf 
einer der klassischen Pilgerrouten wie beispielsweise Fo
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dem Jakobsweg. Jeder entscheidet für sich, ob er*sie 
ein paar Stunden geht, ein Wochenende oder die ge-
samte Zeit vom 9. Mai (Europatag) bis zum 28. Mai. 
Die Schlussfeiern am 28. Mai in vielen Städten sind 
der Auftakt für vielfältige Projekte und Initiativen. Im 
Fokus der Aktivitäten standen zunächst Deutschland, 
Österreich und die Schweiz. Inzwischen haben sich 
viele Initiativen in Europa und der ganzen Welt dem 
Friedensweg angeschlossen. Der Friedensweg hat das 
Potenzial, über Europa hinaus zu einem globalen Er-
eignis zu werden. Die Sehnsucht nach Frieden eint uns 
alle, alle sind willkommen. 
Der Friedensweg findet vom 9. bis 28.5.2017 statt. Alle Men-
schen, die sich engagieren oder teilnehmen möchten, haben 
die Möglichkeit dazu. Weitere Infos: www.friedensweg.org oder 
www.peace-trail.com

Film: Churchill
Im Juni 1944 strebt der Zweite Weltkrieg seinem Hö-
hepunkt entgegen und Winston Churchill (Brian Cox), 
der die Briten antrieb, sich Hitlers Blitzkrieg zu wider-
setzen, ist des Krieges und des Blutvergießens müde. 
Dennoch steht Churchill vor einer Entscheidung von 
unermesslicher Wichtigkeit, nämlich der, ob die alliier-
ten Streitkräfte in die von den Nazis und ihren Verbün-
deten besetzten Teile von Europa einmarschieren sollen 
oder nicht. Falls die Operation „D-Day“ scheitert, so 

fürchtet er, wird er derjenige sein, der als Schuldiger 
auserkoren wird. Churchills Frau Clementine (Miran-
da Richardson) steht auch in dieser schwierigen Phase 
ihrem Mann mit Rat und Tat zur Seite, doch die langen 
Jahre des Krieges haben die Beziehung der beiden zer-
rüttet. So steht nicht nur das Schicksal der Welt, sondern 
auch die Ehe der Churchills vor einem Wendepunkt.
Churchill, Regie: Jonathan Teplitzky, mit Brian Cox, Miranda 
Richardson, John Slattery u.a., biografisches Drama, Großbri-
tannien/USA 2017, ab dem 25. Mai 2017 in den Kinos

Konzert: Dechen Shak-Dagsay
Die klangvolle schweizerisch-tibetische Stimme singt 
ihre Botschaft für den Frieden direkt in die Herzen der 
Zuhörer. Ihr im Jahr 2009 gemeinsam mit Tina Turner 
veröffentlichtes Album „Beyond“ wurde mit Platin aus-
gezeichnet. In der aktuellen Zusammenarbeit mit dem 
Produzenten und Komponisten Helge van Dyk, holen 
sie die jahrtausendealte Tradition tibetischer Mantren 
respektvoll und mutig ins 21. Jahrhundert. Sie erschaf-
fen Klangwelten, die Vergangenheit und Gegenwart, die 
Traditionen Tibets und die Musikkultur Westeuropas 
verbinden, die edel, klar und rein sind und universelle 
Gültigkeit besitzen. Ihr aktuelles Album „The Sound of 
Day Tomorrow“ beschäftigt sich mit der Nachhaltigkeit 
unseres Tuns in Beziehung zu unserer Erde. Am 13. 
Mai ist Dechen Shak-Dagsay im Dharma Mati Rigpa-
Zentrum zu sehen und zu hören.
Konzert von Dechen Shak-Dagsay am 13.5.2017 von 19:30 
bis 21 Uhr im Dharma Mati Rigpa-Zentrum, Soorstr. 85, 14050 
Berlin. Karten: 35 € unter www.rigpaevents.de, weitere Infos: 
030-232 55 010, info@rigpa.de, www.rigpa.de 

Tagung: Reich und lebendig
In den verschiedenen Phasen seiner Arbeit entwickelte 
Wilhelm Reich verschiedene „Werkzeuge“ seiner the-
rapeutischen Tätigkeit. Das Grundverständnis seiner 
Arbeit blieb dabei immer gleich, geriet aber in den 
Ausdifferenzierungen der verschiedenen Schulen oft 
in Vergessenheit. Einige der in der Wilhelm-Reich-
Gesellschaft vertretenen Therapeuten verschiedener 
Richtungen haben sich nun zusammengefunden, um 
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die Grundlagen und Gemeinsamkeiten der unterschied-
lichen Reichianischen Schulen zusammenzutragen und 
das gemeinsame energetische Grundkonzept wieder in 
den Vordergrund zu stellen. Ihre Erkenntnisse werden 
sie auf der Tagung der Wilhelm-Reich-Gesellschaft am 
13. und 14. Mai 2017 theoretisch und praktisch vor-
stellen. In Miniworkshops wird schulenübergreifend 
gezeigt, wie sich die Basics der Reichschen Vegeto-/
Orgontherapie bis heute entwickelt haben. Ein Vortrag 
von Peter Gehring zum Thema „Im Garten der Lüste 
- ein Blick auf die Vielfalt menschlicher Sexualitäten 
durch die Brille des Sexocorporel“ rundet das Wo-
chenende ab.
Tagung der Wilhelm-Reich-Gesellschaft am 13./14.5.2017, 
Sa 10-19 Uhr, So 10-17 Uhr im Ströme e.V., Hermannstraße 
48, 12049 Berlin. Kosten: 60 €/ermäßigt 30 €, Anmeldung 
bei s.stinshoff@web.de. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. 
Weitere Infos: www.wilhelm-reich-gesellschaft.de

Eine kleine Reise nach Indien
Der Verein Yamuna lädt zu einen Thementag rund um 
Indiens vielfältige Facetten ein, abgerundet von einem 
Konzert des Maharaj Trios aus Varanasi. Neben indischem 
Essen, Yoga-Workshops, Klangmeditationen, traditio-
neller Henna-Bemalung und indischem Stempeldruck 
kann auch das Thema „Kinderarbeit in Indien“ in der 
Ausstellung „Gesichter Indiens“ ergründet werden. Der 
komplette Erlös des Tages kommt den Projekten des ge-
meinnützigen Vereins, der sich seit elf Jahren gegen aus-
beuterische Kinderarbeit in Indien engagiert, zu Gute.
Thementag am 14.5.2017 ab 14 Uhr im Paul-Schneider-Haus, 
Schönwalder Straße 23, 13585 Berlin. Workshops auf Spendenbasis, 
Karten für das Konzert kosten 15 € (ermäßigt 10 €) im Vorverkauf 
unter info@yamuna-ev.com oder an der Abendkasse. Weitere Infos 
zur Veranstaltung und zur Arbeit des Vereins: www.yamuna-ev.org

Alleinsein kann etwas 
Beglückendes, Bereicherndes sein. 

21 verborgene Schätze machen 
es zu einer echten Kraftquelle. 

Zu einem Anstoß, sich selbst innig 
zu begegnen und das Leben ganz 

neu lieben zu lernen.

Franziska Muri
21 Gründe, das Alleinsein zu lieben
€ 19,99 [D] 
ISBN 978-3-7787-9273-5

integral-verlag.de

Die Freude am 
Für-sich-Sein 
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Doku: Sing It Loud -  
Luthers Erben in Tansania
Seit über 60 Jahren findet in dem afrikanischen Staat 
Tansania ein großer Chorwettbewerb statt, der von der 
evangelisch-lutherischen Kirche abgehalten wird und 
an dem mehr als 1.500 Chöre aus dem ganzen Land 
teilnehmen. Um bei dem Wettbewerb mitmachen zu 
dürfen, muss in diesem Jahr der von Martin Luther 
komponierte Choral „Verleih uns Frieden gnädiglich“ 
sowie eine Eigenkomposition vorgetragen werden. In 
ihrem Dokumentarfilm „Sing It Loud - Luthers Erben 
in Tansania” begleitet die Regisseurin Julia Irene Peters 
sechs Menschen aus Tansania, die in drei verschiedenen 
dieser Chöre singen: Martha und Simon arbeiten als 
Kleinbauern in der Nähe des Dorfes Monduli und singen 
im Neema-Chor. Maria und Evarest sind verheiratet und 
haben eine Autowerkstatt in der tansanischen Großstadt 
Arusha und singen nebenher im Cantate-Chor. Und 
dann sind da noch die beiden Jugendlichen Kelvin und 
Nuru vom Kanaani-Jugendchor.
Sing It Loud - Luthers Erben in Tansania, Regie: Julia Irene 
Peters, Jutta Feit, Deutschland 2017, ab dem 18. Mai 2017 
in den Kinos

Yoga & Konzert
Mit seinem Lebensprojekt „Karmali-
cious“, tourt Kai Treude auch 2017 wieder 
gemeinsam mit seiner Lebensgefährtin 
Jasmin Iranpour mit bewegten Yogastun-
den und Konzerten über diverse Festivals 
und Center. In Japan mit Einflüssen des 
Zen und des Shintoismus aufgewachsen, 
hat er seine ganz eigene poetische Art des 
Yogaunterrichtens entwickelt, die er mit 
dem Hatha Yoga der Sivananda-Tradition 
und verschiedenen Einflüssen aus Flow- 
und Kundalini Yoga verbindet. Ihre „Man-
trayogastunden“ sind jeweils aus dem 
jeweiligen Moment entstehende Livemu-

sik-Yogastunden der besonderen Art. Die nächste Ge-
legenheit, teilzunehmen und/oder zu lauschen, ist am  
20. Mai im Yoga Vidya Zentrum.
Mantrayogastunde am 20.5.2017 von 16 bis 18 Uhr für 18 €, 
Konzert von 19 bis 20:30 Uhr für 10 €, Yogastunde und Kon-
zert für 25 € im Yoga Vidya, Pfalzburger Straße 43/44, 10717 
Berlin-Wilmersdorf. Weitere Infos: www.yoga-vidya.de/center/
berlin-wilmersdorf/events/

Jubiläum: 10. Agape Zoe Festival 
Am 21./22. Mai findet das Agape Zoe Healing Arts 
Festival rund um Yoga, Healing Arts und Mindfulness 
zum 10. Mal in den Eden Studios in Pankow statt. Das 
Festival ist eine Hommage an das Leben und die un-
terschiedlichen Facetten der Selbstentfaltung, Rück-
besinnung, Alltagsbewältigung und der holistischen 
Heilkünste. Seit seinem Auftakt in 2015 hat es sich zu 
einem beliebten Berliner Treffpunkt Heilender wie an 
Heilung Interessierter etabliert und findet mittlerweile 
im zweimonatigen Rhythmus statt. Diesmal wieder mit 
einer bunten Mischung aus Workshops, Körperarbeit, 
Philosophie, Tanz und Konzerten von über 30 heraus-
ragenden Lehrern, Heilern und Visionären. 

Agape Zoe Healing Arts Festival am 21./22.5.2017 im 
EDEN***** Breite Straße 43, 13187 Berlin-Pankow. Programm 
und Tickets: www.agapezoe.com

foodwatch international
Wer im Mailverteiler von foodwatch ist, wird vergangenen 
Monat vielleicht einen kleinen Schreck bekommen haben: 
Thilo Bode, der vor 15 Jahren foodwatch gegründet und 
seitdem viele Erfolge im Kampf für Verbraucherschutz 
und Lebensmittelrecht verzeichnet hat, verabschiedete 
sich im Newsletter von foodwatch Deutschland – um 
wenige Zeilen darauf die Gründung von foodwatch inter-
national bekannt zu geben, dessen Vorsitz er übernimmt. 
Ein großer und wichtiger Schritt, werden doch praktisch 
alle Lebensmittelgesetze vom Europäischen Parlament 
entschieden. Von seiner neuen Position aus will Thilo 
Bode die Öffentlichkeit anderer Mitgliedsstaaten für ihre 
Rechte als Verbraucher mobilisieren, um den Einfluss von 
foodwatch auf das Europa-Parlament zu verstärken. Zu 
diesem Zweck werden neben der Berliner Zentrale zwei 
weitere Büros in den Niederlanden und Frankreich auf-
gebaut. Die Verantwortung für foodwatch Deutschland 
übernimmt Martin Rücker. 
Wer die Europäisierung von foodwatch fördern will, damit 
der Verein wirksamer auf die Rechtsprechung in Deutschland 
Einfluss nimmt, kann Förderer werden. Weitere Infos: www.
foodwatch.de
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Film: Queen of Katwe
Phiona Mutesi (Madina Nalwanga) wächst in den Slums 
von Katwe nahe der Hauptstadt von Uganda in einer 
der ärmsten Gegenden der Welt auf und kann weder 
lesen noch schreiben. Nicht einmal ihr genaues Ge-
burtsdatum ist bekannt. Ihr Vater und ihre Schwester 
sind früh gestorben und ihre Mutter Harriet (Lupita 
Nyongo‘o) ist selten zu Hause, um etwas Geld für den 
Rest der Familie zu verdienen. Doch ihr Leben ändert 
sich, als sie den Missionar und Schachlehrer Robert 
Katende (David Oyelowo) trifft, der ihr im Gegenzug 
für etwas zu essen einige Unterrichtsstunden im Schach 
zu erteilen beginnt, als sie gerade einmal neun Jahre alt 
ist. Phiona wird neugierig und entdeckt das Spiel für 
sich. Als geduldige Schülerin und Naturtalent schafft 
sie es schließlich sogar zur Meisterin ihres Landes - 
und noch weiter.
Queen of Katwe, Regie: Mira Nair, mit Madina Nalwanga, David 
Oyelowo, Lupita Nyong‘o u.a., biografisches Drama, USA 2016, 
seit dem 20. April 2017 in den Kinos

Kinder und Jugendliche stärken  
In Friedrichshain-Kreuzberg und Neukölln vermittelt 
Pflegekinder im Kiez (PiK gGmbH) Pflegekinder und 
Pat*innen im Auftrag des Jugendamtes. Wenn Kinder 
oder Jugendliche nicht mehr bei ihren Eltern bleiben 
können, ist es für sie eine gute Lösung, in einer Pflege-
familie mit stabilen Strukturen, liebevoller Zuwendung 
und nötiger Förderung zu leben. Oder eine Familienkrise 

wird so akut, dass ein Kind schnell einen sicheren Ort 
zum Leben braucht. In solchen Notlagen springen gut 
vorbereitete Familien oder Einzelpersonen übergangs-
weise ein. Bei ihnen finden Kinder oder Jugendliche sta-
bile und übersichtliche Strukturen und eine verlässliche 
Begleitung für mehrere Tage, Wochen oder Monate. Ins-
besondere Jugendliche aus Kriegs- und Krisengebieten 
brauchen einen sicheren Ort, an dem sie leben können, 
sowie Menschen, denen sie vertrauen und die sie im All-
tag und bei der Integration unterstützen. Hierfür werden 
Pflegefamilien gesucht, die geflüchtete Kinder und Ju-
gendliche bei sich aufnehmen. Pat*innen hingegen sind 
für einen geflüchteten jungen Menschen eine gute Un-
terstützung zur Integration und ein stabiler Bezugspunkt. 
Sie helfen in Alltagsfragen, sind Lotse und Wegweiser. 
Sie helfen ihm, die deutsche Gesellschaft zu verstehen 
und unterstützen ihn auf seinem Bildungs- und Berufs-
weg. Ein Kind bei sich zu Hause aufzunehmen oder als 
Pate und Patin zu begleiten, kann eine sehr bereichernde 
Erfahrung sein. Nicht nur Familien im herkömmlichen 
Sinne sind als Bezugspersonen für ein Kind oder einen 
Jugendlichen willkommen, sondern auch Paare, Einzel-
personen oder Lebensgemeinschaften. Eigene Kinder 
sind keine Voraussetzung.
Wer Interesse an Pflege oder Patenschaft hat, kann sich bei 
PiK informieren: Pflegekinder im Kiez gGmbH, Dieffenbach-
straße 56, 10967 Berlin. Weitere Infos: 030-612 27 35, www.
pflegekinderimkiez.de

Konzerte: Ajugafan
Im Rahmen des 36. Deutschen Evangelischen Kir-
chentags gibt Ajugafan gleich drei Konzerte in Berlin, 
die unter dem Motto „Spirituelle Popmusik“ angekün-
digt sind: am 25. Mai einen Auftritt um 17 Uhr in der 
Heilig-Kreuz-Kirche in Kreuzberg, im Rahmen eines 
Singer-Songwriter-Tages, an dem auch weitere Musiker 
teilnehmen; am 26. Mai um 19 Uhr im Lazarus-Haus 
in Friedrichshain ist das Konzert Teil der Veranstaltung 
„Feierabendmahl von und (nicht nur) für Männer“; am 
27. Mai um 11 Uhr in der Passionskirche in Kreuzberg. 
Der Sänger und Gitarrist wird bei allen Auftritten von 
seiner Duopartnerin Sarah Benz (Klavier und Gesang) 
begleitet. Sie spielen u. a. Lieder aus seinem von Eckart 
Tolle inspirierten Album „Eine neue Erde“.

Konzerte: 25.5.2017 um 
17 Uhr in der Heilig-Kreuz-
Kirche in Berlin-Kreuzberg, 
26.5. um 19 Uhr im Laza-
rus-Haus in Berlin-Fried-
richshain, 27.5. um 11 Uhr 
in der Passionskirche in 
Berlin-Kreuzberg. Weitere 
Infos zu den Konzerten 
auf www.ajugafan.de 
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Die eigene Zukunft kennen, heute 
bereits wissen, was morgen oder 
auch erst in vielen Jahren geschehen 
wird - eine faszinierende Perspekti-
ve. In Indien gibt es Palmblattbibli-
otheken, in denen auf schmalen, ge-
trockneten Blättern der Stechpalme 
die Schicksale mehrerer Millionen 
Menschen in Sanskrit oder Alt-
Tamil niedergeschrieben sind - ein 
Blatt für jedes Leben. 

Es enthält sowohl die Vergangenheit 
(auch frühere Inkarnationen) als 
auch die Zukunft sowie teilweise 
konkrete Daten.
Seit 1993 bereise ich Indien und 
erforsche das Phänomen.  Ich habe 
"mein" Palmblatt ausgehändigt be-
kommen und untersuchen lassen. 
Die Ergebnisse sind wahrhaft
sensationell und geeignet, gängige 
Weltbilder grundlegend zu erschüt-
tern. Urteilen Sie selbst!
Während meines Vortrages im WA-
MOS stelle ich Ihnen die Palm-
blattbibliotheken unter anderem 
mit einem Film vor. Oder lassen 
Sie selbst Ihr Schicksal lesen. Man 
muss sich allerdings selbst auf den 
Weg dorthin machen, um mehr zu 
erfahren. Seit 21 Jahren begleite 
ich kleine Gruppen nach Indien. 

Ich ermögliche Ihnen individuelle 
und auf Deutsch übersetzte Le-
sungen. Sie bekommen Auskunft 
über Ihren Lebensplan und werden 
in schwierigen Situationen beraten. 
Profitieren Sie von diesem Wissen 
und erleben Sie eine unvergessliche 
Reise zu den Palmblattbibliotheken 
und natürlich auch zu sich selbst.

Annett Friedrich:  

Vortrag PHÄNOMEN PALMBLATTBIBLIOTHEK mit Film

Vortragstermin:  
11. Mai  2017, 19 – 20.30 Uhr 
Ort: Wamos, Hasenheide 9, 10967 Berlin  
Eintritt: 10 €

Weitere Infos und Ameldung: 
Annett Friedrich, Zeitreisen-Reisedienst 
035203-339990, 0172-7923541 
zeitreisen@gmx.de 
www.palmblattbibliothek.info

Der Wu-Stil erlaubt es Studieren-
den aller Altersklassen und Fä-
higkeiten, diese Kurzform relativ 
schnell zu erlernen und zu meistern, 
dabei aber trotzdem die Essenz der 
Prinzipien zu berühren und mit der 
Zeit des Praktizierens im Körper zu 
verankern.

Die in diesem Workshop vorge-
stellten Techniken wurden von 
Generation zu Generation über 
Hunderte von Jahren überliefert 
und sind praktische Methoden, die 
physische, emotionale und geistige  
Gesundheit zu verbessern. Entwi-
ckelt vom taoistischen Groß-Mei-
ster Mantak Chia ist der Wu Tai 

Chi Stil eine einfache Methode, um 
sowohl Chi (Lebensenergie) und Jin 
(innere Kraft) im ganzen Körper 
fließend zu kultivieren.
Dr. Andrew Jan ist Notfallmedizi-
ner und hält Abschlüsse in Kunst, 
Akupunktur und einen Master in 
Philosophie, ist TCM Arzt, Yoga-
Lehrer und UHT Senior Instructor. 
Als Co-Autor von Mantak Chia sind 
6 Bücher über Martial Arts, Tai Chi 
und den höheren Inner Alchemy 
Praktiken Kan & Li erschienen.

Buchempfehlung zum Kurs: 
Tai Chi Wu Style: Advanced Tech-
niques for Internalizing Chi Energy 
by Mantak Chia and Andrew Jan

Wu Style Tai Chi 
nach Groß-Meister Mantak Chia

Wann: 24.-25.06.2017, 09:30-17 Uhr

Kursleitung: UHT Senior Instructor  
Dr. Andrew Jan (Australia) 

Sprache: englisch, bei Bedarf wird ins 
Deutsche übersetzt.

Ort: Universal-Tao-Germany-Zentrum, 
Kärntener Str. 20, 10827 Berlin  
(Innsbrucker Platz) 

Wieviel: 210 EUR 

Kontakt: Wolfgang Heuhsen 
info@tao-berlin.de 
Fax 030-773 912 08 
www.tao-berlin.de

KGSBerlin 05/201710
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Infos und Anmeldung: 

0172-1660437, 
seelenheilung@email.de,  
www.seelenheilung-ullrich.de

10 JAHRE ENTSPANNEN, 
AUFTANKEN, GENIESSEN

WWW.LOTUS-LOUNGE.DE

Mo–Sa 12:00–19:00
Küche bis 17:30

Do 12:00 – 22:00 | Küche bis 20:00
Letzter Do im Monat 19:00 Lesung 

| Küche bis 18:30

Tel: 030.23 25 50 65
lotuslounge@rigpa.de

Im buddhistischen  
Zentrum Dharma Mati

Soorstraße 85, 14050 Berlin

inkl.

z.B. SanUno Sparset

für
schadstofffreies

Trinkwasser
aus Ihrem Wasserhahn

Bötzowstr.29 44737670
Mo-Fr 10-13 & 14-19 Uhr Sa 10-18 Uhr

shop.wasserkontor.de

Billy Cook ist für seine präzisen 
Übermittlungen bekannt. Durch den 
Kontakt zu Ihren Lieben haben viele 
Menschen Trost und neue Hoffnung 
erfahren und konnten den Schritt 
zurück ins Leben zu tun. Er sagt: 
"Es macht keinen Unterschied, wo-
hin ich in der Welt gehe. Die Men-
schen wollen wissen, dass es Ihren 
Lieben gut geht." 

In einer öffentlichen Veranstaltung 
in Berlin-Mitte wird Billy Cook am 
15. Mai um 19.00 Uhr Nachrichten 
von Ihren Lieben in der jenseitigen 
Welt übermitteln. 

Er wird vom 16. Mai bis zum 19. 
Mai Einzelsitzungen in Berlin 
durchführen. Medialität kann aus-
gebildet und gestärkt werden. 

In einem Workshop für Fortge-
schrittene werden Sie am 20. und 
21. Mai Ihre medialen Fähigkeiten 
trainieren. Sie werden üben, Nach-
richten aus der Geistigen Welt zu 
überbringen. 

Sprache in allen Veranstaltungen: 
englisch - wird ins Deutsche über-
setzt.

15. bis 21. Mai 2017 

Englisches Medium Billy Cook in Berlin
Als spirituelles Medium stellt Billy Cook die Verbindung zur geistigen 
Welt und damit zu Ihren Lieben her. 
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Yin und Yang
Vom Primat des Weiblichen zur Vereinigung der Gegensätze

von Sugata Wolf Schneider
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Äonen lang die Welt zu betrachten, 
eine Welt, in der alles eins ist, da 
langweilte sich Gott, besagt eine alte 
Legende aus Indien. Und als sie nun 
so den zeitlosen, unendlichen Raum 
mit ihrem Geist durchwanderte, 
fragte sie sich, wie da ein bisschen 
mehr Leben in die Bude zu bringen 
wäre – und erschuf Mann und Frau. 
In einer anderen Variante dieses 
Mythos’ teilte sich Gott entzwei in 
Mann und Frau, und zwar so, dass 
die beiden nicht ohne einander sein 
konnten. Zumindest konnten sie sich 
nicht ohne einander fortpflanzen, 
aber auch so vieles andere ging nicht 
so gut, wenn man es als Mann oder 
Frau allein machte. 
So sind die Geschlechter entstanden, 
da haben wir nun das Schlamassel. 
Wir müssen uns einigen, um Frieden 
zu haben auf der Welt, im Privaten 
ebenso wie in der Politik. Sich zu 
vereinen genügt nicht, wir müssen 
uns auch einigen, das ist der schwie-
rigere Teil. Das wussten auch schon 
die alten Chinesen und erfanden 
deshalb die Lehre von Yin und Yang, 
auf der auch das I Ging aufbaut, das 
uralte Buch der Wandlungen. 

Der Taoismus
Die taoistische Lehre und das Buch 
der Wandlungen sind vermutlich 
mehr als 3.000 Jahre alt. In gewisser 
Hinsicht kulminieren sie im Daode-
jing von Laozi, aus dem 6. Jahrhun-
dert v.u.Z., dem vielleicht tiefsten 
und schönsten Weisheitstext, den 
menschliche Kultur je hinterlassen 
hat. Dieser hymnische Text spricht 
von der Überlegenheit des Weib-
lichen gegenüber dem Männlichen, 
des Nachgiebigen gegenüber dem 
Harten, des Tiefen gegenüber dem 
Hohen und preist deshalb das Wasser, 
das immer den tiefsten Punkt sucht, 

von wo es nicht mehr tiefer fallen 
kann: „Das höchste Gut gleicht dem 
Wasser. Das Gute des Wassers ist, 
dass es den Menschen nützt, ohne 
sich auf Streit einzulassen. Es fließt 
selbst dahin, wo kein Mensch sein 
mag; deshalb ist das Wasser nahe 
dem Tao.“

Das Yin des Wassers und des Weib-
lichen 
Der Weg des Wassers ist der Weg der 
Flexibilität, Geschmeidigkeit und 
Hingabe. Hindernisse werden vom 
Wasser nicht konfrontiert, sondern 
umgangen, oder besser: umflossen. 
Der stete Fluss rundet auch den 
größten Felsen, der stete Tropfen 
höhlt auch den härtesten Stein. 
Wasser ist bescheiden, es erklimmt 
keine Höhen, sondern fließt nach 
unten. Immer wählt es die niedrigste 
Stelle im Land, um von dort zu noch 
niedrigeren zu fließen. 

So ziehen die Flüsse in eleganten 
Windungen und doch kaum be-
zähmbar ihren Weg. 

Sie tragen einen Namen und sind 
doch niemand und nichts Be-
stimmtes, denn ihr Inhalt wechselt 
ununterbrochen. Kein Tropfen bleibt, 
wo er ist, nur das Bett des Flusses hat 
Konstanz. Obwohl ihr Wasser nie 
dasselbe ist, erreichen Flüsse wie der 
Nil oder der Hoang-Ho ebenso wie 
mancher kleine Bach ein Alter von 
Jahrmillionen; viele von ihnen gibt es 
schon länger, als es Menschen gibt. 
Kaum ein Molekül der Wassermas-
sen des Amazonas wird nach seinem 
Weg zum Meer wieder an derselben 
Stelle niederregnen wie letztes Mal, 
und doch bleibt der Amazonas der 
Amazonas.
Solche Eigenschaften des Wassers 
machten es für die taoistischen Wei-

sen des alten China zum 
Vorbild. Der Staat und 
die privaten Geschäfte 
sollten nach dem Vor-
bild des Wassers ge-
führt werden: leicht und 
geschmeidig; nicht auf 
harte Konfrontation und 
Konkurrenz setzend, son-
dern bescheiden, duldsam 
und rezeptiv. 

Die Männer, sind sie „noch im 
Kopf“?
Es waren weibliche Eigenschaften, 
denen die Taoisten damit den Vorzug 
gaben. In einer auch damals schon 
längst nicht mehr weiblich be-
stimmten Gesellschaft sollten diese 
Eigenschaften nicht nur den Frauen, 
sondern ebenso den regierenden 
Männern zum Erfolg verhelfen, und 
auch heute noch gelten diese Emp-
fehlungen, in unserer immer noch 
patriarchalen Welt. Laozi scheint 
mit dem Daodejing etwas von der 
vorpatriarchalen Zeit in die 3.000 
Jahre männlicher Dominanz hinü-
bergerettet zu haben. Etwas, an das 
wir heute noch anknüpfen können, 
sowohl in der politischen Diplomatie 
wie im Privaten – Männer können 
das ebenso wie Frauen. 
Ebenso können wir das, was den 
heute so gerne gehypten Kopf-Herz-
Gegensatz anbelangt. Männern wird 
viel häufiger nachgesagt, dass sie 
„noch in der Birne“ seien als Frauen. 
Sie seien mental gesteuert statt emo-
tional oder intuitiv, mit einer klaren 
Bewertung: Das Herz ist besser! 
Dabei ist auch dieser Gegensatz ein 
mentaler und der Vorwurf in seiner 
Emotionalität „vom Mind“ (dem 
anerlernten Verstand) gesteuert, und 
eben gerade nicht herzlich. Den in 
Gedanken Verlorenen liebevoll zu 
begegnen, wäre der bessere Weg, 
oder auch Bewunderung zu äußern 
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vor einem scharfen Verstand. Der 
bengalische Mystiker Ramakrishna 
soll einem Logiker gegenüber, der 
ihm einen lückenlosen Beweis lie-
ferte, dass es Gott nicht geben könne, 
voller Bewunderung geäußert haben: 
„Wow, was für ein Geschenk!“ und 
dankte dabei, zu Tränen gerührt, sei-
ner geliebten Göttin Kali für dieses 
kaum glaubliche Wunder.

Das Yin-Yang Symbol
Noch einen Schritt weiter als nur ein 
Loblied zu singen auf das Nachgie-
bige, Tiefe und und Herzliche geht 
das Yin-Yang Symbol der ineinander 
übergehenden Wellen. Schwarz und 
Weiß, Hell und Dunkel, Yin und 
Yang, das Starke und das Schwache, 
die Gegensätze bedingen einander; 
sie sind einander Ursache und gehen 
im Fluss des lebendigen Geschehens 
ineinander über. So symbolisiert 
dieses Zeichen ein Dasein jenseits der 
Gegensätze, wie keine andere Kultur 
der Welt es in so schlichter Schönheit 

her-
v o r -

gebracht 
hat. 

Gilt auch im Yin-
Yang Symbol noch das 

Primat des Weiblichen? In der ur-
zeitlichen Symbolik hat das Weib-
liche Vorrang, denn aus der Mutter 
kommen wir. Die Rolle des Vaters 
wurde uns Menschen erst viel später 
bewusst, und sogar heute noch bleibt 
für den Vater ein Zweifel: „Mothers 
baby, fathers maybe“, heißt es dazu 
auf Englisch. Die Mutterbindung des 
Kindes ist die erste, normalerweise 
bleibt sie auch die stärkere, zumin-
dest in den ersten zehn Jahren, und so 
ist es auch evolutionsgeschichtlich: 
Wir kommen aus dem Mutterbauch, 
nicht aus dem Vaterbauch. Der Sa-
men ist winzig, das Ei ist groß.

Es bleibt spannend!
Gott erfand damals die Trennung in 
Mann und Frau, mit dem ,kleinen 
Unterschied‘, zu dem damals, kurz 
nach der Französischen Revolution, 
in der Nationalversammlung, als es 
um die Gleichheit der Geschlechter 
ging, der berühmte Einwand kam: 
„Vive la petite différence! Es lebe der 

kleine Unterschied“. Heute würden 
wir sagen: Die Evolution erfand 
diesen ,kleinen Unterschied‘, sie 
erfand die Sexualität, weil sie 
das beste Mittel ist, um Vielfalt 
zu erzeugen und Vielfalt bes-
sere Überlebenschancen hat 
als Einfalt, Gleichheit und die 
Monokulturen. 
Wir brauchen die Trennung, 
die vielen kleinen und großen 
Unterschiede für so vieles: 
Spannung, Erregung, Schön-
heit, Dynamik. Zugleich 
schätzen und brauchen wir 

jedoch auch ein Bewusstsein 
der Einheit, in der alle Wider-

sprüche aufgehoben sind. Dafür 
gibt es das Symbol der Lemniskate, 

das in der Typografie und Mathema-
tik das Symbol für die Unendlichkeit 
ist. Dort geht das eine in das andere 
über, der eine Pol in den anderen, 
seinen Gegenpol. Im Dreidimensio-
nalen finden wir diese Unendlichkeit 
im Möbiusband dargestellt: Wenn ein 
Käfer auf diesem Band immer weiter-
läuft, findet er sich schließlich, ohne 
je die Seite gewechselt zu haben, auf 
der Rückseite der Bandes wieder, auf 
dem er begann.

Wolf Schneider, Jg. 52  
Autor, Redakteur, Kabarettist  

1971-75 Studium der Wissenschaftstheorie  
1975-77 in Asien 

1985-2015 Hrsg. der Zeitschrift Connection 
Kontakt: schneider@connection.de 

Blog: www.connection.de

KGSBerlin 05/2017
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Die Höhle der Löwin
Heilwerdende Heilerinnen auf ihrem heiligen Weg
von Katja Neumann 

Für meine Schwestern
Ihr Schwestern, Frauen da draußen, 
Zeit wird es für uns aus dem Ver-
borgenen, aus unseren Höhlen zu 
kommen, Zeit wird es für uns, wie-
der miteinander zu sein. Wir nehmen 
einander nichts weg, wenn wir gut 
sind und wenn wir uns gegenseitig 
feiern (würden!) dafür. Schenkt 
Euch ein Lächeln, vergleicht Euch 
nicht. Wir sind schon Heilerinnen, 
einfach weil wir sind, weil wir 
Leben geben, weil wir lieben und 
weil wir Schmerzen kennen. Weil 
wir mutig sind und die Geschichte 
ändern und weil wir zutiefst fried-
lich sind und doch Kriegerinnen im 
Herzen. Wir dürfen schön sein und 
laut und lustvoll, wir dürfen Nein 
sagen und nehmen, wenn wir etwas 
wollen. Wir sind einen langen Weg 
gegangen, haben uns verleugnet, 
wurden gejagt und vernichtet und 
sind doch noch da. So viel Scham, so 
viele Missverständnisse und Zweifel 
wollen überwunden werden. Wir 
selbst verfügen über uns und wir 
entscheiden. Wir sind Heilerinnen.

Frau ist ein magisches Wesen
Aufgrund der ganzen Art, wie 
Frauen gemacht sind, ihr Körper und 
ihr Geist, sind sie prädestiniert für 
Magie, für Heilarbeit, für spirituelle 
Heilarbeit. Frau schenkt Leben,  ist 
empfangend, emotional, intuitiv und 
spürig, empathisch, sie hütet das 
Nest und die heiligen Orte, sie nährt, 
sie liebt. So sind wir gemeint. 

Ein paar unterschiedliche Fakten, 
deren enorme Bedeutung  mir  sehr 
am Herzen liegt und die wieder 
hinausgetragen werden möchten in 
die Welt. Wusstet Ihr:

In matriarchalen Gesellschaften 
leben matriarchale Frauen und 

matriarchale Männer. Ihr Leben ist 
geprägt von ihrem großen Respekt 

und ihrer hohen Achtung und Wert-
schätzung allem Lebendigen gegen-
über. „Am Anfang, am Ursprung 
die Mütter“ bedeutet das Wort Ma-
triarchat, nicht „Frauenherrschaft“. 
Matriarchate sind keine Umkehrung 
des Patriarchats, wie aus einem 
grundlegenden Missverständnis 
heraus immer wieder behauptet 
wird. Stattdessen zeigen sie sich 
als gender-egalitäre Gesellschaften. 
Das heißt, sie kennen keine Klassen, 
keine Hierarchien und keine Herr-
schaft des einen Geschlechts über 
das andere. 

Heilpflanzenkunde ist seit Mil-
lionen von Jahren vor allem 

von Frauen angewandt worden, die 
ersten Universitäten, sowie die er-
sten „Medizinalgesetze“  im 11./12. 
Jahrhundert wurden von männlichen 
Herrschern erlassen, was auch 
bedeutete, dass nur noch, wer eine 
Genehmigung hatte, Heilarbeit ma-
chen durfte. Und das waren sicher 
nicht die Frauen, obwohl sie die Hü-
terinnen dieses alten Wissens waren. 
Sie wurden ausgefragt, gezwungen, 
ihr Wissen an nicht wertschätzende 
Menschen weiterzugeben, denen 
die Heiligkeit dessen egal war, weil 
ihnen einfach nichts heilig war. 
Viele Frauen haben dafür ihr Leben 
gegeben.

In manchen alten schamanischen 
Kulturen wurde Mädchen, einfach 

nur, weil sie das erste Mal bluteten, 
Heilkräfte nachgesagt  und jeder 
wollte, dass sie ihre Hände auf-
legten. Es hatte nichts Schmutziges, 
war kein  Tabu, es war heilig. Und 
keine schwangere Frau wäre auf die 
Idee gekommen, ihr Kind im Liegen 
zu gebären.

Viele vermeintlich männlichen 
Schamanen, deren Gräber 

ausgehoben wurden, mussten rück-
wirkend durch heute mögliche 
Technik zur weiblichen Schamanin 

korrigiert werden. Es wurde einfach 
automatisch davon ausgegangen, 
dass sie männlich sein müssen. 
Schamanisieren war/ist also keine 
männliche Domäne, wie gerne von 
Wissenschaftlern und Anthropolo-
gen geglaubt wurde. Sie haben auch 
auf ihren Forschungsreisen aufgrund 
ihrer eigenen Ignoranz und Arroganz 
die Schamaninnen vor ihrer Nase 
übersehen, da es ja „nur Frauen“ 
waren. Dabei hätten diese sicher viel 
zu erzählen gehabt. 

Traditionelle weibliche Heilarbeit
In den alten schamanischen Traditi-
onen waren und sind also sehr häufig 
Frauen tätig, mindestens ebenso 
viele wie Männer und sie waren/
sind Heilerinnen, Kräuterkundige, 
Visionärinnen, Hebammen sowie 
Sterbebegleiterinnen in einem. 
Interessant dabei auch, dass sie 
oft gemeinsam mit ihrem Partner/
Ehemann tätig waren und sind, so 
verstärken sich die Gaben beider 
und die männlichen und weiblichen 
Energien sind ausgeglichen. In 
manchen Clans waren früher ganze 
Familien Schamanen. Es wurde ver-
erbt, weitergegeben oder man wurde 
von den Spirits gerufen - durch 
Träume, Krankheit oder Nahtoder-
lebnisse beispielsweise.
Auch heute ist es so, dass in fast 
allen Seminaren und Workshops, die 
ich besuche oder gebe, wesentlich 
mehr Frauen teilnehmen als Männer. 
Viele meine männlichen Klienten 
landen bei mir über ihre Frauen, die 
schon da waren. Frauen sind oft die 
Vorreiter/die Wegbereiter - und das 
hat eine ganz wichtige Ausgleichs-
funktion. Es liegt ihnen vom Wesen 
nah, sich für Feinstoffliches zu 
interessieren. Sie haben den Wunsch 
nach Harmonie und Ordnung, ihre  
eigene Geschichte aufzuräumen, 
zu heilen - und kommend darüber 
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auf den Weg, möchten Erfahrung, 
Wissen und Heilung  weitergeben, 
angefangen bei der eigenen Fami-
lie, den eigenen Männern, steigen 
tiefer ein, machen Ausbildungen  
und nicht selten dann auch darüber 
hinaus eigene Praxen auf.
Es braucht die weiblichen Heile-
rinnen…
Alle unsere Schulen, Universitäten, 
Krankenhäuser usw. sind (seit vielen 
Jahrhunderten gerade in Europa und 
USA) männlich geprägt, funktionie-
ren nach männlichen Regeln und 
Gesetzen, entsprechen überhaupt 
nicht dem weiblichen Prinzip und 
benachteiligen bis heute auf vielen 
Gebieten die Frauen nach wie vor. 
Berufe wie Hebamme, Kinderer-
ziehung, Altenpflege werden nicht 
wertgeschätzt und sogar immer 
mehr beschnitten. Die Bezahlung 
- nun ja, wir wissen das alle. Ein 
sehr kurzsichtiges und wie zu sehen 
ist, sehr unrundes System. Weil die 
Balance, die weibliche Heilkraft 
fehlt.
Schön zu beobachten, dass sich 
dennoch etwas tut, von innen heraus, 
von Menschen selbst initiiert. Immer 
mehr Bewegungen, zu denen sich 
Frauen zusammenfinden - wie z.B. 
der Rat der 13 Indigenen Großmüt-
ter - das sind 13 Frauen zwischen 
60 und 90 Jahren aus verschiedenen 

Ländern, deren Mission es ist, die 
Heilung von Mutter Erde und ihren 
Bewohnern zu unterstützen. Sie 
reisen durch die ganze Welt, selbst 
beim Dalai Lama und im Vatikan 
waren sie schon. Auch in Europa 
gibt es so einen Rat, mindestens 
einen,  immer mehr Frauen lassen 
sich inspirieren und gründen solche 
Zusammenschlüsse, singen, beten , 
meditieren, machen Schwitzhütten 
- und bringen altes Wissen zurück 
in unsere verkopfte Welt.
Im weltlichen Bereich fällt auf, dass 
freie oder ganzheitliche Schulen, 
die das kreative, gestalterische, mu-
sische Sein fördern (die weiblichen 
Aspekte), großen Zulauf haben. 
Ebenso ganzheitliche Kliniken und 
Praxen. Die Bioläden und veganen 
Restaurants haben einen enormen 
Boom, Meditation oder Yoga stehen 
immer häufiger auf der inneren 
To-Do-Liste, die Sehnsucht nach 
„In-Balance-sein“ wächst überall, 
gleichzeitig der Wunsch, Mutter 
Erde zu schützen, also im Außen für 
Heilung zu sorgen . Das alles sind 
zutiefst weibliche Aspekte, die wir 
- natürlich Männer wie Frauen -  in 
uns tragen. Ich habe mir sagen las-
sen, dass auch astrologisch gesehen, 
die Tendenzen für einen Ausgleich 
der männlichen/weiblichen Kräfte 
arbeiten. 

Katja Neumann ist Heilpraktikerin  
und arbeitet seit vielen Jahren mit uralten 
schamanischen Heilweisen in ihrer Natur-

heilpraxis im Prenzlauer Berg.

Workshops: 
Schamanisches Reisen lernen  
am 13.5.2017, 12-16.30 Uhr  

Schutz, Debesetzung + Extraktion 
am 27.5.2017, 12-16.30 Uhr 

Infos und Anmeldung:   
info@katja-neumann.de

Ihr Schwestern, Ihr Frauen da drau-
ßen, es ist für uns! Es ist unsere Zeit. 
Mutter Erde braucht uns. Dringend.  
Also kommt aus Euren Löwinnen-
Höhlen und erinnert Euch an Eure 
weibliche Magie. Seid nicht gegen-
einander, seid miteinander. Hört 
auf, Euch anzustrengen, perfekt 
sein zu wollen oder wie ein Mann 
zu sein. Lasst Euch nicht irrefüh-
ren, lasst Euch nicht kaufen. Nicht 
das hundertste Paar Schuhe macht 
schön sondern Eurer Leuchten, Euer 
Lächeln. Setzt Euch einfach hin und 
fühlt Euch. Tut nichts, erlaubt es 
einfach, wir sind Heilerinnen.

Quellen: Akademie Hagia von Dr. Heide 
Göttner-Abendroth, der Begründerin der mo-
dernen Matriarchatsforschung (www.hagia.de) +  
„Die Kunst der Schamanin, Heilen und Wissen 
als weibliche Tradition“ von Barbara Teldock  
(www.grandmotherscouncil.org)
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Es scheint ein wenig frech von 
einem Mann über das weibliche 
Prinzip zu schreiben, doch ich tu´s 
gern. Ich glaube es ist kaum bekannt, 
wie mächtig das weibliche Prinzip 
eigentlich ist. Beispielsweise sind 
sich nicht viele Männer der simplen 
Tatsache  bewusst, dass sie ihr Leben 
im Bauch der Mutter weiblich be-
gannen. Die medizinische Forschung 
hat eine Standardgeschlechtsbestim-
mung, bekannt als das XY-System. 
Dabei geht es vor allem um die 
Geschlechtschromosomen, Frauen 
haben XX, während Männer XY 
haben. Doch vom Augenblick der 
Empfängnis an ist jeder weiblich, 
d.h. XX, bis das Y-Chromosom nach 
etwa sechs bis acht Wochen aktiv 
wird. Und dann fangen wir anstren-
genden Kerle an, Schwierigkeiten 
zu machen…XY!
Wie die meisten Männer war ich 
während meines ganzen frühen 
Lebens ein gewöhnlicher Kerl…
und ich will hiermit die vielen männ-
lichen Ausnahmen nicht schmälern. 
Anders als den meisten Kerlen, fiel 
es mir jedoch immer leicht, einen 
Zugang zu meinem emotionalen 

Teil zu finden und meist kam ich 
damit ganz gut klar. Daran änderte 
sich nichts, bis ich begann, bewusst 
meinen spirituellen Weg zu gehen. 
Wir sind alle auf einem spirituellen 
Pfad unterwegs, aber weit weniger 
Menschen gehen ihn bewusst. 
Im Australien der siebziger Jahre 
hatten meine damalige Frau und ich 
eine spirituelle Gesinnungsgemein-
schaft mitgegründet und es war hart 
für mich. Das war es für uns alle, 
aber das war kein Trost! Hier war 
ich, ein unsicherer Mann, umringt 
von problematischen Menschen. 
Aber lasst uns die Details übersprin-
gen und auf den Punkt kommen. Ich 
war ein Kind, das in einer stark ma-
triarchalischen Familie aufwuchs. 
Ich hatte eine dominante Mutter, 
eine sehr dominante Großmutter 
und, um dem Ganzen die Krone auf-
zusetzen, wurde ich in eine Privat-
schule mit einer super-dominanten 
Direktorin geschickt. Sie alle konn-
ten mich schlagen, taten das auch 
und ich konnte nichts dagegen tun. 
Im Nachhinein betrachtet, wurde ich 
physisch – durch Schläge - und emo-
tional – durch Worte – missbraucht, 

was mein Gefühl der Ohnmacht 
verstärkte. Die Folge war, dass ich 
als erwachsener Mann dominante 
Frauen wahrhaft fürchtete. Und in 
unserer Gemeinschaft gab es sechs 
davon! Interessanterweise hatte ich 
auch eine dominante Frau geheiratet, 
aber die war auf meiner Seite.
Unter diesem Druck meiner alten 
emotionalen Traumata hatte ich 
eines Nachts einen tiefen, aufwüh-
lenden Traum: Ich träumte, dass 
ich am Strand stand und im Ozean 
angelte. Sehr bald fing ich einen 
riesigen Fisch, etwa zwei Meter 
lang. Ich zog ihn aus dem Wasser 
und fühlte mich dem Fisch sofort auf 
sehr machtvolle Weise verbunden. 
Ihn zärtlich und mit Leichtigkeit 
in meinen Armen haltend, trug ich 
ihn am Strand entlang zu meinem 
Auto. Plötzlich erschienen aus dem 
nichts drei Männer, schlugen mich 
nieder, schnappten sich den Fisch 
und rannten davon. Ich jagte ihnen 
hinterher, und sah, dass sie in ein 
typisches englisches Pub direkt 
am Strand liefen. Ich folgte ihnen 
in den Pub und stellte fest, dass 
der Besitzer den Fisch bereits auf Bi
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Das weibliche Prinzip  aus metaphysischer Sicht von Michael J. Roads
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einem Schild an die Wand gehängt 
hatte (Ihr wisst, wie Träume sind!). 
Ich sprang auf den Tresen, holte 
mir den Fisch – er war noch immer 
lebendig – und rannte aus dem Pub, 
den Fisch wieder in meinen Armen 
haltend. Die drei Männer und der 
Pubbesitzer jagten mir wütend hin-
terher. Ich verließ den Strand und 
rannte die Straße auf einen Hügel 
hinauf. Während die anderen näher 
kamen, sah ich einen kleinen Bach, 
der den Hügel hinunterfloss und ein 
kleines Becken bildete, bevor er in 
einem großen Abflussrohr unter der 
Straße verschwand. Gerade als die 
wütenden Männer mich einzuengen 
begannen, warf ich den Fisch in das 
Süßwasserbecken. 

Umgehend verwandelte sich der 
Fisch in eine zwei Meter große, 
mächtige und schöne Göttinnen-
gleiche Frau. Von ihr ging ein Licht 
aus und sie lächelte mich an. In dem 
Moment, als ihr Licht die Männer 
berührte, verschwanden diese ein-
fach, und ich wusste, sie waren auch 
besiegt. Das Wasser verlassend, kam 
die Frau auf mich zu und umarmte 
mich liebevoll…und verschmolz mit 
mir. In diesem Augenblick wusste 
ich, dass ich auf einer Seelenebene 
eine weibliche Energie bin.

Die Wirkung auf mich war gi-
gantisch. Ich wandte mich ab von 
meiner männlich orientierten Macht-
basis und richtete mich auf meine 
innere weibliche Energie aus. Die-
ser Augenblick war der Ursprung 
meiner tiefen Intuition und meiner 
geliebten metaphysischen Fähig-
keiten. All dies praktiziere ich nun 
seit Jahren und in den meisten 
meiner Bücher geht es um meine 
metaphysischen Reisen. Ich muss 
wohl kaum erwähnen, dass dies 
auch zur Heilung meiner alten, lange 
währenden Ängste vor dominanten 
Frauen führte. Der Traum, in dem 
ich mit meinem weiblichen Aspekt 
verschmolz, war die Brücke, die 
mir den Weg zu einer friedlichen 
Beziehung mit allen dominanten 
Frauen der Gemeinschaft eröffnete, 

bis auf eine – sie hatte ihre eigenen 
Dämonen, mit denen sie sich ausei-
nander setzen musste.
Ich wuchs nicht mit dem Gefühl 
auf, dass Männer Frauen überlegen 
sind, ganz im Gegenteil. Ich musste 
lernen, dass jegliche Vergleiche, die 
wir zwischen Männern und Frauen 
machen, in uralten Fehlurteilen 
gründen. Für mich ist das einfach: 
Es sind zwei verschiedene Aus-
drucksformen einer ganzheitlichen 
Energie. Männer machen aus Frauen 
ein Geheimnis und Frauen neigen 
dazu, Männer für die Ungleichheit 
der Geschlechter verantwortlich 
zu machen, die für mich nicht exi-
stiert. Ja, die Gesellschaftsstruktur 
ist ungerecht, aber so war es immer 
schon. Jetzt, da wir uns von der 
Vorherrschaft der männlichen Ener-
gie hin zum Gleichgewicht mit der 
weiblichen Energie bewegen, gelingt 
uns hoffentlich Harmonie.
Wenn wir unsere bedauernswerte 
und schreckliche Geschichte be-
trachten, stoßen wir auf die vom 
Katholizismus ausgehende spa-
nische Inquisition. Sie dauerte weit 
länger, als allgemein bekannt. Etwa 
700 Jahre, vom 12. Jahrhundert bis 
zur letzten Hinrichtung im 19. Jahr-
hundert. Worum es mir dabei geht? 
Die Mehrheit dieser Hinrichtungen 
zielten darauf, die Dorffrauen zu 
versammeln, um die örtlichen He-
xen ausfindig zu machen. Warum? 
Weil die Hauptausübenden der 
religiösen Kontrolle wussten, dass 
Intelligenz dem weiblichen Prinzip 
folgt. Intelligenz – nicht der Intel-
lekt. Nach meiner metaphysischen 
Beobachtung und ganz allgemein 
sind Männer intellektueller als 
Frauen und Frauen intelligenter als 
Männer.
Die Inquisitoren wollten nicht die 
sogenannten Hexen vernichten. 
Doch sie wussten ganz genau, 
dass Intelligenz dem weiblichen 
Prinzip folgt. Diese Manipulatoren 
unserer Geschichte bemühten sich, 
die weisen Frauen der Dörfer zu 
ermorden, um jegliche Möglichkeit 
einer weiblichen Dominanz zu 
verhindern. Und diese barbarische 
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und unmenschliche Manipulation 
wurde im Namen Gottes etwa 700 
Jahre lang fortgesetzt. Was für ein 
atemberaubendes Verbrechen am 
weiblichen Prinzip. 
Wir befinden uns nun in einer 
Zeit großen Wandels. Die brutale 
alte männliche Energieherrschaft 
schreit im Todeskampf auf, kaum 
ahnend, was geschieht. Ich finde es 
faszinierend, dass die alte männliche 
Herrschaftsenergie eigentlich sich 
selbst zerstört. Wie bizarr…und 
perfekt. 
Also seid euch gewahr, ihr alle vom 
weiblichen Prinzip, ihr müsst nicht 
um euer Überleben kämpfen. Wir 
sind im Kommen…und nichts kann 
das Unvermeidliche verhindern. 
Wir sind die Menschen, denen es 
leicht fällt, das weibliche Prinzip der 
Liebe zu beherzigen. Mit all eurer 
Energie, liebt jene, die euch verfolgt 
haben. Ohne dies hier irgendwie zu 
erklären. Es ist ein Weg, den wir alle 
vor langer Zeit gewählt haben. Ein 
törichter Weg, aber unsere Wahl. 
Der Weg hinaus und voran ist das 
Gegenteil der alten Energie der Geg-
nerschaft. Unsere Zeit ist gekommen 
und die weiblichen Prinzipien des 
Mitgefühls und der Vergebung sind 
der Weg, die tiefen Wunden der 
ganzen Menschheit zu heilen.

Übersetzt von Elisabeth Karsten

Abendvortrag mit Michael J. Roads 
„Die Evolution Deines Bewusstseins…  

die Rückkehr zur Liebe“  
am 19. Juni 2017 um 20 Uhr  

in der GLS Sprachenschule

Intensivseminar:  
21. bis 25. Juni  

Infos: www.michaelroads.de
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„Männlich und weiblich sind elementare 
Lebensqualitäten: Während die männ-
liche Kraft Leben erhält, ist die weibliche 
die treibende, alles bewegende Energie, 
die Leben aus sich heraus schöpfen und 
ausfüllen kann. Wir alle – Mann und 
Frau – tragen beide Pole in uns; unseren 
weiblichen Anteil positiv zu leben und 
ihm als sinnstiftendem Lebenskontext 
auch in der Gesellschaft Raum zu geben, 
ist der Schlüssel in eine friedlichere Welt 
und damit in eine lebenbejahende und 
lebenswerte Zukunft!“ Kristina Marita 
Rumpel, Autorin des Sachbuchs „Die 
Kraft des Weiblichen“, sieht in einer 
Neubelebung der weiblichen Urkraft 

die Chance, sowohl die 
Geschlechter als 

auch die Weltre-
ligionen mit-

einander zu 
ve r söh-

nen, 

sodass alle 
Menschen ihr 

volles Potenzial 
entfalten und in Frie-

den mit sich und der Welt 
leben können.

Mit Ihrem ersten Buch „FlowBirthing“ 
wagten Sie den Aufbruch in eine neue 
Geburtskultur. Was ist Sinn und Ziel Ihres 
neuen Werkes und in welchem Verhältnis 
steht es zu jenem früheren Projekt?
Kristina Marita Rumpel: Geburten waren 
und sind immer auch kulturell überformt. 
Wie wir gebären, sagt viel mehr über 
den geistigen Horizont einer Zeit aus als 
über Geburten, wie sie im Grunde sein 
könnten. Die Geburtshilfe in Deutsch-
land ist von einem Sicherheits- und 
Risikodenken und einer Technikgläubig-
keit geprägt. Das hat zur Folge, dass nur 
noch sieben Prozent der Kinder natürlich 
geboren werden. Wenn wir nicht wollen, 
dass natürliche Geburten aussterben und 

immer mehr Frauen und Kinder durch 
vermeidbare Eingriffe traumatisiert 
werden, braucht es ein Umdenken im 
Sinne einer neuen Geburtskultur. Dafür 
trete ich ein. Darüber hinaus wirft mein 
Standpunkt ganz grundsätzlich die Frage 
auf, wie viel Raum wir dem Natürlichen, 
dem Weiblichen, dem Mysterium des 
Lebens in einer hoch technisierten, rati-
onalen Welt einräumen wollen.
Ich habe mich gefragt, wenn es nicht ein-
mal unter der Geburt, einem durch und 
durch weiblichen Akt, selbstverständlich 
möglich ist, Zugang zur weiblichen Kraft 
zu finden und Weiblichkeit zu zelebrie-
ren, ja wo denn dann? In der Geburtshilfe 
dominiert seit Jahrhunderten der männ-
liche Blick auf Geburt, und ich habe 
festgestellt, das gilt für andere Bereiche 
ebenso. Wir leben in einer männlich 
dominierten Welt, was wiederum zu 
einer eindimensionalen Sicht auf das 
Leben führt, und Einseitigkeit, egal in 
welche Richtung, ist immer schädlich. 
Ich möchte mit meinem zweiten Buch 
die selbst auferlegte Begrenzung und alte 
Fesseln aufbrechen und dazu beitragen, 
dass männlich und weiblich gleichgül-
tig in der Welt wirken können. Dafür 
brauchen wir ein neues Verständnis von 
weiblich und männlich als Urkräfte des 
Lebens. Diese Sichtweise birgt eine en-
orme Bereicherung für das persönliche 
Leben und ist in meinen Augen auch der 
Schlüssel in eine lebensbejahende und 
friedliche Welt.
Durch die Wiederentdeckung der weib-
lichen Kraft sollen wir zu den lebensbe-
jahenden Prinzipien des Lebens zurück-
finden. Wie kam es dazu, dass diese ele-
mentare Lebenskraft überhaupt vergessen 
werden konnte?
Kristina M. Rumpel: Ohne ein klares Ja 
zum Leben, zu allem, was war, ist und 
sein wird, ist Geburt auf natürlichem 
Wege nicht möglich. In dieser schlichten 
Aussage liegt die Essenz des Seins als 
Teil weiterer lebensbejahender Prin-
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...macht den Weg frei in eine bessere, lebensbejahende Zukunft!

Interview mit Kristina M. Rumpel,  
Soziologin, Visionärin und Expertin für neue Geburtskultur

Die Wiederbelebung der weiblichen    Urkraft in uns allen...
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zipien, die sich durch Geburten in Anbin-
dung an die weibliche Kraft offenbaren. 
Ich bin überzeugt, dass alle Weisheit 
der Welt einst aus der Gebärerfahrung 
entsprungen ist. Geburten sind hoch 
spirituelle Momente, in denen ein neuer 
Mensch und eine neue Seele ans Licht 
der Welt kommen, und so ist es auch 
nicht verwunderlich, dass Frauen in Ur-
zeiten als Schöpferinnen neuen Lebens 
und Mittlerinnen zwischen Himmel und 
Erde angesehen wurden. Demzufolge 
waren die frühen Kulturen der Mensch-
heit matriarchal geprägt, und es waren 
die weisen Frauen und Mütter, die als 
Bewahrerinnen der natürlichen Ordnung 
für ein lebensbejahendes Miteinander 
sorgten und über eine natürliche Macht 
verfügten, die das Männliche als Teil des 
Ganzen selbstverständlich integrierte.
Der Umbruch kam wohl mit der Sess-
haftigkeit, als Männer ihren Teil an der 
Entstehung neuen Lebens verstanden. 
Sie beanspruchten die Macht nach und 
nach für sich, indem sie sich über das 
Weibliche aufschwangen. Dies ging mit 
der Abwertung der natürlichen Ordnung 
einher, und so vollzog sich die weltweite 
Unterdrückung der Frau Hand in Hand 
mit der Ausbeutung von Mutter Erde. 
Denn da das Männliche aus sich heraus 
nicht gebären und demnach nicht aus 
dem Vorhandenen schöpfen kann, ver-
schaffte es sich durch ein neues, von der 
Natur losgelöstes Weltbild Zugang zur 
Macht mit all den verheerenden Folgen 
von Gewalt, Naturzerstörung, Krieg und 
lebensverachtenden Praktiken, die die 
Menschheit seither kennt.
Da die männliche Macht künstlich 
erzwungen werden musste, wurde es 
zum Machterhalt notwendig, mit der Ver-
drängung der Frauen auch die weibliche 
Kraft als die Leben spendende Kraft, 
die männlich und weiblich in Harmonie 
miteinander verbindet, zu verdrängen 
bzw. alle Erinnerung daran auszulö-
schen, denn sie war und ist die Quelle 
der weiblichen Macht. Dies ist auch der 
Grund, warum die weibliche Sexualität 
und Gebärweise so massiv reglementiert 
wurde und immer noch wird, da in einer 
selbstbestimmten Sexualität und Geburt 
auch heute noch die natürliche Kraft und 
Macht der Frauen versteckt liegen. Die 

Verdrängung war ein Prozess in mehre-
ren Etappen in einem Zeitraum von rund 
fünftausend Jahren. Bruchstücke der 
alten Zeit des friedlichen Miteinanders 
sind jedoch noch erhalten, und so ist es 
möglich, die einzelnen Teile vom Ballast 
der Jahrhunderte zu befreien und sie wie-
der miteinander in Verbindung zu setzen. 
Zum Vorschein kommt die weibliche 
Kraft als jene Größe im Universum, die 
das Leben selbst ist. Sie zu erinnern, 
bringt die heiligen – da durch und durch 
lebensbejahenden – Prinzipien in die 
Welt zurück.

Für die gegenwärtigen Krisen und 
Katastrophen sei die fehlgeleitete, da 
entwurzelte männliche Sicht auf die Welt 
verantwortlich. Was ist Ihrer Ansicht nach 
nötig, um diese Entwicklung aufzuhalten 
oder gar umzukehren?
Kristina M. Rumpel: Mit der Feststel-
lung, dass die Krisen auf eine fehlgelei-
tete Männlichkeit zurückgehen, meine 
ich nicht, dass alles Schlechte dieser Welt 
von Männer produziert wird. Ganz sicher 
nicht. Mir geht es ja um eine Aussöhnung 
der Geschlechter als Vorbedingung für 
Frieden in der Welt. Aber wir brauchen 
für eine Änderung der Verhältnisse, 
die sich ja die Mehrheit der Menschen 
weltweit wünscht, zuallererst einmal 
Einigkeit darüber, dass wir in einer 
männlich dominierten Welt leben. Auch 
wenn es die rechtliche Gleichstellung 
von Mann und Frau – zumindest in der 
westlichen Welt – gibt, so sind wir weit 
davon entfernt, dass männlich und weib-
lich als zwei gleichwertige Zugänge zur 
Welt verstanden werden. Viele Frauen 
(und auch feminine Männer) leben im 
Kampf mit ihrer Weiblichkeit, aus dem 
Wunsch heraus dazuzugehören, und 
leiden an der inneren Spannung und 
äußeren Widersprüchen.
Um das Dilemma zu lösen, gilt es zu 
verstehen, dass Frau und Mann selbst-
verständlich gleich sind, was ihre Rechte 
und Würde betrifft, nicht jedoch in der 
Qualität, die sie für das Leben einbrin-
gen. Wer sich mit männlich und weiblich 
als Seelenqualitäten beschäftigt, stellt 
fest, dass die männlichen Qualitäten 
zum Erhalt von Leben dienen, während 
weibliche Qualitäten auf die Erfüllung 
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des Lebens ausgerichtet sind. In anderen 
Worten: Das Weibliche stellt die Zeit und 
den Raum, innerhalb dessen sich Leben 
entwickeln kann, und das Männliche 
stützt dabei das Weibliche. Daraus ergibt 
sich keine Wertigkeit oder Hierarchie, 
sondern die Erkenntnis, dass das Männ-
liche bezogen ist auf das Weibliche, das 
wiederum durch den weiblichen Zyklus 
direkt an den universellen Lebensfluss 
aus Entstehen, Werden und Vergehen 
und Neubeginn angeschlossen ist. 
Wenn wir das Weibliche in uns und in 
der Welt nun verdrängt haben, verliert 
das Männliche seinen Bezugspunkt und 
agiert im luftleeren Raum. Das meine 
ich mit fehlgeleiteter, da entwurzelter 
Männlichkeit. Verstehen wir die weib-
liche Kraft zudem als die grundlegende 
Lebenskraft in uns allen, haben wir uns 
durch die Verdrängung des Weiblichen 
– als gleichwertige Größe in uns und als 
sinnstiftender Mittelpunkt der Gemein-
schaft – allesamt von unseren Wurzeln 
abgeschnitten. Dies führt zwangsläufig 
zu zunehmender Orientierungslosigkeit 
im selbst gebauten Irrgarten mensch-
licher Verstrickungen.
Wir brauchen in meinen Augen dringend 
eine Stärkung der weiblichen Kraft in 
Frau und Mann, denn wir alle haben 
männliche wie weibliche Seelenanteile 
in uns. Damit ginge eine Aufwertung 
der weiblichen Qualitäten einher als jene 
Qualitäten, die in eine lebenswerte Zu-
kunft führen. Mit der Zunahme an Kreati-
vität, Empathie und Intuition in der Welt 
besteht die Hoffnung, dass es zu einem 
Ausgleich der Kräfte kommt und wir die 
Polaritäten überwinden. Denn die Auf-
spaltung von Frau und Mann, Mensch 
und Natur, arm und reich, gut und böse 
ist der Stachel in unserem Fleisch und 
der Schmerz der Menschheit, den es zu 
heilen gilt durch eine integrierte, d.h. 
ganzheitliche Herangehensweise an 
das Leben. Dann wird der Weg frei für 
Konzepte, die dem Leben dienen.

Archäologische und biologische Befunde 
sprechen dafür, dass es so etwas wie 
einen weiblichen Urgrund allen Lebens 
gibt. Welche Tatsachen belegen diese 
sogenannte „weibliche Schöpfungsge-
schichte“?

Die Wiederbelebung der weiblichen    Urkraft in uns allen...
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Kristina M. Rumpel: Jedes Kind weiß: 
Alles Leben entspringt dem weib-
lichen Schoß. Die Gebärmutter ist für 
das entstehende Leben sozusagen das 
Universum. Die Erfahrungen, Gefühle 
und Gedanken der Mutter während 
der Schwangerschaft und natürlich die 
gemeinsame Geburtserfahrung prägen 
das neue Leben ganz wesentlich. Seit 
Anbeginn der Zeit wird Leben also 
von Mutter zu Tochter weitergegeben. 
Auch genetisch hat die Wissenschaft 
sogenannte Urmütter ausfindig gemacht. 
Von da aus ist es nur ein kleiner Schritt 
anzunehmen, dass es auf spiritueller 
Ebene eine Große Mutter gibt, aus der 
alles Leben einst entsprungen ist.
Eindrückliches Zeugnis für die weibliche 
Schöpfungsgeschichte bieten die welt-
weiten Funde von sogenannten Venusfi-
guren. Dies sind Tonfiguren aus der Zeit 
ab ca. 30.000 Jahre vor Christus, die das 
Weibliche in seiner Leben spendenden 
Form darstellen. Zudem gab es vor der 
Zeit der monotheistischen Religionen 
unabhängig von Kultur und Region 
weltweit den Göttinnenglauben, der 
weltweit erstaunliche Gemeinsamkeiten 
in der Interpretation der Schöpfung 
aufweist. Es gehört also zu den ersten 
Erkenntnissen der Menschheit und zu 
unser aller weltweiten gemeinsamen 
Erfahrung, dass der Lebenskontext bzw. 
der Urgrund des Seins weiblich geprägt 
ist. Dafür spricht auch, dass jedes neue 
Leben zu Beginn, also die ersten sieben 
Wochen im Mutterleib, weiblich ist. 
Darüber hinaus gibt es Tiere, die sich rein 
weiblich fortpflanzen, was auch darauf 
hinweist, dass die weibliche Kraft die 
universelle Lebenskraft ist.

Die Umdeutung der weiblichen Kraft 
steht in einem engen Zusammenhang mit 
der Entstehung der Weltreligionen. Führt 
die Wiederentdeckung der weiblichen 
Kraft demnach auch zu einer Verände-
rung des religiösen Bewusstseins bzw. 
seiner kulturellen Ausprägungen?
Kristina M. Rumpel: Die weibliche 
Schöpfungsgeschichte und die Vereh-
rung der Großen Göttin als Quelle des 
Lebens sind weit älter als die heutigen 
Weltreligionen. Alle Weltreligionen ha-
ben altes weibliches Weisheitswissen in 
ihren Glauben integriert. Warum haben 
sie das getan? Weil sie nur durch diese 

Übernahme die Menschen zum neuen 
Glauben bewegen konnten. Wir können 
das zum Beispiel leicht nachvollziehen, 
wenn wir uns anschauen, wo die Got-
teshäuser entstanden sind. Sie sind alle 
auf den alten heiligen Plätzen errichtet 
worden. Die übernommenen Symbole 
und spirituellen Weisheiten wurden 
überschrieben bzw. unterfüttert mit der 
Ideologie der neuen Religion, die nicht 
mehr aus dem Leben, dem Bauch der 
Frau als der göttlichen Gebärmutter, 
entsprungen ist, sondern zur Durchset-
zung von Macht und Regeln eine vom 
natürlichen Kontext abgeschnittene 
Kopfgeburt war. Die Folge davon war, 
dass die Menschen glauben mussten und 
die Weisheiten nicht mehr an sich und 
in ihrem Leben direkt nachvollziehen 
konnten. Wie wir wissen, war dies mit 
Strafen, Schüren von Ängsten und Ver-
folgung verbunden. So ging nach und 
nach der Sinnzusammenhang der alten 
Symbole und Rituale verloren, und wie 
wir heute sehen können – in einer Zeit, 
in der die Macht der Weltreligionen 
abnimmt – auch die Bereitschaft zu 
glauben.
Das Dramatische daran: Die Menschen 
hadern mit dem Glauben oder verfallen 
religiösen Ideologien oder Gurus auf 
dem Weg, ihre innere Wahrheit an eine 
Welt anzupassen, die durch die Umdeu-
tung der Ur-Spiritualität auf dem Kopf 
steht und sich allerorten lebensverach-
tend zeigt. Der Versuch, sich aus den 
Verstrickungen zu lösen, führt unwei-
gerlich zu weiteren Verwicklungen, 
solange wir nicht bis zum Urgrund 
zurückgehen. Das Wort Religion steht 
eigentlich genau für das – es bedeutet 
Rückbindung. Eine Rückbindung zu 
den Wurzeln der Menschheit geht über 
die Weltreligionen hinaus und führt zum 
weiblichen Urgrund allen Seins, der sich 
nach wie vor in allen Weltreligionen 
finden lässt und ein fruchtbarer Boden 
für die Aussöhnung der Religionen wäre. 
Im Christentum hat die Große Göttin 
etwa im Volksglauben in Gestalt der 
Mutter Maria überlebt, und der Heilige 
Geist ist laut Bibel eine heilige Geistin: 
Sophie ist die universelle weibliche 
Schöpfungskraft. Die Wiederentdeckung 
der weiblichen Kraft als jene Leben 
spendende Kraft im Universum ist er-
hellend – auch ohne die Beantwortung 

der Frage „Gott oder Göttin“, die zu 
Lebzeiten niemand beantworten kann 
und Privatsache ist.
Die große Göttin als weltweite Ur-
Religion zu erinnern, heißt nicht, einem 
Göttinnenkult zu huldigen, sondern 
sich der Verbundenheit allen Lebens 
bewusst zu werden. So können wir dem 
Göttlichen wieder unmittelbar begegnen 
in unserem Leben. Etwa in Pflanzen, 
die uns nähren und heilen. Oder in der 
Meditation, in Visionen, in der Erfah-
rung von Geburt und Tod oder in jedem 
Menschen, der neben uns sitzt, in unseren 
Müttern und Vätern, den Kindern und 
uns selbst, so wie andere dem Wunder 
des Lebens durch uns begegnen. Die 
Wiederentdeckung der weiblichen Kraft 
sensibilisiert uns dafür, dass wir alle 
Töchter und Söhne der einen Urmutter 
sind. Dies ist die Basis für eine weltweite 
Schwestern- und Bruderschaft, die nicht 
moralisch erzwungen ist, sondern aus 
der unmittelbaren Ein-Sicht und Tiefe 
unserer Seele erwächst.

Die Diskussion um Gleichberechtigung 
und Geschlechterkonstruktion ist unter 
dem Stichwort „Gender“ so aktuell wie 
umstritten. Wo sehen Sie die Vor- und 
Nachteile dieser Debatten?
Kristina M. Rumpel: Da ich selbst einmal 
„Gender&Diversity“ studiert habe, bin 
ich mit der Debatte sehr gut vertraut. 
Ich halte den Begriff für wesentlich, 
um die Diskriminierung aufgrund des 
Geschlechts, die es nach wie vor auch 
in Deutschland noch gibt, aufzudecken 
und grundsätzlich sensibel für das Thema 
Ungleichbehandlung zu werden. Keine 
Frage: Frau und Mann sind zuallererst 
Menschen mit den gleichen Rechten 
und Freiheiten im Leben. Und doch gibt 
es eben den biologischen Unterschied, 
nämlich die Fähigkeit des Weiblichen, 
Leben zu gebären. Diesen wesentlichen 
Unterschied zu negieren, um Frauen 
vor Benachteiligung zu schützen, geht 
meines Erachtens nach hinten los. Es 
geht doch nicht darum. aus Frauen 
die besseren Männer zu machen. Mal 
davon abgesehen, dass Frauen so stets 
eine Kopie bleiben und niemals zur ur-
sprünglichen Kraft und Macht kommen. 
Vielmehr scheint es mir wichtig, die 
Gleichheit in der Vielfalt wertschätzen zu 
lernen. Dazu ist es wesentlich, dass wir 

...Interview mit Kristina M. Rumpel
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ein Verständnis für Weiblichkeit aus sich 
selbst heraus entwickeln, die zu einem 
weiblichen Selbst-Bewusstsein führt. 
Die Unterschiedlichkeit von Frauen (und 
Männern) ist dabei eine zentrale Erkennt-
nis und Stärke des Weiblichen.
Jenseits der Stereotypen von Frau und 
Mann, die für mich soziale Kategorien 
sind, verstehe ich weiblich und männlich 
als Urkräfte, die in Verschmelzung Leben 
entfachen. Beide sind unverzichtbar für 
das Leben, das aus dem Urweiblichen – 
der weiblichen Kraft, die männlich und 
weiblich in sich integriert – hervorgeht. 
Dabei kommt es wie immer auf die Do-
sierung an. Das volle Potenzial können 
beide dann ausschöpfen, wenn sie in 
Harmonie, also ohne Eingrenzungen frei 
fließen und wirken können. Eine Vor-
herrschaft oder Unterdrückung wirkt sich 
über kurz oder lang immer negativ aus. 
Das gilt für das große Ganze ebenso wie 
für jeden Mensch ganz persönlich, denn 
wir alle haben männliche und weibliche 
Anteile in uns. Die Lebenskunst ist nun, 
sich dieser Anteile oder Pole in sich be-
wusst zu werden und sie positiv zu leben, 
also nicht in der Vermeidung oder Unter-
drückung. Die uralte Weisheit über die 
Chakren liefert hier anregende Impulse. 

Um so weit zu kommen, braucht es eine 
Offenheit für die Seelenebene und ein 
Verständnis dafür, dass beide Qualitäten 
für den Menschen und das Leben an sich 
wertvoll sind. Letztlich geht es darum, 
die Unterschiedlichkeiten zu verstehen 
und zu integrieren.
Gleiches gilt für Beruf und Gesell-
schaft. Längst ist bewiesen, dass ge-
mischte Teams leistungsfähiger sind; 
Voraussetzung ist jedoch, dass es eine 
Kultur der Wertschätzung für die Un-
terschiedlichkeit gibt und nicht eine 
Richtung dominiert, was leider meist 
noch immer der Fall ist. Erst müssen 
wir verstehen, dass Gleichberechtigung 
nicht auf den Machtsturz von Männern 
abzielt und es nicht um mehr Frauen in 
Führungspositionen geht, sondern ganz 
grundsätzlich um mehr Freiheiten und 
Freude am Leben für alle durch die Stär-
kung weiblicher Qualitäten in der Welt. 
Gemeinsames Ziel und damit Ergebnis 
der Versöhnung der Geschlechter ist eine 
gegenseitige Entlastung, mehr Vielfalt 
und Lebendigkeit. Dadurch wird der 
Weg frei für Kreativität, Innovation und 
Vision, kurz: für eine lebensbejahende 
Zukunft getragen von der Liebe zum 
Leben.  

Abdruck des Interviews mit freundlicher Ge-
nehmigung des Mankau Verlags. Es wurde im 
November 2016 zum Erscheinen des Buches 
von Kristina Marita Rumpel geführt.

Kristina Marita Rumpel  
Die Kraft des Weiblichen  

Der Schlüssel für Frau und Mann  in eine 
lebensbejahende Welt 

Mankau Verlag, 1. Aufl. 11/2016  
Klappenbroschur, 159 S., 15,95 Euro 

ISBN 978-3-86374-302-4

Neue Kraft schöpfen: Neben täglichen Massagen und 
An wendungen genießen Sie eine feine ayur vedisch-vegetarische
Küche mit frischen Zutaten aus dem eigenen Garten oder vom
Markt. Buddhistische Mönche und Hindu-Priester aus den 
umliegenden Tempeln unterstützen den Kurerfolg der Gäste 
mit  Zeremonien und Gesängen, stets auch begleitet durch die 
liebevolle Fürsorge des gesamten Greystones-Teams.

Ayurveda &Yoga im Hochland von Sri Lanka
���� ����� �������� ������� �������������� ���� ������

Greystones -Villa
��������� ������ ���� ������� ��� ����� 

Telefon: 07 11/ 2 34 8144 Nandhi Ayurvedic Therapies GmbH, Christophstr. 5, 70178  Stuttgart

Innere Ruhe finden: Die Greystones-Villa liegt in mitten eines tro-
pischen Gartens im südöstlichen Hochland von Sri Lanka. Diese von
grünen Hügeln geprägte Region wird aufgrund ihres ausgleichen-
den Bioklimas auch »health triangle« genannt.

Heilung erfahren:  Bereits seit 1992 und unterstützt durch ein
hochkarätiges Ärzteteam bietet die  Greystones-Villa ayurvedische
Reinigungskuren (Panchakarma) oder aufbauende Rasayana-Kuren
unter deutschsprachiger Leitung an. Das Therapie -
konzept beruht auf den vier Säulen Behandlungen,
Medizin, Ernährung sowie Yoga mit Meditation.
Diese Elemente ergänzen sich wirksam und verstär-
ken durch ihr Zusammenspiel die Heilkraft der Kur.

PREISREDUKTION
je nach Kurtermin bis 

zu 450,- € pro Person

Mehr Informationen: www.greystones-villa.de

Greystones_Anzeigen_080152016.qxp_SEIN_Halbe Quer_188x120  08.01.16  15:36  Seite 1



22

Wir kennen fast alle die Helden-
reise von Joseph Campbell 

sowie die Geschichten über den 
Helden, der sich ins Abenteuer 
stürzt, Dämonen oder Feinde be-
zwingt, kurz vor dem Tod steht, 
es aber irrwitziger Weise doch 
noch schafft, alle bösen Mächte 
zu bezwingen und nachher am 
Ende den Sieg davonträgt. Er kehrt 
als Held nach Hause zurück und 
bekommt eine Belohnung; meist 
eine wunderschöne Maid als Frau. 
Solche Geschichten, Legenden, 
Sagen und Filme kennen wir in- und 
auswendig. Im Laufe meiner Reise 
als Heldin habe ich jedoch erfahren, 
dass für mich als Frau die Reise an 
manchen Stationen ganz woanders 
hinging. Wo sind die Abenteuer ge-
blieben und wo ist die Belohnung? 
Wo stecke ich eigentlich auf meiner 
Heldinnenreise fest? Ist die Beloh-
nung, Mutter von zwei Kindern zu 
sein, zwei Berufe zu haben und den 
Haushalt zu managen? Wenn ich 
zurück nach Hause komme, steht 
da kein ganzes Dorf und klatscht in 

die Hände und ruft „Unsere Heldin 
ist zurück gekehrt! Schaut doch, wie 
großartig sie alles meistert“. Das 
musste ich mir dann meistens selber 
sagen. Und doch brannte in mir das 
Verlangen und die Sehnsucht, mehr 
zu erfahren, ein Abenteuer zu erle-
ben und die Magie der Heldenreise 
zu spüren. Also beschloss ich, mich 
selbst auf die Suche zu begeben. 
Ich streifte mir meinen schönsten 
Umhang um, zog den Anker ein, 
startete das Schiff und fuhr hinaus 
in das Unbekannte. Ich begab mich 
auf meine eigene Heldinnenreise: in 
mein Inneres! Ich begegnete Mon-
stern, Abgründen, Schwellenhüter 
und vielen Helfern. Am Ende wurde 
ich belohnt. Ich entdeckte meine 
innere Heldin in mir, die Frau, die 
kraftvoll, sanft, anmutig, zerbrech-
lich, mutig, freudvoll durch die Welt 
schreitet und ihre Wahrheit lebt. Ich 
bin und werde immer auf der Reise 
sein. Es braucht Mut, sich bewusst 
auf diese Reise zu begeben, denn wir 
werden uns dabei selbst begegnen. 
Wir werden uns winden, unsere 

Masken zu erkennen, die Muster zu 
verstehen, den Schmerz zu spüren, 
doch am Ende erkennen wir, wer 
wir wirklich sind. Wir können die 
weibliche Seite in uns umarmen und 
alles, was in uns nicht geehrt wurde, 
durch Zeremonien wieder an den 
ihm gebührenden Platz der Harmonie 
bringen. Wir errichten einen Altar für 
das göttlich Weibliche in uns und 
ehren unseren weiblichen Körper, 
den Tempel des Göttlichen. 

Ich habe festgestellt, dass die Ar-
chetypen, Schwellenhüter und 
Herausforderungen für Frauen an 
manchen Stellen unseres Lebens 
anders sind als für Männer. Wir 
Frauen kämpfen mit anderen Dämo-
nen in uns oder auch im Außen und 
wir haben eine andere Geschichte, 
ob sie kollektiv, gesellschaftlich 
oder sozial ist. Unsere Reise ist im 
Groben davon geprägt, unsere ganz 
eigenen Ressourcen, unsere tief ver-
grabene Weiblichkeit wiederzuent-
decken. Wir als Heldinnen sind auf 
der Suche nach neuen weiblichen Bi
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    Die 
Heldinnenreise 
von Annette Assmy
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Vorbildern, um uns an ihnen zu 
orientieren, uns zu ermutigen und 
uns inspirieren zu lassen. Einige 
davon sind die Göttinnen aus alten 
Kulturen, Legenden und Zeiten. Sie 
tragen in sich die weibliche Kraft 
eines Neubeginns. Diese Göttinnen 
sind Weisheitsträgerinnen, Prieste-
rinnen und Archetypen, die meistens 
in Vergessenheit geraten sind und 
jetzt wieder ans Licht geholt wer-
den. Archetypen sind universelle 
Prinzipien, die sich durch uns 
manifestieren. Meistens wollen sie 
uns oder der Gesellschaft etwas 
Wichtiges mitteilen. Wenn wir je-
doch ihre Botschaften nicht hören, 
verschwindet der Archetyp in den 
Schatten des Unterbewusstseins, 
von wo aus er Chaos in unserem Le-
ben verursachen kann. Archetypen-

arbeit ist ein wertvolles Werkzeug, 
um auf eine mystische Ebene zu 
gelangen, fern ab vom Analytischen 
und Erklärbaren. Wir lernen der 
eigenen göttlichen Weisheit, die in 
uns wohnt, wieder zu vertrauen. In-
dem wir diese Göttinnen in uns ver-
körpern, sie ehren und ihre Weisheit 
integrieren, begreifen wir uns selbst 
als spirituelle und magische Wesen. 
Durch Zeremonien treten wir in die 
Zeitlosigkeit ein. Archetypen sind 
zeitlos. Sie existieren ewig und so-
mit auch in uns; so wie unsere Seele. 
Dieses Wissen erlernen wir durch 
Erfahrung, indem wir einen Aspekt 
der Aphrodite, der Kali oder der 
Freya in uns erwecken und leben. Es 
ist unser ursprüngliches, weibliches 
Wissen, was wir Stück für Stück in 
uns wieder zusammensetzen. 

Das ist unsere Heldinnenreise! Eine 
Fahrt ins Unbekannte, zu neuen 
Ufern, in die Magie unseres Seins, 
begleitet von den Göttinnen zum 
Platz der unsichtbaren und wortlosen 
Kraft. 

Der Filmemacherin Annette Assmy  
ist es ein Herzensanliegen,  

die seelennährende Inka-Tradition in die 
westliche Welt zu bringen. 

Sie bietet Archetypen-Workshops für Frauen 
an sowie den „Rite of the Womb“, einen 

Ritus zur Heilung des Mutterleibes.  
In ihrer Einzelarbeit begleitet sie Menschen 

darin, herauszufinden, wo sie auf ihrer 
Helden/innenreise feststecken, ihre Ressour-

cen wiederzuentdecken, Themen zu heilen 
und das Potenzial, was in jedem Menschen 

schlummert, wiederzuerwecken.

Weitere Infos zur Autorin und mehr auf: 
www.chaskawisdom.com
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Solidago virgaurea, die „festigende gol-
dene Jungfrau“, eine große Heilpflanze 
aus der Familie der Korbblütler. Auch 
Heidnisch Wundkraut wird sie genannt, 
ein Hinweis auf ihre Verwendung 
als Wundheilpflanze. 1731 schreibt 
Tabernaemontanus über sie und emp-
fiehlt sie als Heilmittel bei innerlichen 
Wunden, Blasen- und Nierenleiden. 
So ist es im Wesentlichen geblieben. 
Ihre zusammenziehende und stärkende 
Wirkung wird auf die Inhaltsstoffe 
Gerbsäuren, Mineralien und Äthe-
risches Öl sowie Farbstoffe zurückge-
führt. Die echte (offizinelle) Goldrute 
hat eine Tannenbaum-ähnliche Form 
und die kanadische mit ihren langen 
Ruten ist hier in Berlin-Brandenburg 
überall verwildert. Ihre gelben Blüten 
leuchten weit und auch ihr Geruch 
ist unverwechselbar. Beim Trocknen 
entsteht sogar ein leichter Uringeruch. 
Sie ist eine Sonnenpflanze, liebt das 
Licht, trockenen Boden und speichert 
diese Wärme. Das machen wir uns in 

der Therapie zunutze: Goldrutentee 
und Präparate aus dem Kraut sind 
hervorragende Begleiter bei Reiz-
blase, Blasenentzündung, nach einer 
Katheter-Legung oder Operationen. 
Sie wirkt leicht entwässernd, auslei-
tend und schmerzlindernd. So ist sie 
auch in vielen Rheuma-Mischungen 
zu finden. In den USA gilt sie als die 
Pflanze bei „Honeymoon-Cystitis“, 
einer Blasenreizung durch zu viel 
Sex. Die Goldrute ist magenverträg-
lich und unterstützt die Leber. In der 
Frauenheilkunde wird sie ebenfalls bei 
verschiedenen Wund-Themen empfoh-
len. So bei übermäßiger Menstruation, 
Blasenreizung in Kombination mit 
der Menstruation, nach Geburten und 
bei Entzündungen im Genitalbereich. 
Goldrute kann für den Eigenbedarf 
sehr einfach gesammelt werden. Die 
ganze Pflanze bündeln, umgekehrt 
zum Trocknen aufhängen. Danach 
die Blätter und Blüten abstreifen und 
staubfrei aufbewahren.

Anwendungstipp:
Tee zur Stärkung der Blase – 4 Wochen 
täglich 2 Tassen vor den Mahlzeiten
2 Teile Goldrutenkraut
1 Teil Schachtelhalm
1 Teil Brennnesselkraut
2 Teile Hagebutten
1 Teelöffel auf 1 Tasse, überbrühen, 20 
Minuten zugedeckt ziehen lassen

Thema Kraft des Weiblichen

Goldrute eine Jungfrau nicht nur für die Blase

Autorin: Cornelia Titzmann
Naturheilpraxis
Horst-Kohl-Str. 2, 12157 Berlin 
Infos und Kurse: www.corneliatitzmann.de

Mit den Heilpflanzen durch das Jahr

Bi
ld

: 
© 

Sc
is

et
ti

 A
lfi

o 
- 

Fo
to

lia
.c

om



KGSBerlin 05/201724

H. Schäfer: Über welches Mittel möch-
ten Sie heute mit mir sprechen?

Andreas Krüger: Bevor ich in die Pro-
blematik des Bovis einsteige, möchte 
ich für die, die keine Pilzsucher sind, 
das Besondere am Bovis beschreiben. 
Wenn wir durch den Wald gehen, fin-
den wir oft weiße Pilze, die aussehen 
wie kleine Golfbälle, und wenn man 
die anpickt, fallen sie ineinander zu-
sammen. Die sind – wie der Berliner 
sagen würde – nichts wie heiße Luft. 
Das entspricht einer Problematik in 
der Szene, in der ich heilerisch tätig 
bin, nämlich dass Menschen mehr 
oder weniger eine Hülle sind und von 
einem „nichts“ gefüllt werden, was 
beim kleinsten Anpicken entweicht. 
Bovis für „nichts als heiße Luft“?
Ich bin ja nicht nur homöopathisch, 
sondern seit vielen Jahren auch 
schamanisch und hexisch unterwegs. 
Im Schamanismus gibt es die Grund-
konzeption des Seelenverlustes. 
Wenn ein Mensch in seinem Leben 
oder auch in früheren Leben viel 

Bovista – 
das Ich-Bewusstsein 

 stärken
Andreas Krüger im Gespräch  

über das homöopathische Mittel

Schlimmes erlebt hat, dann sagen die 
Schamanen, dass bei jedem schweren 
Trauma ein Stück der Seele verloren 
geht und in diesem Trauma verharrt. 
Warum die sich abgespalten haben 
– das ist Philosophie. Meine Arbeit 
besteht darin, diese Seelenanteile 
zurückzuholen. Ich kenne von mir das 
Gefühl, mich in einer traumatischen 
Situation zu befinden, mich aufzu-
lösen und aufzuhören zu existieren. 
In diesen Situationen entscheidet sich 
ein Teil der Seele – so sagen manche 
Weisen –, sich zu opfern, damit die 
Restseele auf ihrem vorbestimmten 
Weg weiterziehen kann, um irgend-
wann da hinzukommen, die Energie 
dieses Traumas in sich zu bannen. 
Es bleibt aber immer wieder ein Teil 
unserer Seele in dem Folterkeller, auf 
dem Schlachtfeld oder vor der Mail 
sitzen, wo gerade die Liebste ihre 
Liebe gekündigt hat. Wenn dieser 
Teil nicht das Opfer übernehmen 
würde, würde die Gesamtseele ver-
gehen. Aber so übernimmt ein Teil 
das Opfer und die Gesamtseele zieht 
weiter. Das Problem ist nur, dass wir 
alle immer wieder Traumata erleben, 

bei denen es zu mehr oder weniger 
großen Seelenverlusten kommt. Dazu 
gehört eine normale europäische Ge-
burt, die meist traumatisch verläuft. 
Wir konnten aus der Traumatherapie 
von Levine lernen, dass wenn es in 
mir eine Trauma-Narbe gibt, dann 
braucht es nur einen leichten Reiz im 
außen und mein Programm fährt hoch 
– so, als wenn ich mitten im Trauma 
wäre. Ich kenne das vom Verlust 
meiner Tochter mit Blaulicht und 
Krankenwagen – jahrelang bin ich 
kollabiert, wenn ich nur Martinshör-
ner gehört habe. Das konnte ich mit 
Homöopathie, Seelenrückholung und 
Traumatherapie behandeln – aber die 
Narbe wird ewig bleiben, auch wenn 
ich sie desensibilisiert habe. Aber 
Narben, in denen noch Seelenverluste 
stecken, die können nach 30 Jahren 
Gefühle auf meinen Bildschirm hoch-
poppen lassen, als wenn das Trauma 
vorgestern gewesen wäre. 
Und Ihre eigene Geburt?
Ich bin auch geburtstraumatisiert, 
wäre fast gestorben, Beckenendlage, 
abgerissenes Steißbein und brauchte 
viel Therapie und Homöopathie, um 
nicht irgendwie bei jeder Geschichte, 
die mich an dieses Geburtstrauma 
erinnerte, sofort in dem Geburtskanal 
meiner Mutter zu stecken und zu den-
ken: sterben, sterben, sterben. Bi
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Führt jedes Trauma  zu einem See-
lenverlust?
Nicht jedes, aber viele Menschen 
haben durch traumatische Erlebnisse 
Seelenverluste und d.h., dass ihre 
Seele, mit der sie durch das Leben 
gehen, immer weniger wird. Im Scha-
manismus gibt es ja auch die Idee 
von Wesenheiten, die Systeme von 
Menschen ergreifen, um sich von die-
sen Menschen parasitär zu ernähren. 
Das können vampirische Liebhaber, 
Geschäftsleute, aber auch tatsäch-
lich nicht körperliche Wesenheiten 
sein. Diese Wesenheiten, die sich 
von unserem Unglück ernähren, die 
haben eine ulkige Geschmacksaus-
richtung. Carlos Castaneda hat diese 
Wesenheiten als „Schlammschatten“ 
beschrieben: Die lieben Auren, die 
nach Jammer und Selbstvorwurf 
schmecken. Wenn jemand also in 
diesen Zustand kommt, dann kom-
men diese Wesenheiten und fressen 
seine Aura weg. Und wenn er wieder 
ins Selbstmitleid geht, wird sofort 
der Rest seiner Aura aufgefressen. 
Um das zu verhindern, gibt es eine 
schöne Übung aus dem EFT, wo man 
sich den Punkt unterhalb der linken 
Schulter zwischen Schultergelenk 
und Brust reibt und mantrisch wie-
derholt: „Auch wenn ich meine alten 
Traumen nicht loslassen will und an 
meinen alten Lieben festhalte, schätze 
ich mich, schaue ich wohlwollend 
auf mich und nehme mich zu 100 
Prozent an.“ Dadurch kommen keine 
Schlammschatten mehr an. 
Was können Schamanen tun?
Zum einen können sie diese Seelen-
anteile wieder zurückholen und dann 
gibt es die Technik der Entsetzungs-
arbeit. Das eine ist Rückholung von 
Seelenverlusten und Komplemen-
tierung der Seele und das andere ist 
Wegschaffung von außerkörperlichen 
Anteilen. Und dann gibt es Übungen, 
die das System danach stabil halten: 
das eurythmische Halleluja, die Steh-
Übung aus dem Qi-Gong und auch 
Mantren, die das unterstützen. 
Ich war mit 3 ½  Jahren auf einer Iso-
lierstation, als der Oberarzt zu meiner 
Mutter sagte: „Frau Krüger, kommen 
Sie lieber nicht, der regt sich immer 

so auf, wenn Sie wieder gehen.“ Aber 
was hat meine Seele gedacht, als ich 
meine Mutter 12 Stunden nicht sah? 
Es gab nur einen Grund, warum sie 
nicht kam: Sie ist tot. Ich musste 50 
Jahre alt werden, viel Homöopathie 
nehmen und viele Seelenrückho-
lungen und Psychotherapie machen, 
dass ich nicht dachte, wenn meine 
Frau mir nicht um 12 Uhr nachts 
einen Gute-Nacht-Kuss schickt, dass 
sie nicht gestorben ist.
Tschuldigung, aber das ist doch eine 
SMS-Krankheit.
Das stimmt. Das Problem ist durch 
das Smartphone noch mal bewusster 
geworden. Ich habe manchmal fast 
die Feuerwehr gerufen, weil ich nicht 
realisierte, dass sie gerade sauer oder 
der Akku leer war. Ich dachte sofort, 
dass sie tot ist.  
Wie kommen wir wieder zum Bovis?
Zum einen geht es darum, die verloren 
gegangenen Seelenanteile zurückzu-
holen, zweitens all das zu entsetzen, 
was da nicht hingehört und drittens 
Menschen den Bovis zu geben: Bovi-
sta C10, 2x täglich 2 Kügelchen. Der 
Bovis scheint der verloren gegangen 
Seele, dem verlorenen gegangenen 
Ich Ärmchen entgegenzustrecken und 
das in diese körperliche Hülle, die ja 
mit Selbstvorwürfen, Dämonen und 
Vampiren gefüllt ist, wieder in diesen 
Leib zurückzuholen. Wenn mein Ich 
meinen Leib mit einer kompletten 
Seele ausfüllt, dann kann da nichts 
Fremdes mehr rein. Ich arbeite auch 
viel mit Alkoholikern, wo die Ich-
Schwäche vorherrscht. Jeder Süchtige 
ist Ich-schwach. Man könnte sagen, 
dass jeder Süchtige irgendwann mal 
Bovista braucht, um wieder Kontakt 
mit seinem Ich zu kriegen und dann 
zu sagen: Ich will das nicht! In dem 
Repetitorium von Peter Gienow habe 
ich die Rubrik „Ich-Verlust“ gefunden 
und es gibt nur ein Mittel: Bovista. 
Seitdem konnte ich es bei mir mit viel 
Erfolg anwenden. Inzwischen aber 
auch bei vielen Patienten, die durch 
Traumata oder Drogenmissbrauch 
zu Ichlosigkeit kamen. Ich habe ja 
viel mit unglücklichen Lieben zu 
tun – und natürlich hat Viktor Frankl 

recht, dass wir Selbsttranszendenz nur 
im Du finden – das hat schon Martin 
Buber gesagt: „Wir finden uns nur im 
Du“ – aber wenn es mich als Ich gar 
nicht gibt, dann suche ich mein Ich ja 
im Du, was ich gar nicht habe. Und 
dann ist ja schon impliziert, dass ich 
das garantiert nicht finde. Also um 
mein Ich im Du zu finden, muss ich 
es ja erst einmal haben. In meiner 
Praxis sitzen so viele, die versuchen, 
in irgendwelchen Workshops ihr Ich 
loszulassen, aber ich sehe, dass die 
noch gar keins haben. Wie sollen 
die denn was loslassen, was sie noch 
nicht haben? Wir müssen doch erst 
einmal den Mars ins Leben holen 
und ihn zünden, bevor wir ihn tran-
szendieren.
Fazit?
Bovista: Das wichtigste Mittel für 
Ichlosigkeit, das wichtigste Mittel 
zur Unterstützung der schamanischen 
Praxis der Seelenrückholung und ein 
tolles homöopathisches Mittel, um 
unsere Patienten frei, autonom und 
Ich-bewusst werden zu lassen.

Andreas Krüger  
ist Heilpraktiker, Schulleiter 
und Dozent an der Samuel-

Hahnemann-Schule in Berlin für 
Prozessorientierte Homöopathie, 

Leibarbeit, Ikonographie & 
schamanische Heilkunst. 

Mehr über ihn unter:  
andreaskruegerberlin.de

Buchtipp: 
„Heiler und heiler werden“ 

Simon+Leutner Verlag 
ISBN: : 978-3-922389-99-6
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Vielen Frauen fällt es nicht leicht, 
aus ihrem gut gefüllten Alltag auszu-
brechen und sich ihrer Lebensfreude 
zu widmen. Zudem macht eine 
industrialisierte Optimierungssze-
ne  es zunehmend schwerer, auf 
das eigene Bauchgefühl zu hören. 
Denn Lebensfreude hat viele Ge-
sichter – an zwei homöopathischen 
Frauenmitteln wird deutlich, wie 
unterschiedlich Frauenfreude aus-
sehen kann.
Die meisten Frauen, die ich kenne, 
sind so sehr damit beschäftigt, 
die Fülle ihrer Lebensaufgaben 
geschickt zu jonglieren, dass es 
ihnen kaum möglich erscheint, die 
Bälle einmal beiseite zu legen und in 
Ruhe dem Raum ihrer Lebensfreude 
nachzuspüren. Sie bewältigen nicht 
nur ihr berufliches Arbeitspensum, 
sondern lieben und erziehen ihre 
Kinder, pflegen Ihre Partnerschaft 

oder sind alleinerziehend, halten 
ihren Haushalt am Laufen und 
gehen regelmäßig zum Sport. Fast 
alle sind berufstätig und die, die sich 
entschlossen haben, es nicht zu sein, 
um sich intensiver ihren Kindern 
widmen zu können, entschuldigen 
sich artig dafür, wenn die Sprache 
darauf kommt.
Dass Frauen in dieser Vielfalt ihr 
Leben frei gestalten können, ist 
eine große gesellschaftliche Errun-
genschaft der letzten hundert Jahre. 
Die Freiheit zur Selbstbestimmung, 
die wir so selbstverständlich leben, 
ist ein unschätzbares Gut und die 
vielen Medienberichte über unfreie 
und gequälte Frauen in anderen 
Gesellschaften spiegeln die Kost-
barkeit unserer Lebenssituation. 
Und doch fordert eine solche Fülle 
an Aufgaben in allen Lebensbe-
reichen ihren Tribut und so sind die 

meisten der Frauen, die zu mir in 
die Praxis kommen vor allem eins: 
erschöpft. Erschöpfung  ist jedoch 
kein guter Nährboden für Freude.  
Hinzu kommt der ständig zuneh-
mende Trend zur Selbstoptimierung: 
Ratgeberliteratur füllt zu allen 
erdenklichen Themen die Regale 
-  von Anweisungen zum Stillen, 
Glücklichsein, lustvollem Sex bis 
hin zur perfekten Selbstpräsentation 
im Job. Eine Ernährungsdoktrin jagt 
die nächste - Weizen macht dumm, 
Kohlehydrate dick und wahlweise 
ernähren wir uns optimal mit viel 
Fleisch altsteinzeitlich oder tierlos 
vegan. Mit entsprechenden Apps 
können wir rund um die Uhr un-
sere Kalorien und Schritte zählen, 
unseren Schlaf kontrollieren und 
uns daran erinnern lassen, mehr zu 
trinken und weniger Süßes zu essen. 
Wir leisten und definieren unser 

Weibliche Lebensfreude – kraftvoll und kostbar 
von Nicola Cordes 
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Leben über die Leistung, die wir er-
bringen. Permanent wird uns medial 
suggeriert, dass es eine korrekte und 
stets verbesserungswürdige Art und 
Weise gibt, zu leben und gesund und 
lebensfroh zu bleiben.
Aber wenn wir alle unsere Lebens-
bereiche nur noch mit Hinblick auf 
größtmögliche Effizienz planen 
und bewerten, was hat das mit Le-
bensfreude zu tun, bleibt da noch 
ein Freiraum für das, was  uns mit 
Freude erfüllt  – und vor allem, wie 
sieht der denn aus? 
Lebensfreude sieht so unterschied-
lich aus, wie Frauen vielfältig sind. 
Als Homöopathin kann ich einen 
Blick auf die Persönlichkeiten der 
einzelnen Arzneimittelbilder werfen 
und den Frauen in meiner Praxis 
zuhören, um zu wissen, was Frauen 
glücklich macht – aber was die 
eine erfüllt, treibt die andere in den 
Wahnsinn. Werfen wir einen Blick 
auf zwei große Archetypen unter den 
homöopathischen Frauenmitteln mit 
sehr unterschiedlichen Quellen und 
Stolpersteinen für ihre weibliche 
Lebensfreude.
Pulsatilla – Freude mit Familie
Pulsatilla liebt ebenso wie die 
Küchenschelle, aus der das Medika-
ment gewonnen wird und die stets in 
Gruppen wächst,  die Geborgenheit 
von Gesellschaft, vor allem die ihrer 
eigenen Familie. Als Archetyp der 
Mütterlichkeit bekommt sie gerne 
Kinder und genießt ihre Schwan-
gerschaften und Stillzeiten in vollen 
Zügen. Wenn die Kinder einer 
Pulsatilla-Frau erwachsen werden 
und ihre eigenen Wege gehen, kann 
sie das bis in die Depression führen, 
denn kaum eine Frau definiert ihren 
Lebenssinn so über das Familienle-
ben wie sie. Eine Gabe Pulsatilla 
kann in diesem Fall ihren Schwer-
mut lindern und sie auf sanfte Weise 
wieder an ihre Eigenständigkeit und 
neue Ziele erinnern.
Lebensfreude bezieht die Pulsatilla-
Frau aus Aktivitäten gemeinsam 
mit ihren Lieben. Für sie wäre ein 
Meditations-Retreat eine einsame 
Angelegenheit, aus den gleichen 
Gründen würde sie auch nicht allein 
in den Urlaub fahren. Dagegen blüht 

Die Autorin Nicola Cordes   
ist Heilpraktikerin,  
Systemische Therapeutin.  
Sie betreibt eine Naturheilpraxis und das 
Naturheilzentrum Lebensweise  
in Berlin Wilmersdorf. 
Ihre Fachgebiete sind Homöopathie,  
Heilpflanzenkunde und  
psychologische Beratung. 
Ihr Spezialgebiet ist die Frauenheilkunde. 
Sie ist zudem Dozentin für Homöopathie  
und Burnout Prävention.  
Weitere Infos auf: 
www.naturheilpraxis-lebensweise.de

sie auf, wenn sie es ihrer Familie 
so richtig schön machen kann. 
Da sie, sinnlich wie sie ist, eine 
innige Leidenschaft für das Essen 
hegt, insbesondere  für sahnige 
Speisen, kocht und backt sie mit 
Genuss. Die liebevolle Zubereitung 
einer Schwarzwälder Kirschtorte 
oder eines üppigen Tiramisus ist 
ihre Form der Meditation und das 
gemeinsame Aufessen in großer 
Runde eine Quelle der Freude. 
Sepia – Frei wie der Wind
Was die Pulsatilla-Frau beglückt, 
kann Sepia in eine echte Lebenskri-
se führen. Sie ist der Archetyp der 
freien, unabhängigen Frau, der 
Amazone. Für jede Frau stellt sich 
im Zusammenleben mit anderen die 
Frage nach  ihrem persönlichen Be-
dürfnis von Nähe oder Distanz. Und 
während manche Frauen eine große 
Sehnsucht nach Nähe und Zärtlich-
keit verspüren, sind Frauen, denen 
das homöopathische Mittel Sepia 
gut tut, vor allem eins – unabhängig. 
Die Sepia-Frau tut und lässt, was 
sie möchte.  Sie ist ganz sie selbst, 
ungeachtet dessen, was andere – und 
insbesondere Männer -  von ihr 
erwarten. Wenn die Sepia-Frau ihre 
Unabhängigkeit  in Gefahr sieht, 
gerät sie aus ihrem Gleichgewicht. 
Auch durch eine Schwangerschaft 
und ein forderndes Familienleben 
verliert die Sepia-Frau ihre Freiheit. 
Je eingeschränkter sie ist, desto 
erschöpfter wird sie und wenn sie 
ihren hoch gesteckten Anforde-
rungen an ihre Rolle als Frau und 
Mutter nicht mehr gerecht werden 
kann, wird sie zunehmend gereizter 
und sehnt sich nur noch nach einer 
einsamen Insel weit weg von Partner 
und Kindern. 
Lebensfreude findet für die Sepia-
Frau in Bewegung statt, sie will sich 
in ihrem Körper spüren. Amazonen 
waren Reiterkriegerinnen und Rei-
ten kann eine ihrer größten Freuden 
sein. Aber bereits ein ausgedehnter 
Spaziergang in der Natur oder noch 
besser ein Jogginglauf kann ihr 
Wohlbefinden heben.  Eine andere 
Energiequelle für Sepia ist das 
Tanzen: sie ist eine Frau voller Stolz 
und Würde und so sind es oftmals 

der Tango oder der Flamenco, dem 
sie sich hingibt und der sie glücklich 
macht. 
Die genannten Beispiele für sehr 
unterschiedliche weibliche Wege 
in die Lebensfreude zeigen, dass 
wir uns nichts Gutes tun, wenn wir 
uns von allgemeinen Ratschlägen 
überzeugen lassen, die eigentlich 
gar nicht unserem inneren Sehnen 
entsprechen. Gerade zart besaiteten 
Frauen fehlt oft der Mut, sich ab-
zugrenzen, ihre eigenen Wege zu 
gehen, um ihrer Freude auf ihre 
ganz individuelle Weise Ausdruck 
zu verleihen. Eine andere Gefahr 
liegt darin, vom eigenen Alltag 
überrannt, gar keinen Raum für die 
eigenen Träume mehr frei zu lassen. 
Das ist jedoch eine Stolperfalle – 
wenn die Zeit knapp wird, streichen 
wir die Elemente, die auf den ersten 
Blick keinen Nutzen bringen. Aber 
wenn wir das tun, schneiden wir 
uns von unseren schönsten Kraft-
quellen ab. Ob Sie lieber pilgern, 
ganze Wochenenden im Bett ver-
bringen, Bilder malen, Geschichten 
schreiben, Familienfeste ausrichten, 
Tango tanzen, Kleider nähen oder 
Blumen pflanzen – ich möchte Sie 
herzlich einladen,  für eine Weile 
die Betriebsamkeit hinter sich zu 
lassen, nach innen zu lauschen, 
Ihre ureigene weibliche Melodie 
wiederzufinden – und Ihr ganz 
persönliches Lied der Lebensfreude 
zu singen.
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In uralten Zeiten entstand das Wis-
sen um Mond und Naturzyklen. 
Unternehmen wir eine Reise in 
die alte Zeit, geben wir unsere 
gewohnten Vorstellungen über 
Bequemlichkeiten wie fließendes, 
warmes Wasser oder eine Heizung 
„rund um die Uhr“ ab. Wir treten 
ein in eine Zeit, in der die Men-
schen ihre Erfahrungen vor allem 
über rhythmische Abläufe machten, 
über Tätigkeiten, die ihr Überle-
ben sicherten: Sie sammelten die 
Beeren, das Obst. Sie webten ihre 
Kleidung aus Pflanzenfasern, aus 
dem Hanf oder der Brennnessel. 
Sie stellten ihre Musikinstrumente 
aus Knochen und aus Holz her. Die 
Menschen schafften sich Vorräte für 
den Winter an. 

Gelebte Spiritualität war eingebettet 
in Naturverehrung und Rituale, 
die nach Sonnen- und Mondstän-
den im Jahreskreis ausgerichtet 
wurden. Allgegenwärtig war die 
Vorstellung, dass das Leben ein 
Kreislauf ist. Dieser Kreislauf des 
Lebens bestand aus Abläufen wie 
Leben und Tod, Anfang und Ende 
und beinhaltete somit vor allem 
das Erleben von Rhythmen. Aus 
dem Erleben und Einbeziehen der 
natürlichen Zyklen entstanden der 
Lebens- und der Jahreskreis.
Die große Frage, die die Menschen 
beschäftigte, war, wer das Leben 
gebiert. Es sind jene Zeiten, in 
denen die Verehrung der großen 
Muttergöttin in ihrer Dreifaltigkeit 
begann. Unter dem weiblichen 
Aspekt betrachtet handelt es sich 
um die drei Lebenszyklen: Weiß - 
Rot - Schwarz. 

Aus dem Märchen von Schneewitt-
chen kennen wir diese Analogie: „so 
weiß wie Schnee, so rot wie Blut 
und so Schwarz wie Ebenholz“, im 
Frauenleben besser als Mädchen, 
reife Frau und weise Alte bekannt. 
Also wurden die Lebenszyklen 
und das Lebensblut gefeiert, das 
fruchtbarkeitsspendende Blut. Wir 
kennen überlieferte Zeremonien, in 
denen dieses Blut der Erde als Gabe 
übergeben wurde. Wie zur Osterzeit, 
in der die Fruchtbarkeit in die Natur 
zurückkehrt. Das Blut der Mädchen, 
die zum ersten Mal bluteten, wur-
de den Feldern geschenkt. Tänze 
wurden veranstaltet und durch das 
gemeinsame Stampfen die Erdgöttin 
aus dem Winterschlaf erweckt. 
Lange Zeit waren die drei Mond-
phasen das universelle Prinzip. Die 
heilige Zahl 3 stand mit der Mondin 
und ihren drei sichtbaren Symbolen 
in Zusammenhang. Aus ihr formten 
sich die drei Lebenszyklen der 

Mond und Naturzyklen. Frauenweisheiten 
vvn Petra Hinze
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Muttergöttin. Erst zu einem späteren 
Zeitpunkt wurden vier Abschnitte 
eingeteilt: Der Frühling, der Sommer, 
der Herbst und der Winter. Was be-
deuten sie im Leben einer Frau?
Der zunehmende Mond, der Früh-
ling, ist wie ein junges Mädchen, 
das heranreift und wächst. Sie ist die 
Weiße, die noch nicht Blutende. In 
diesem Lebensabschnitt dienen alle 
Vorbereitungen zum Erwachsen-
werden dazu, eine selbstbewusste 
und eigenständige, würdevolle Frau 
ins Leben zu bringen. Das Mädchen 
weiß in ihrer ganz jungen Phase 
vielleicht noch nicht ganz so viel 
von diesen Dingen, wird aber mehr 
und mehr dahin und dazu einge-
weiht. Das Licht dieses Mondes ist 
zart und birgt die Vorstellung der 
Vollendung. Die Mondphase selbst 
ist gut für Aufbauprozesse jeglicher 
Art. In dieser Zeit reift das Ei heran 
zum Eisprung und wird wie durch 
ein Wunder von der Eileiter aufge-
nommen.
Der Vollmond ist dem Sommer 
zugeordnet, die Fülle und der Reich-
tum im Außen werden ganz geoffen-
bart. Überall in der Natur sind nun 
Leichtigkeit und Unbeschwertheit 
erlebbar. Und dennoch ist dieser 
Reichtum nur für eine begrenzte 
Zeit vorhanden, so ist es im Leben 
einer Frau auch weise, sich bereits 
in dieser Zeit gut auf dem Herbst 
des Lebens vorzubereiten. Der 
Vollmond steht für Fruchtbarkeit, 
so kann in dieser Zeit Leben entste-
hen, wenn der Same in eine Eizelle 
eindringt. Alles wächst und gedeiht 
wie von allein. Ist das Leben nicht 
ein Wunder?
Dann nimmt der Mond ab und somit 
auch seine Strahlkraft. Die Energien 
ziehen sich zurück. Wie der Herbst 
selbst, „erblüht“ alles noch einmal, 
zeigt sich in einer besonderen Farbe, 
bevor die Blätter dann zu rascheln 
beginnen und auf die Erde fallen. 
Die Kräfte werden nun im Inneren 
benötigt. Der Wind weht noch so 
manchen Gedanken fort und so 
manche Frau ist auch in dieser Zeit 
des Lebens noch stürmisch unter-
wegs. Das darf sie auch, denn es 
ist eine Zeit des Aufräumens, des 

Loslassens, ein Abschied. Im Leben 
der Frau geht die Fruchtbarkeit zu-
rück. Es ist eine Zeit des Wandels: 
was sich hier wechselt und wandelt 
sind „die Wechseljahre“ – zwischen 
Fruchtbarkeit und einer gereiften 
Weisheit, die sich mehr und mehr 
entfalten mag. Unter diesem Mond-
stand ist es noch möglich, ein Kind 
zu empfangen, bevor die Gebärmut-
ter ihr rotes Kleid ablegt.
Der Schwarzmond, nicht sichtbar 
und dennoch in seiner vollen Stärke, 
wirkt dunkel und unwirklich über 
die Grenzen der Zeit hinaus: Bei na-
turnahen Völkern bluten noch heute 
die Frauen zu dieser Mondphase. Es 
ist die Zeit, in der die Kräfte sich 
ganz nach innen bewegen, es ist 
ein Rückzug und im Weiteren ein 
Heimweg. Sie steht auch für Klar-
heit und Struktur, das Wesentliche 
an sich. So sind die Weisen doch 
die Alten, die über Leben und auch 
den Tod Bescheid wissen. Unter 
dem Neumond wird losgelassen, 
das Blut abgegeben, betrauert und 
gleichzeitig Energien für die Zeit 
des Neuaufbaus gesammelt. In das 
tiefste Dunkel wird wieder das Licht 
geboren.
Die Natur- und Mondzyklen können 
unsere weisen Begleiter sein. Auch 
die Menstruation folgt der Weisheit 
des Mondes und seinen Phasen. 
Wir Frauen haben einen 28-Tage 
Zyklus wie der Mond. Daher sind 
wir mit ihm wie mit einem unsicht-
baren Band verbunden. Wir sind 
Mondfrauen.
 
PS: Als eine der großen Frauen-
heilpflanzen ist der Frauenmantel 
bekannt. Mit seiner mondhaften 
Signatur wirkt er unterstützend, näh-
rend und wie ein Schutzmantel.
 

Die Autorin Petra Hinze ist Heilpraktikerin 
für Psychotherapie & Ritualleiterin.  

Tel. 030 428 06 948 
www. petra-hinze.de

Termine:  
07.- 08.07.2017  

Gebärmutterseminar 
14.-18.08.2017 

Frauencamp bei Fürstenberg/ Havel

RitualeKGS_Berlin_1/2017.qxp_Layout 1  05.04.17  12:54  Seite 1
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Wir sehen sie überall, unsere grünen 
Wegbegleiter. Am Grünstreifen 

zwischen dem Gehweg und der Stra-
ße sind Löwenzahn, Gänseblümchen, 
Spitzwegerich das ganze Jahr über 
häufige Vertreter. Rund um manchen 
Straßenlaternenmast versammeln sich 
gern Brennnesseln und sogar auf den 
Mittelinseln von Verkehrskreuzungen 
wächst der Breitwegerich. Oft werden 
sie nicht beachtet oder sogar als lästiges 
Unkraut vernichtet oder sie werden nicht 
erkannt und somit die wertvollen Inhalts-
stoffe nicht genutzt. Die Rede ist von den 
Wildkräutern, die besonders im Frühling 
die geballte Kraft an Lebensenergie in 
sich tragen, die wir das ganze Jahr über 
ernten und in verschiedensten Formen 
anwenden können.

Geerntet wird nur beste Qualität und da 
muss man in der Stadt sehr wählerisch 
sein. Wer einen eigenen Garten oder 
Schrebergarten besitzt, kann sich freuen, 
denn hier bietet sich die Möglichkeit, die 
eigenen Wildkräuter in einem geschützten 
Rahmen anzupflanzen. Wie gut tut es, 
sich am Morgen für den täglichen grünen 
Smoothie die Kräuter direkt aus dem 
Garten zu holen. Aber auch Balkon oder 
Terrasse sind ideal für Kräuter. Außerdem 
gibt es in einer Großstadt wie Berlin 
Grünflächen, abseits vom Straßenverkehr 
und Hundespazierweg, auf denen es Wild-
kräuter zu pflücken gibt. Wer all diese 
Möglichkeiten nicht hat, findet auf einigen 
Wochenmärkten in Berlin Wildkräuter aus 
dem Umland.

Raus aus dem Winterschlaf mit den 
ersten Frühlingskräutern
Draußen wechseln sich Regen, Sonne, 
Schnee und Sturm ab, ein typisches 
Frühlingswetter. Der Winter wird mit 
stürmischem Wetter vertrieben, der 
Frühling kommt und das erste Grün 
erscheint zaghaft, doch je stärker die 
Sonnenstrahlen scheinen, desto mehr 
sprießt und wuchert es. Dies ist nicht nur 
schön anzusehen, sondern hilft unserem 
Körper den Stoffwechsel anzukurbeln, zu 
entschlacken und somit die Lebensgeister 
zu wecken. 

Frühlingskräuter in der Stadt
von Beatrix Wehle

Mit einer Frühlingskur die Früh-
jahrsmüdigkeit vertreiben
Möglichkeiten für eine Frühjahrskur 
gibt es viele, es ist aber wichtig, dass 
sie in den Tagesablauf gut hineinpasst. 
Für eine allgemeine Gesundheitsvor-
sorge kann man einige Frühlingskräuter 
vermehrt in die tägliche Ernährung in-
tegrieren. Sei es, die frischen Blätter zu 
essen, als Salat zum Beispiel, oder sich 
daraus Tees zuzubereiten, ein leckeres 
Pesto herzustellen, eine Kräutersuppe zu 
kochen, sie in Quark einzurühren oder in 
den grünen Smoothie zu geben.

Was man bei einer solchen Kur auf 
jeden Fall beachten sollte, ist, viel 
stilles Wasser zu trinken, eine basische 
Ernährung, auf Alkohol, Nikotin und 
Süßigkeiten so gut wie möglich zu 
verzichten, Bewegung an der frischen 
Luft, Zeit für sich und Dinge tun, die 
einem Spaß machen. 

Drei geeignete Pflanzen für eine ein-
fache Frühjahrskur sind: 

Löwenzahn (Taraxacum officinale) 
– wird als eines der größten Entgif-
tungskräuter beschrieben und tut Leber 
und Galle, den Nieren, der Lymphe und 
dem Darm gut

Brennnessel (Urtica dioica) – zur 
Blutreinigung, aber auch stoffwech-
selanregende und harntreibende Ei-
genschaften sind bekannt, ein starkes 
Kräftigungsmittel

Bärlauch (Allium ursinum) – der 
„Durchputzer“ in der Frühlingskur, der 
„Bärenkräfte“ gibt.

Birke (Betula folium) passt auch als 
Ergänzung wunderbar in jede Früh-
lingskur, sie steht für den Neuanfang. 
Die jungen Birkenblätter werden mit 
kochendem Wasser übergossen und als 
Tee getrunken. 

Rezeptvorschlag: 
Grüner Frühlingssmoothie für den 
Morgen
• ca. ¼ einer Ananas (Enzyme und 

Vitalstoffe)
• eine halbe Grapefruit (Bitterstoffe)
• eine Kiwi (Vitamin C)
• 3 Blätter Bärlauch (Chlorophyll)
• Löwenzahnblätter (Bitterstoffe, Chlo-

rophyll)
• Gundermannblätter (Gerbstoffe, Chlo-

rophyll)
• 1 EL Hanfsamen (Omega-3-Fett-

säuren)
• ½ TL Matcha Grünteepulver (gibt 

langandauernde Wachheit)
• 1 EL Leinöl (Omega-3-Fettsäuren)
• 2 Tropfen ätherisches Capriöl 
• ca. 150 ml gefiltertes Wasser

Sind diese Kräuter nicht vorhanden, 
kann man Giersch, Brennnessel oder 
Spitzwegerich verwenden. Die Menge 
ergibt etwa 500 ml Smoothie. Für einen 
grünen Smoothie benötigt man einen 
Hochleistungsmixer mit mehr als 30.000 
Umdrehungen pro Minute, um die Zellu-
losezellen der Pflanzen zu sprengen und 
uns somit die wertvollen Inhaltsstoffe 
zu gewinnen.

Beatrix Wehle ist Heilpraktikerin,  
Aromaexpertin und Wildkräuterpraktikerin, 
Seminarleiterin für Aromatic Indian Head 
Massage und Dozentin für Aromatherapie. 

 
Nächste Veranstaltung:  

Rosentag am 09.06.2017 
Mehr Infos: www.beatrixwehle.com

Heil praxis
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5 Tage lang werden wir genau das 
tun: Unsere emotionale Fähigkeit zu 
Selbstmitgefühl wieder entdecken 
und stärken. So stürmisch und rau, 
wie es im November auf Sylt sein 
kann, so herausfordernd ist oft unser 
Leben. Achtsames Selbstmitgefühl 
gibt uns die emotionale Stärke und 
Resilienz, schwierige Gefühle wie 
Wut, Angst oder Unzulänglichkeit als 
zutiefst menschlich anzuerkennen. 

Ort: www.akademie-am-meer.de - Kosten: 395 € bis 31.08.17, dann 485 €, zzgl. U/V 63 € - 75 €., 
Infos & Vorgespräch/Anmeldung:  
Evelyn Rodtmann, Achtsamkeitslehrerin, Heilpraktikerin/Psychotherapie, Anglistin,  
T: 030-623 3217, mail@evelyn-rodtmann.de, www.selbstmitgefühl.com

Selbstmitgefühl Stärken auf Sylt
9. - 14. November

Wir lernen im Kurs eine mutige in-
nere Haltung zu entwickeln, die uns 
hilft mit schwierigen Situationen und 
Verletzungen umzugehen. Auch mit 
den Verletzungen, die wir uns selbst 
durch Perfektionismus, Selbstkritik 
oder Selbstüberforderung zufügen.  
Mit Hilfe der Übungen entwickeln wir 
Handwerkszeug, um uns selbst warm-
herzig und unterstützend begleiten 
zu können. 

Außen stürmisch und innen warm …  das fühlt sich sicher und gemütlich an.  
Wie wäre es, wenn wir in uns diese Wärme und Sicherheit finden – auch in schwierigen Zeiten?

Qigong, Yoga und Wandern  
in Griechenland
auf der Halbinsel Pilion

• Traumhafte Natur 
• Ausgezeichnete Kurse 
• Jedes Jahr seit 1994!

•	Bei „Iliohoos – der Schule des ein-
fachen Lebens“ erwartet Sie nicht 
nur Urlaub vom Alltag, sondern die 
Rückbesinnung aufs Wesentliche. 

•	Sie werden von dem Wissen 
unserer erfahrenen Qigong- und 
Yogalehrer profitieren und unter der 
griechischen Sonne direkt am Meer 
wunderbar auftanken. 
Aber, es geht nicht nur um einen Qi-
gong- oder Yogakurs, sondern auch 
um eine Art Schulung des Geistes, 
des Herzens, um Bewusstwerdung.

Kontakt: Lina Kasviki 0171-8476581 
weitere Infos auf: www.iliohoos.com

Der Kurs umfasst Meditationen, 
Übungen, Austausch in der Gruppe 
und kurze Vorträge. 
Die Akademie am Meer auf Sylt bietet 
uns Rückzug und Natur: wunderschön 
gelegen, inmitten des 7,5 ha groß-
en akademieeigenen Dünengebiets, 
direkt am Weststrand der Insel. Wir 
wohnen zum Teil in kleinen Häuschen, 
einfach und behaglich, verstreut in 
den Dünen.

Reise& Erholung

Die Vormittage verbringen wir in der Gruppe und arbeiten dennoch 
individuell an den eigenen Mustern, die ein Burnout begünstigen 
können. Wir schauen uns die Entstehungsfaktoren von Burnout 
an und erarbeiten Lösungsstrategien. An den Nachmittagen fin-
den individuelle Einzelhypnosen statt.

Packetpreis: Burnout-Prävention: 1.400 Euro (inkl. 3 Stunden 
Coaching täglich in der Gruppe, 4 Einzelhypnosen pro Person, 
Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen)

Anmeldung und weitere Infos:
Naturheilpraxis Marion Kellner
kontakt@marion-kellner.de
Tel. 0176 2011 0989

Burnout-Prävention
in Goa/Indien
vom 15. – 24.1.2018
Burnout-Prävention einmal anders…
Dieser idyllische Ort an der Küste Goas  
lädt direkt zur Entspannung ein…
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Allgemeine Trends
Mit einer gut durchdachten Risi-
kostrategie können Sie im Laufe 
dieses Frühjahrs zügige Fortschritte 
erzielen. Fassen Sie neue Horizon-
te ins Auge und gehen Sie beherzt 
voran. Wer wagt, gewinnt, so lautet 
das Motto, mit dem Sie alte Begren-
zungen hinter sich lassen und sich 
neue Freiheiten erschließen können 
(Saturn Trigon Uranus am 19. Mai). 
Stellen Sie Ihre Gewohnheiten in 
Frage und schaffen Sie die nötigen 
Freiräume, um Ihre langgehegten 
Reformpläne zu realisieren. 
Bieten Sie auftauchenden Verlu-
stängsten entschlossen die Stirn. In 
der letzten Maiwoche  entscheidet 
sich, was noch zu halten ist und was 
nicht. Sei es im materiellen oder im 
zwischenmenschlichen Bereich, 
klammern Sie sich jetzt an nichts, 
das inzwischen seinen Wert für Sie 
verloren hat. 

Spirits
An Ihre Grenzen zu stoßen, ist derzeit 
besonders schmerzhaft. Womöglich 
wird auch Ihre Autorität infrage ge-
stellt. Beweisen Sie Ihre Meister-
schaft, indem Sie auch angesichts 

Ihrer Unvollkommenheiten gelassen 
und souverän bleiben. Es sind insbe-
sondere Ihre Blessuren, die Ihnen nun 
helfen, innerlich zu wachsen und zu 
reifen (Saturn Quadrat Chiron).

Was zu tun ist
Kurs zu halten ist im Frühjahr nicht 
immer einfach. Achten Sie darauf, 
sich nicht zu verzetteln und behalten 
Sie auch die Interessen Ihrer Mit-
menschen im Auge, so können Sie 
Fehlschläge vermeiden (Mars Qua-
drat Neptun am 11. Mai).  Zügeln 
Sie Ihren Frust und hüten Sie sich 
vor unüberlegten Aktionen. Nicht 
alles, was Ihnen attraktiv erscheint, 
ist wirklich der Mühe wert. Setzen 
Sie stattdessen gezielt den Hebel 
an, um Hindernisse zu überwinden 
und den Weg für Neues freizuma-
chen (Mars Opposition Saturn am 
29. Mai). 

Kommunikation
Eine rasche Auffassungsgabe und 
zündende Ideen sind derzeit Gold 
wert. Doch nicht alles, was Sie zu 
hören bekommen, ist wirklich gut 
durchdacht (Merkur direktläufig in 

Widder ab 3. Mai). Mitunter genügt 
schon ein falsches Wort, um heftige 
Diskussionen auszulösen. Lassen 
Sie sich von widersprüchlichen Bot-
schaften nicht zum Narren halten. 
Derzeit scheint auch das Gegenteil 
von dem richtig, was bislang für 
wahr galt. Stellen Sie ruhig Ihre Ge-
wissheiten in Frage. Sie brauchen 
frische Ideen, die Ihnen helfen, Ihre 
Verhältnisse neu zu ordnen (Merkur 
Konjunktion Uranus und Trigon 
Saturn am 10./11. Mai). 

Lust und Liebe
Im zwischenmenschlichen Bereich 
ist das Glück zum Greifen nahe. 
Wer im Wonnemonat Mai neu in 
Ihr Leben tritt, der meint es gut mit 
Ihnen. Lassen Sie sich verwöhnen 
und zeigen Sie sich auch selbst von 
Ihrer großzügigen Seite (Venus Op-
position Jupiter am 19. Mai). Leben 
Sie Ihre Leidenschaft, doch erliegen 
Sie keinen Versuchungen, die Sie 
teuer zu stehen kommen. Auch ein 
kluger Verzicht im richtigen Mo-
ment kann Ihnen nun einen großen 
Lustgewinn bereiten (Venus Quadrat 
Pluto am 25. Mai). 

Himmlische Konstellationen  
Mai 2017
zusammengestellt von Markus Jehle 
www.astrologie-zentrum-berlin.de
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Der Sonne-Mond-Zyklus

Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-Zyklus, der zu Vollmond, wenn 

Sonne und Mond sich gegenüberstehen, einen Höhepunkt erreicht. Neumondphasen 

sind Keimsituationen, in denen unbewusste Prozesse ihren Anfang nehmen, die uns 

bis zum Vollmond zunehmend bewusst werden. In der abnehmenden Mondphase von 

Vollmond zu Neumond steht dann die Verarbeitung und Integration im Vordergrund. 

Vollmond in Skorpion (10.05.):  
Halten Sie nicht an Menschen und Situationen fest, denen Sie sich innerlich ausge-
liefert fühlen.

Neumond in Zwillinge (25.05.):  
Bringen Sie Abwechslung in Ihr Dasein, ohne sich dabei zu verzetteln.

Neumond Mai 2017 Radix
Do, 25. Mai 2017, 21:46:00 MET/S, 19:46:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 12:54:03
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 12°38'36"
M 14°40'41"

4°46'41"
4°47'42"

10°43'43"
19°14'06"
23°25'09"
13°32'36" r
25°58'19" r
26°42'38"
14°08'14"
19°06'23" r
28°06'32" r
28°17'26"
11°17'38"

Würden

Exil

Domizil

Häuser (Placidus)
1 12°39' 10 14°41'
2 20°51' 11 9°18'
3 8°06' 12 27°23'

Datum Alter
04. Jan 2016 -1.39

Arab. Punkte (Nacht)
12°38' 15°12'
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Vollmond Mai 2017 Radix
Mi, 10. Mai 2017, 23:44:00 MET/S, 21:44:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 13:53:14
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 24°36'10"
M 0°25'00"

20°24'32"
20°25'18"
26°16'14"
7°11'58"

13°21'05"
14°30'43" r
26°51'20" r
25°57'12"
13°54'18"
19°17'52" r
29°45'03" r
27°45'11"
9°37'22"

Würden

Fall

Exil

Domizil

Häuser (Placidus)
1 24°36' 10 0°25'
2 9°14' 11 22°12'
3 27°44' 12 9°04'

Datum Alter
04. Jan 2016 -1.35

Arab. Punkte (Nacht)
24°35' 8°06'
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„Aufstellungen 
in Gruppen  

und im Einzelsetting“

Für wen:
• für Interessenten aus begleitenden, beratenden 

und therapeutischen Berufen als ergänzende 
effektive Methode im Beruf sowie

• für den eigenen Erkenntnis- und Heilungsweg. 
Werden systemische Verstrickungen gelöst, 
werden Freude, Erfolg, liebevolle Beziehungen, 
Vertrauen und Kreativität möglich.

Inhalte:
Systemische Dynamiken, Anamnese, Geno-
gramm, Aufstellungsverlauf, Vor- und Nacharbeit, 
Herkunfts- und Gegenwartsfamilie, Paarthemen, 
Gesundheit, Beruf, Erfolg, Geld u.a. als Familien-
aufstellung, Symptomaufstellung, Organisations- 
und Strukturaufstellung.

Leitung, Infos, 
Anmeldung:
Dr. Renate Wirth
Systemische Therapeutin

im Akkadeus
Praxis für  
Systemaufstellungen
Prinzregentenstr. 7 
10717 Berlin

Tel. 030 - 30 10 46 57
Mobil 0172 - 18 32 635 
renate.wirth@aufstellungstage.de

 Eine Weiterbildung für jeden.

www.aufstellungstage.de

Beginn: 6.10.2017
8 WE im Block und 2 Reflektingseminare
3450 € inkl. MWSt.,
kostenlose Infoabende im Akkadeus

Neue Weiterbildung:

ab Oktober 2017

Bei Interesse sende ich Ihnen gerne  
die Weiterbildungsmappe zu.

33



34 KGSBerlin 05/2017

Buddhismus i Selbsterfahrung i Konferenz

termine

 &
Events

Auf diesen Seiten  
finden Sie Angebote zu 

Veranstaltungen und 
Events 
sowie  

Workshops, Seminaren 
und Ausbildungen 

aus dem breiten Spektrum 
des spirituellen Lebens und 
alternativer Methoden für 

ein besseres Wohlbefinden

34

Freiheit des Geistes
Retreat mit Sogyal Rinpoche, 
Meditationslehrer und Autor von 
„Das tibetische Buch vom Leben 
und vom Sterben“

Wenn wir unseren Geist in seiner wah-
ren Natur ruhen lassen, entdecken wir 
eine natürliche, uns innewohnende Frei-
heit des Geistes, die schon immer da 
war, unberührt von Stress und turbulen-
ten Emotionen. 
Wenn sich unser Geist und Herz öffnen, 
werden unsere innewohnende Weisheit und 
unser Mitgefühl auf alles ausstrahlen, was 
wir tun, und auf jeden, dem wir begegnen. 
Integrieren wir die Weisheit der Lehren in 
unseren Alltag, werden wir wahrhaft leben-
dig - zuversichtlich, offen und entspannt in 
jeder Situation.
Sogyal Rinpoche wird ein Verständnis des 
Geistes und der Weisheit der Meditation 
vermitteln, basierend auf den außerge-
wöhnlichen Belehrungen über Dzogchen 
- die Große Vollkommenheit -, welche die 
höchste Weisheit der tibetisch-buddhisti-
schen Tradition ist.

Retreat mit Sogyal Rinpoche
Fr, 2.6. 18:00 - Mo 5.6.2017, 18:00
290 €

Ort: 
Dharma Mati - Rigpa-Zentrum
Soorstr. 85
14050 Berlin
S-Bhf Westend

Info, Anmeldung:
Holger Sieler 
T. 030.232 55 010
www.rigpa.de

Gangaji und Eli in Berlin
Gangaji und Eli‘s Einladung besteht darin, 
das zu entdecken, was die meisten Men-
schen normalerweise, ja sogar tragischer-
weise in ihrem Leben übersehen. In jedem 
Retreat und jedem offenen Treffen unter-
stützen sie dich bei der Entdeckung, dass 
in der Tiefe deines wahren Herzens, dei-
nes wahren Wesens schon jetzt ein Ozean 
von Erfüllung und Frieden ist.

„Was uns hierher, in dein Bewusstsein 
bringt, sind deine Freiheit und dein be-
ständiges Glück. Du hast die Möglichkeit, 
die Quelle dieser Freiheit zu entdecken. 
Dann kannst du dieser für den Rest dei-
nes Lebens treu sein und deine Arbeit, 
deine Worte und dein Leben davon durch-
dringen lassen.“

Offenes Treffen in Berlin
23. Juni 2017
20 Uhr, Einlass 19 Uhr
Kosten: 20 €. 
Keine Anmeldung erforderlich.

Wochenend-Retreat in Berlin
24. - 25. Juni 2017
Kosten: 180 €

Sprache: 
Englisch mit deutscher Übersetzung.

Veranstaltungsort:
Auditorium Friedrichstraße
Im Quartier 110, 
Friedrichstraße 180, 10117 Berlin

Anmeldung & Information:
www.leela.org
Hannelore Rueedi: info@leelafoundation.de
Tel.: 0041 22 757 00 03
Kontakt vor Ort: 
petramaria.s@gmx.de, 
Tel: 0178 867 00 22

Im bewussten Fühlen liegt eine große 
Kraft. Wer tief und differenziert fühlt, kann 
authentisch leben, wahrhaftig in Bezie-
hung treten, verantwortlich handeln, Füh-
rung übernehmen.
Aus vielfältigen Perspektiven und Metho-
den weben wir ein komplexes Erfahrungs-
feld, um das Mysterium des Fühlens zu 

begreifen und mit Mut zum Fühlen in der 
Welt wirksam zu werden.

Termin: 16.-18.06.2017 
Ort: Essentis-Biohotel 
Weiskopffstraße 16/17, Berlin-Köpenick 
Programm & Anmeldung: 
www.mut-zum-fuehlen.de

Mut zum Fühlen – Die Emotionen meistern
8. Integrale deutschsprachige Konferenz
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Selbsterfahrung i Ausbildung i Gewaltfreie Kommunikation i Astrologie

Ausbildung zum/zur Ganzheit-
lichen Ernährungsberater/in

Gehören Sie zu der wachsenden Anzahl 
von Menschen, die sich und ihre Familie 
„gesund“ ernähren möchten? Oder Sie be-
schäftigen sich schon lange mit dem The-
ma schon lange und möchten das auf ein 
professionelles Fundament stellen? Dann 
könnte die Ausbildung zum „Ganzheitli-
chen Ernährungsberater“ für Sie neue 
Räume öffnen.

Medizinische Grundlagen, Ernährungspro-
tokolle, alternative Ernährungsformen wie 
Vollwertkost etc., Säure-Basen-Diät, Heil-
fasten, Sport und Meditation sowie psy-
chische Aspekte finden in dem ganzheitli-
chen arche-medica-Ansatz zusammen. 
Praktische Übungen und eine klien-
tengeführte Projektarbeit gewährleis-
ten die professionelle Umsetzung für 
die Praxis.

Kursstart: 20.05.2017
Kursdauer: 12 Monate
Zeiten: Sa/So 9.30 bis 13.30 Uhr 
 
Kosten: 
Einmalzahlung: 2.190,- EUR
Ratenzahlung: 12 x 190,- EUR
beide Varianten zuzüglich 180,- EUR 
Anmeldegebühr

Ort:
Arche Medica 
Akademie für Heilpraktiker 
Handjerystr. 22
12159 Berlin-Friedenau 

Tel.: 030.8516838, 
www.archemedica.de

Michael Roads 

Der international renommierte spirituel-
le Pionier kommt wieder nach Berlin. Bo-
denständig und humorvoll vermittelt Mi-
chael Roads seine erwachte Sicht auf 
Schlüsselthemen des Lebens und zeigt, 
wie wir jeden Tag ein erfüllteres Leben 
führen können. 

Ermutigend, inspirierend und praxisori-
entiert ermöglicht der vor fast 30 Jah-
ren zu seinem Selbst erwachte spirituelle 
Lehrer und Autor zahlreicher Bücher sei-
nen Zuhörern den Zugang zum ureigenen 
Wesen - mit bahnbrechenden Folgen: Lie-
be, Lebensfreude, Fülle und innere Zufrie-
denheit werden zur alltäglichen Selbstver-
ständlichkeit! 

Tägliche Anregungen bietet sein neues 
Buch: „Einsichten eines modernen Mysti-
kers“, das im Frühjahr 2017 erscheint.

Abendvortrag*
19. Juni 2017, 20.00 Uhr
in Berlin, 15 EUR

5 Tage Intensivseminar*
21.- 25. Juni 2017
in Berlin, 640 EUR

Veranstaltungsort: 
GLS Sprachenschule
Kontakt: info@michaelroads.de

*	Übersetzung ins Deutsche   
 	 in allen Veranstaltungen

Infos: www.michaelroads.de
www.facebook.com/MichaelRoads 
Deutschland/

Themenabende:
Do 11.5., Dr. Christof Niederwieser „Das Gruppenhoroskop“ - Im Netzwerk der Beziehungen
Do 18.5., Markus Jehle „Aus Erfahrung klug“ - Saturnzyklen im Horoskop

Fortbildungsangebote 2017: Psychologische Astrologie für Fortgeschrittene ab 23. Mai

Alle Veranstaltungen beginnen um 19:30 Uhr und enden um 21:30 Uhr. 

Ort: Möckernstr. 68, Aufgang B, 10965 Berlin, T. 785 84 59, www.astrologie-zentrum-berlin.de

Vortrags-CDs: Neues Spiel - neues Glück, Heißkalte Gefühle
erhältlich über www.mariusverlag.de oder 03322-1286915

Veranstaltungen im Astrologie-Zentrum Berlin

Gewaltfreie Kommunikation 
Adelheit Sieglin, Lehrerin 
Christian Peters, Dipl.-Betriebswirt 
Zertifizierte Trainer für GFK seit 2004

Die Gewaltfreie Kommunikation (GfK) wur-
de von Marshall B. Rosenberg entwickelt.  
Diese Art der Verständigung stellt so man-
che gewohnte Art und Weise in Frage.

Die GfK regt dazu an, sich ehrlich und klar 
auszusprechen, Verantwortung für sich sel-
ber zu übernehmen und gleichzeitig ande-
ren Menschen die respektvolle Aufmerk-
samkeit zu schenken... weiterlesen auf 
www.teamagentur.de

Übungsabende montags 18.30 - 20.30 
offen für alle: 8., 22. Mai & 12., 26. Juni  
von Mann zu Mann: 15. Mai

Seminarwoche in Salecina/Schweiz  
26. August bis 1. September 2017  
1.-3. Settembre Seminario iin lingua italiana

4-tägiger Aufbaukurs in Berlin 
22. bis 24. Juli 2017 
für Menschen mit Vorkenntnissen

14-tägiger Intensivkurs an 7 WE in Berlin 
16./17. Sept. 2017 bis 27./28. Jan. 2018 
500 € Bildungsprämie f. Berufstätige mögl.
 
Angebote auf Anfrage zu Coaching, Bera-
tung, Training für Einzelpersonen, Gruppen 
und Unternehmen

Veranstaltungsort: 
Nachbarschaftszentrum
Manfred-von-Richthofen-Str. 31
12101 Berlin-Tempelhof
Nähe Platz-der-Luftbrücke

aktuelle Termine + weitere Informationen:
Tel. 030 - 78954733
www.teamagentur.com
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Frühlingsaktion: 50% Rabatt
auf Ihre erste Rolfing-Sitzung
im Mai 2017

Rolfing ist eine ganzheitliche manuelle Be-
handlungsmethode, die eine nachhaltige 
Verbesserung der Haltung und der Bewe-
gung im menschlichen Körper bewirkt. 
Durch sanfte bis intensive Mobilisierung 
werden zähe Bindegewebsschichten ge-
löst. Der Körper wird neu ausgerichtet und 
ausbalanciert. Bereits nach einer Sitzung 
nehmen Sie erste Veränderungen wahr. 
Im Mai erhalten neue Klientinnen und Kli-
enten eine erste Rolfing-Sitzung zum hal-
ben Preis. Ohne Verpflichtung zur Fortset-
zung. Erleben Sie, wie Rolfing wirkt! 50% 
Rabatt: 40 statt 80 Euro (60 Minuten).

Vereinbaren Sie einen Termin:
HP, Advanced Rolfer Wolfgang Baumgartner
Tel. 030-89371247, 01520-1927791 
w.baumgartner@web.de
Cherusker Str. 6b, 10829 Berlin Schönebg. 
www.rolfing-baumgartner.de

ROLFING®

  Tanzen i Singfestival  i Ausbildungen i Rolfing

Heilpraktiker-Erlaubnis  
Psychotherapie
Neue Vorbereitungskurse 
im Frühjahr und Herbst

Sie erhalten in meinen halbjährlichen Kur-
sen eine bewährte & erfolgreiche Vorberei-
tung auf die Prüfung zum Heilpraktiker für 
Psychotherapie. Sie profitieren von einer 
persönlichen Lernatmosphäre in kleinen 
Gruppen mit viel Praxisinhalt und Krank-
heitsbildern „zum Anfassen“, viel Erfah-
rung, einem  umfangreichem Skript so-
wie zahlreichen Übungen und Prüfungs-
simulationen.
Infotermine: 
Mo 15.5.17,18 Uhr & Mi 17.5.17, 10 Uhr
Kosten Ausbildung: 995 EUR 
für 17 Termine à 4 Stunden
Ort/Info/Anmeldung: 
Heilendes Coaching Dr. Annegret Haupt
Mehringdamm 43, 10961 Berlin
Tel. 030-91444325
www.annegret-haupt.de

UNICORN Voice Camp
Sommerliche Singwoche 
vom 21.- 30. Juli 2017
Mantras und mehrstimmige Gesänge, Her-
zenslieder, afrikanische und georgische 
Lieder, Sufigesänge und Gospels. Leh-
rer aus Israel, England und Deutschland. 
Afrikanisches Tanzen, Kreistänze mit Live-
Band und Friedenstänze. Ein Dorf aus Zelt-
kreisen, Workshopzelten, buntem Kinder- 
und Jugendprogramm uvm. Ein Lebens-
raum voller Herz und Miteinander. Yoga, 
Meditation, Cafébühne und Markttag, run-
den das Programm ab. Viel Natur, Feuer 
und natürlich… Sternschnuppen.
Im Seminarhaus können Betten gebucht 
werden: www.ellernhof.de - Nähe Lüne-
burg/Wendland.

Frühbucherrabatt verlängert bis 15. Mai !
Info: www.unicorncamps.de,
info@unicorncamps.de 
Tel.: 05851-602941

Experimentelles Tanzen 
Dem Inneren eine optische Stimme geben
Im Experimentellen Tanz gibt es keine 
Regeln. Das Ziel hierbei ist es, die eigene 
Kreativität nach außen fließen zu lassen. 
Die Bewegung kommt von ganz alleine 
ohne das man dem Körper sagt, welche 
Bewegung er ausführen soll. Er macht 
dies von alleine und so entsteht ein ganz 
bei sich und im Moment sein. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Ich biete Einzelarbeit, Workshops und ein 
Urlaubsseminar an. 

Nächster Workshop in Berlin 
06.05.2017, 11-16 Uhr, Kosten: 60 EUR 
Ort: Berlin Kreuzberg

Anne Oster 
anneoster@rocketmail.com 
Tel.: 0157-51173566  

Infos, Terminanfragen, Anmeldungen 
siehe www.anneoster-tanz.weebly.com
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5 Elemente i indische Heilarbeit  i Festival i Meditation

Mit den Fünf Elementen im 
Wandel der Jahreszeiten
Achtsamkeit, Gesundheit 
und Transformation

Die 5-Elemente-Lehre der Traditionellen 
Chinesischen Medizin bringt den Men-
schen wieder in persönlichen Bezug mit 
der Natur, den Jahreszeiten und den Ele-
menten, um Körper, Geist und Seele in Ein-
klang zu bringen. 
Auch in 2017 bietet der Heilpraktiker Bernd 
Monecke dazu eine Kursreihe (Abendkurse 
und Tagesseminare) an. Die Einheiten ver-
binden praktisches Wissen und sinnliche 
Erfahrung: Meridiane und Organkreisläu-
fe,  Akupressurpunkte und Meridian-Dehn-
übungen, Traumreisen zu unterstützenden, 
Emotionen, Krafttieren und -pflanzen, Coun-
seling (Herzenskommunikation), Rituale, 
jahreszeitliche Ernährungstipps, Achtsam-
keitsübungen. Ziel ist es, Eure persönliche 
Verbindung zu den Elementen zu finden und 
zu vertiefen. Die Kurse und Seminare sind 
einzeln oder als Reihe, und für Anfänger 
und Fortgeschrittene zu besuchen.

Kosten: 
Erfahrungsabend: 20 EUR
Tagesseminar: 90 EUR

Nächste Termine:
Erfahrungsabend für das Feuerelement: 
9.6.,19.00 + 23.6.,19.30
Feuerelement Tag: 
24.6., 10.00 bis 18.00
Feuerelemente Themen: 
Freude und Unruhe, Liebe und Transforma-
tion, klarer Geist, Herz und Dünndarm

Weitere Termine: 
www.bambuspraxis.de

Ort: 
Die Praxis im Bambusgarten, 
Diedenhoferstraße 4, 10405 Berlin

Info und Anmeldung:
Bernd Monecke (Heilpraktiker u. Reikilehrer) 
030-47374668, e-mail: b@bambuspraxis.de

Abhimanyu Ji
Der spirituelle Lehrer und Heiler aus Indien 
hat die seltene Gabe, bei Menschen die Ur-
sachen von Leid und Blockaden zu erken-
nen. Er inspiriert sie, sich mit ihrer eigenen 
inneren Quelle zu verbinden, aus der Glück, 
Freude und Heilung entspringt. 

Abhimanyu Ji ist Dr. der Psychologie und 
wird in Indien als Weiser und Heiler hoch 
verehrt. 

Termine: 30. Mai  - 1. Juni 2017
Uhrzeiten: Di 13-17.00, Mi 14-19.00, 
Do 13-17.00

Ort: ACTivity Schauspielschule, Akazienstra-
ße 27, 10823 B.-Schöneberg
Die Besuchertage sind kostenfrei. 
Bitte eine Frucht mitbringen.

weitere Termine: 
www.abhimanyu.de und 
www.guruji-mohan.de

Kontakt: Susanne 0172- 41 555 61

Celebrate Life Festival 2017 
Kollektives Trauma - Mystik -  
Integration

Trauma geht uns alle an! Es prägt unsere 
Beziehungen und Kulturen. Das Celebrate 
Life Festival vom 28. Juli bis 06. August 
2017 lädt dazu ein, sich beziehungsvoller 
auf das Thema einzulassen. Es verbindet 
zeitlose Mystik mit neuesten Erkenntnissen 
wissenschaftlicher und psychologischer 
Forschung. Erwartet werden bekannte Re-
ferenten, Künstler und Teilnehmer aus aller 
Welt. Geboten werden Vorträge und Medi-
tationen, Workshops und Tanzabende, Ju-
gendcamp, Kinderbetreuung, Live-Kon-
zerte und, und, und …

Familien sind sehr willkommen! 
Veranstaltungsort ist der Seminarhof Ober-
lethe in Norddeutschland. 

Weitere Infos auf www.celebrate-life.info

BERUFLICHE FORTBILDUNG

Auszeit
Ein Meditationsretreat für Menschen  
in Gesundheitsberufen

AKADEMIE

sukhavati.eu

Jenseits beruflicher Verantwortlichkeiten und 
Alltagsstress gibt das Retreat Auszeit den Raum und 
die Zeit, neue Inspiration zu finden und die eigene 
innere Balance zu stärken. Die heilsame Kraft der 
Meditation kann helfen, mit eigenen Emotionen zu 
arbeiten und innere Energiequellen zu aktivieren. 

��.�–��.�.����
Do ��:��� – So ��:��

Sukhavati
Zentrum für 
Spiritual Care
Karl-Marx-Damm 25
15526 Bad Saarow

Trainer 
Kirsten DeLeo
Dr. Wieland Gauss
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Aufstellungsarbeit i Beratung/Coaching/Training ...

Bewusstseinsarbeit
Praxis für persönliche Entwicklung 
Margit Gubela-Scheuter
Gemeinschaftspraxis in der Remise 
Ohlauer Straße 10, 10999 Berlin, X-berg 
030-74920050, Margit.Gubela@web.de 
www.margitgubela.com

Mediale Beratungen, Readings, Aufstel-
lungen, Geistiges Heilen in englischer 
Tradition, Rückführungen, Mediales 
Kartenlegen, Reisen...

WE-Seminare 2017 an Kraftorten:
•	Avalon - Lichtkraft des Herzens, in 

Glastonbury, GB
•	Visionssuche - Finde deinen inneren 

Weg, im Elbsandsteingebirge - Kraftort 
der Visionen

•	Erde dich - am Kraftplatz der 
Germanen, an den Externsteinen im 
Teutoburger Wald

Seminar an den Karftorten der Hunas 
auf Maui Hawaii: Bedingungslose Liebe 
Termine und Infos: siehe Webseite

Wer  W

Was
acht

Hier finden Sie  
kompetente Angebote  

aus allen Bereichen  
ganzheitlicher  

Heil- und Lebenspraxis!

Systemische AugenAufstellung
Miggi Zech
Symptomaufstellung
FamilienAufstellung
Seminare + Einzelarbeiten
Termine: www.augenaufstellungen.de
offener Abend: 2. Dienstag im Monat
(außer Ferien), 19h, 20 Euro
Tel. 0172-3124076 
miggi@augenauf-berlin.de 

Die Augen sind das Tor zur Seele.

Wir schauen mit Ihnen auf die Botschaft 
Ihres AugenThemas und helfen, Augen-
Symptome aufzulösen.

Symptome sind Hinweise der Seele, die 
sich in Aufstellungen zeigen und klären 
können.

Hilfestellung und Lösung durch  
Augen-/Symptom-/ FamilienAufstellung

Seminare im Gartenhaus, Berlin S-Bhf. 
Zehlendorf, Teltower Damm 32

Bewegungen der Seele
Dipl.-Psych. Christoph Droß 
Habelschwerdter Allee 17, 14195 Berlin 
Tel. 030 / 4978 7672	 
www.seelen-bewegung.de 
kontakt@seelen-bewegung.de

• Familien- und Systemaufstellungen 
• Aufstellungen in Einzelarbeit 
	 psychologische Beratung

In der Aufstellungsarbeit geht es um die 
Ur-Gestalten (Archetypen) in jeder Seele. 
Die Frage ist immer: Was in deiner Seele 
will jetzt angeschaut und heim geholt 
werden?

• Offene Aufstellungsabende, jew. 19 Uhr 
	 16.05., 13.06., 13.07. 
	 Aufsteller 50€, Stellvertreter 15€ 

• Aufstellungstage, jew. 10-18 Uhr 
	 27.05, 01.07., 22.07. 
	 Eigene Aufstellung 150€ - Stellvertreter 40€ 

• Aufstellungen in Einzelarbeit nach 
	 Vereinbarung

Maklerin für die passende Immobilie 
oder den passenden Kunden

Kathleen Wendland 
Dipl. Kommunikationswirtin 
Lyckallee 11, 14055 Berlin 
fon 030-3134387, mobil 0177-6777781 
Kathleen.Wendland@makler-berlin.com 
www.makler-berlin.com

Meine langjährigen Erfahrungen sind, 
dass jedes Haus, jede Wohnung oder 
jedes Grundstück eine eigene Seele hat 
und dass jedes Geschäft einfach, gewinn-
bringend und stressfrei für alle Beteiligten 
abläuft, wenn diese Energien einbezogen 
werden. Mein Service enthält immer eine 
energetische Reinigung des Objektes, 
ganz gleich ob Sie etwas verkaufen oder 
kaufen wollen. 

Die Basis meiner Arbeit ist ein vertrau-
ensvoller, persönlicher Kontakt. Gern wer-
de ich für Sie bundesweit tätig, wenn Sie 
eine Immobilie kaufen, verkaufen oder mit 
einer Investition Steuern sparen wollen.

Single-Coaching & Paarberatung
Dr. phil. Jochen Meyer 
CoreDynamik-Trainer und -Therapeut 

Friedrich-Wilhelm-Straße 29/I 
12103 Berlin 
Tel. 030.7790 6127 
www.jochen-meyer-coaching.de

• sich als Single gut fühlen

• Bindungsmuster wandeln

• ein attraktiver Partner werden

• selbstbewusst auf andere zugehen

• spannende Begegnungen genießen

• den passenden Partner finden!

05.05., 18h: Finde deinen Partner! 
(Vortragsreihe f. Singles) 

24.05., 19:30h: Offene Coaching-
Gruppe f. Singles 

26.05., 20h: Offene Gruppe f. Hoch-
sensible
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W  ... und Bewusstseinsarbeit für Paare, Mensch und Tier i Lebensberatung

Paarweise:  
Die Kunst bewusst zu lieben
Dipl.Psych. Hella Suderow
Christian Schumacher
Tel. 04165-829484
www.paarweise.info

•	Sexualität & Meditation 
	 MakingLoveRetreat  
	 nach Diana Richardson 
	 seit 2009

Basierend auf achtsamer Sexualität 
zeigen wir Paaren ein neues Verständnis 
von körperlicher Liebe und ihrer zentra-
len Bedeutung für die Beziehung.

• Paarberatung 

• Kommunikation / GFK für Paare 

• Achtsamkeitstage in Hamburg 

• 7-tägiges Achtsamkeitsretreat 

• anerkannte Lehrer durch D. Richardson

Stresslösung für Mensch und Tier
Astrid Maierhofer - Tierheilpraktikerin  
mit der Lebensphilosophie 
Glücklich Sein, Synchronistisch Leben 
Naunynstr. 56, 10999 Berlin 
mobil: 0176- 83 556 400 
hierundjetzt11@web.de 
www.astrid-maierhofer.com

•	Auffinden der Blockaden, welche dich  
	 und dein Tier hindern, ein gesundes und  
	 glückliches Leben zu genießen. 
•	Mit Hilfe deines Tieres euren Herzensweg  
	 (Berufung) finden und leben. 
•	Analysen und Balancierungen mit Biokom- 
	 munikationstechnologie nach Bruce Copen 
•	Sippen-Ur-Prinzip-Beratung 
•	Durch Tierkommunikation die Verständi- 
	 gung zw. Mensch und Tier erleichtern. 
•	Hochsensiblen Menschen und Tieren in  
	 unserer extremen Welt ein entspanntes  
	 Leben ermöglichen. 

"Heilst du dich selbst, heilst du die Welt.“

Einfach Liebe
Entspannte Sexualität leben

Ela & Volker Buchwald 
Tel.: 0521-988 97 403 
www.einfach-liebe.de

Das Einfach Liebe Retreat

Wie geht Liebe in Zeiten von Cybersex 
und Co? Wie geht es, einander körperlich 
zu nähren, liebevoll in Kontakt mit sich 
selbst UND dem Partner zu sein? Wie 
kommen wir weg vom Diktat des Höher! 
Schneller! Weiter! hin zu Sex, der warm, 
weich und wohlig erfüllt und uns wirklich 
miteinander verbindet?

Das 5-tägige Seminar gibt Paaren Raum, 
diese Fragen zu beantworten und stellt 
Schritt für Schritt ein neues Bild von 
Sexualität vor. Auf der Basis von Slow 
Sex entfaltet sich ein neues Bewusstsein 
für Sexualität, das uns für mehr Nähe 
und echte Intimität in unserer Beziehung 
öffnet.

Anikó Pelyhe
Psychologische Lebensberaterin
Reiki-Großmeisterin und -Lehrerin
Mitglied im DGH und RVD 
Praxis Mental Balance
Martin-Luther-Str. 103, 10825 Berlin
Tel: 030 - 86390332
www.lebensberatung-atma.de

• Ganzheitliche psychologische Beratung
	 Auffinden geistig-seelischer Ursachen 

körperlicher Krankheiten

• Rückführungen, Familienaufstellungen
• Stimmgabel Behandlung
• Reiki Energieübertragung
• Reiki Einweihungen alle Grade
• „Kunst des Besprechens“  

Besprechen z.B. von Warzen, Tumoren, 
Gürtelrose, Akne usw.

Angebot: 6 Reiki Energieübertragung  
+ 1 Beratung nur für 350,-€ !

Probieren Sie:	 1x eine kostenlose 
Reiki-Behandlung

Potenzialentfaltung
Mediale-Kraft-Berlin 

Mirca Preißler 
Raum für Körperarbeit 
Pestalozzistr. 3 
10 625 Berlin-Charlottenburg 
T: 030 - 814 520 285 
kontakt@mediale-kraft-berlin.de 
www.Mediale-Kraft-Berlin.de

Einzeltermine:  
mediale Beratung, Coaching,  
system. Aufstellung, Reiki

Wochenend-Seminare:

20./21.5. Training der eigenen Medialität 
& Sensitivität - Basic 

17./18.6. Meine Beziehung(en) - Spiegel 
meiner selbst

30.5. Medialer Trainingsabend 19 h:  
Die richtige Fragestellung

Beziehungsperspektive
Paarberatung, Sexualtherapie,  
Einzel- und Paartherapie

Judika und Eilert Bartels 
Karlstraße 3, 12307 Berlin 
Tel.: 030  75 70 84 34 
kontakt@beziehungsperpspektive.de 
www.beziehungsperspektive.de

"Freiheit in Verbundenheit erleben" 
In unserer Praxis bieten wir Paaren, 
Männern und Frauen Beratung, Therapie 
und Begleitung bei allen Fragen rund um 
Beziehung, Liebe und Sexualität an.

Stabile, erfüllende Paarbeziehungen  
setzen eine gute Beziehung zu sich 
selbst voraus. Unser zentrales Anliegen 
ist es deshalb, Menschen bei der Ent- 
wicklung einer gesunden und stabilen 
Selbstbeziehung zu unterstützen. Dafür 
setzen wir uns mit all unserem Wissen 
und unserer Lebenserfahrung ein.
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W  Ernährungsberatung i Homöopathie i Krisenbegleitung i Traumaheilung i Rolfing... 

Heilpraxis nach 
Hildegard von Bingen
Daniela Dumann
Nithackstraße 24
10585 Berlin-Charlottenburg
Tel. 030 - 36430358
mobil: 0170 - 6011182
praxis@danieladumann.de 
www.danieladumann.de
www.hildegard-von-bingen-berlin.de

Methoden und Arbeitsbereiche:

• Aderlass und Schröpfen
• Ernährungsberatung
• Darmsanierung

• Ausbildungskurs in der Hildegard 
Ganzheitsmedizin

• Heilkräutergarten und Kräuterkurse

• Stoffwechsel und Gewicht 

• Oligoscan: Schwermetalltestung und 
orthomolekulare Medizin

Praxis KARYON
Brigitte Kapp
Heilpraktikerin
IFS- u. Hakomi-Therapeutin
EMF Practitioner u. Reflector
7th Sense Life Coach
Belziger Str. 3
10823 Berlin
Tel: 030 – 789 55 102
info@KaryonBerlin.de
www.KaryonBerlin.de

• Ganzheitliche und Systemische  
	 Psychotherapie 
• Paartherapie und Beratung  
• Trauma-Heilung u. Energiearbeit  
• EMF Balancing Technique u. Reflections  
• Omega Healing  
• Coaching, Konfliktlösung  
• Familien- u. Systemaufstellungen  
• Spirituelle Krisenbegleitung  
• Astrologische Beratung

Praxis für Körper, Geist und Seele
Sabrina-Alexandra Schumann
Reinkarnationstherapeutin / Heilerin (DGH) 
Reikigroßmeisterin,  
Kosmetikerin u. Podologin 
Melsunger Str. 5 / 14089 Berlin
Tel.: 030-3024624 oder 0172-3003331 
E-mail: sabrinaschumann@web.de
Internet: www.sabrinaschumann.de
 
• Rückführungen in die Kindheit und  
	 frühere Leben  
• Energiearbeit, Aura- und Chakrenreinigung 
• Lösen von Besetzungen  
• Channeln / Heilchanneln  
• Ama Deus, Schamanische Energiearbeit  
	 und Ausbildung 
• Reiki Ausbildung bis Großmeister Grad X  
• Kosmetik und Med. Fußpflege  
	 (auch Hausbesuche) 
Einzeltermine und Seminare 
Info-Abend: jeden 2. Freitag im Monat 
18:00-20:00, tel. Anmeldung erbeten

Naturheilpraxis Marion Kellner
Güntzelstr. 62, 10717 Berlin 
030- 28 45 96 48 
0176- 2011 0989 
kontakt@marion-kellner.de 
www.marion-kellner.de

• Traumatherapie (EMDR, PITT, Ego State 
Therapie, usw.)

• Hypnotherapie
• Gestalttherapie
• klassische Homöopathie
• Burnout-Prävention
• EFT – Emotional freedom technique
• Reiki
• Ernährungsberatung
• Basenfasten 

nächster Kurs: 5.5., 9.5., 11.5. 
jeweils 19.00-20.30 Uhr

• Magnetfeldresonanztherapie
• Burnout-Prävention in Goa/Indien:  
	 15.-25.1.2018

Praxis am See
Hedwig Bönsch
Großes Fenn 18, 14715 Stechow-Ferchesar 
Tel. 033874 - 90623 // 0175-203 6020
www.praxis-mensch-sein.de 
www.kopf-frei-malen.de 

Mein Beruf: 
Glücklich Leben, Medium, Geistiges Heilen

Lebensberatung: hellsichtig, medial, 
ganzheitlich; persönlich oder am Telefon. 
Wird auf CD aufgenommen. Handauf-
legen, alte, traditionelle wirkungsvolle 
Heilmethode. Channeln.

• Einzel-Heilreadings:  
	 Dovestr. 3b, 10587 Berlin 
	 Di 9.5.2017, Bitte anfragen. 
• 6./7. Mai 2017, 11-18 Uhr  
	 Kommen, Staunen, Genießen! mit 
	 Kaffee und Kuchen, Tag des offenen 
	 Ateliers in Ferchesar u. Brandenburg

• Fr. 12. Mai 2017 Lebe(n) mal(en):�  
	 www.kopf-frei-malen.de 
•	Beratungen: Di., 9-10h + Do., 19-20h 

Rolfing SI in Berlin-Charlottenburg
Certified Rolfer 
Magdalena und Siegfried Novak 
Tel. 030- 91 43 89 30  
Tel. 030- 20 63 34 34 
kontakt@rolfing-berlin.info 
www.rolfing-berlin.info 
Wundtstr. 21, 14059 Berlin-Charlottenburg

Rolfing SI - Traditionelle Faszien-Methode:

• Rolfing SI ist eine ganzheitliche manuelle 
Behandlungsmethode, die eine nachhal-
tige Verbesserung der Haltung und der 
Bewegungsfreiheit bewirkt. 

• Beim Rolfing werden die verklebten/
verfilzten Faszien mit manuellem subtilen 
Druck zurück zu Geschmeidigkeit und 
Elastizität modelliert.

• Verklebte/verfilzte Faszien können die 
Ursache vieler Beschwerden, wie  z.B. 
chronische Rückenschmerzen, sein.

Bereits nach der ersten Sitzung werden Sie 
Veränderungen wahrnehmen.
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Reiki-Praxis
Julia Choi 
Dijonstraße 18 
12167 Berlin 
Tel. +49 0157 743 573 15 
juliachoi@posteo.de 
www.reiki-julia-choi.com

Reiki (jap.) ist die älteste traditionelle 
Form des Handauflegens. Reiki wirkt 
ganzheitlich auf den Menschen. 

Meine Reiki-Behandlung bei Ihnen kann:

• die Lebensenergie aktivieren, bzw. 
die Selbstheilungskräfte des Kunden 
anregen,

• tiefenentspannen,
• Entwicklungsprozesse beschleunigen,
• Blockaden lösen,
• ergänzend zur Schulmedizin bei jeder 

Krankheit angewandt werden u.v.m.

Besonderes Angebot: 
- Reiki für Mütter mit Kleinkindern 
- Reiki in der Firma: Energie am Arbeitsplatz

Praxis Schöne Aussichten
Christina Vogel 
Heilpraktikerin 
Pfalzburger Straße 43 
10717 Berlin 
Tel.: 030.68 32 99 85 
www.schöne-aussichten.com

Familienaufstellungen 
Termine: 13.5./17.6./ 
15.7./9.9./7.10./4.11./9.12.

Heilpraxis 
•	Systemische Einzel-, Paar-, Familien- 
	 therapie 
•	Kinesiologie 
•	Spirituelle Lebensberatung

Offene Seminare 
•	Souverän im Konflikt:  
	 6.5./23.9./2.12. 
•	Burn out & Stressmanagement:  
	 7.5./24.9./3.12.

Shiatsu und Transformation 
ausgleichend - entspannend - belebend

Mechthild Sachsenweger 
Physiotherapeutin, Shiatsupraktikerin (GSD), 
Transformationstherapeutin (R. Betz)  
in Berlin-Zehlendorf  
Tel: 030-80909699, 0170-3107173 
Mail: msachsenweger@t-online.de

Shiatsu ist ein eigenständiges System 
energetischer Körperarbeit aus Japan, 
welches mit sanftem Druck auf den Meri- 
dianen ausgeführt wird. In der Tiefe der 
Entspannung transformiert Shiatsu Pro- 
zesse auf körperlicher und seelisch- geis-
tiger Ebene. Es wirkt ausgleichend und 
ist hilfreich bei Schmerzen, Verspannun-
gen und depressiven Verstimmungen.  
Es unterstützt in Krisenzeiten, bei Über- 
lastung und während Phasen der Verände-
rung. Es tut gut in der Schwangerschaft, 
trägt bei zur Regeneration nach der 
Geburt und unterstützt die psychomo-
torische Entwicklung des Säuglings.

Lieselotte Diem
Körperpsychotherapeutin seit 29 Jahren, 
Charakteranalytische Vegetotherapeutin, 
Heilpraktikerin für Psychotherapie  
Meßmerstr. 7 A, 12277 Berlin
Tel: 030. 24 32 42 37
Handy: 0178. 979 60 65
www.vegetotherapie-berlin.de

Was hindert uns, eine liebevolle, sexuell-
befriedigende Beziehung zu leben? 
Neurosen, Nähe-Ängste, Depressionen, 
Blockierungen, überhöhte Ansprüche... 
Vegetotherapie (Reichianische Körper-
psychotherapie) hilft, Blockaden aus 
frühkindlichen Verletzungen zu lösen, 
den Energiefluss wieder herzustellen, 
Neurosen durch eine adäquate Bedürfnis-
befriedigung auszutrocknen. 
•	Einzelarbeit, Gruppen,  
	 Paar-Sexualtherapie, Vorträge 
•	Gruppe I: Mi., Gruppe II: Fr., jew. 18-21 Uhr 
•	Ausbildung für charakteranalytische 
	 Vegetotherapie (Einstieg noch möglich)

Nadine Violet
Ganzheitliche Haartherapie und 
energetische Heilarbeit  
Tiroler Str. 74, 13187 Berlin 
Telefon: 0173 - 613 46 62 
www.haartherapie.berlin

Infoabend jeden letzten Donnerstag im  
Monat von 18 bis 19 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

Ganzheitliche Haartherapie:  
Unser Haar ist ein Spiegelbild unserer 
Seele … jeder (Haar)schnitt beinhaltet 
das Loslassen. 

•	Einstimmung, Vorgespräch und 	  
	 Haararbeit in einem spiegelfreien und  
	 geschützten Raum  
•	Verwendung von hochwertigen Natur 
	 produkten

Energetische Heilarbeit: Beratung und 
Begleitung bei körperlichen und geistigen 
Disbalancen, z. B. Allergien, Schmerzen, 
Erschöpfung, Wut, Trauer …

Elke Wiget
Heilpraktikerin
Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin
Tel. 030.64 32 72 02
e-mail: easysuccess@elkewiget.com 

• Facial Harmony Balancing:  
	 Lifting durch Berührung 
	 mehr Infos finden Sie auf  
	 www.elkewiget.com

• Colon Hydro-Therapie 
	 Spülung des Dickdarms  
	 mit gereinigtem Wasser

• Glückscoaching: 
	 Glückliche Menschen machen etwas 
 	 richtig. Was, das wird hier gezeigt.

• Feuerlauf: 
	 Entdecken Sie Ihr verstecktes Potenzial
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Tania Maria Niermeier
Medium & Hellseherin
Spirituelle Lehrerin
Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 030-781 62 77
www.taniamaria-niermeier.de
www.die-hexenschule.com
taniamaria.niermeier@gmail.com
 
Mediale Beratung und Zukunftsdeutung: 
• Kartenlegen, Tarot und Lenormand 
• Handlesen 
• Aura und Chakrareinigung 
• Rückführungen und Seelenrückholung 
• Spirituelle Raumreinigung 
• Rituale und Schutzmagie 
• Kabbalistisches Aufstellen

Die Hexenschule:
• Einweihungsweg in die hohe Schule der 

Magie und Schöpferkraft. 
• Ausbildung zum Medium und Spirituellem 

Berater

Kabbala Lebensanalysen
Inge Meyer
Schmiedberg 7
86415 Mering 
Tel. 08233- 7958962
www.kabbala.de

Die Kabbala Lebensanalyse zeigt 
Ihnen Ihre persönliche Lebensanleitung, 
erstellt mit dem  
Kabbasol-Programm  
von Hermann Schweyer.

Sie erkennen Ihre Lebensziele 
und die wahren Ursachen Ihrer 
Krankheiten.

Ihre persönliche Kabbala Lebensanalyse  
zum Preis von 39,- Euro  
bestellen Sie unter  
www.kabbala.de  
oder weitere Infos telefonisch.

Ganzheitliche Zahnmedizin
Zahnarztpraxis
Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 030.99 27 6700

• Naturheilkundliche Beratung u. Behandlung 
• Amalgamsanierung 
• Schwermetallausleitung 
• Materialtestung und individuell 
	 verträgliche Versorgung 
• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz 
• Kiefergelenkbehandlung 

Unsere Sprechzeiten und umfassende  
Infos zu den Behandlungsmethoden 
finden Sie auf: 
 
www.ganzheitliche-zahnmedizin- 
schuschke.de

Katja Neumann
Heilpraktikerin
Certified Shamanic Counselor FFS 
Gethsemanestr. 4
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 030 - 43 73 49 19
www.katja-neumann.de
 
Schamanische Heilweisen 
für kleine und große Menschen, 
Tiere und Orte.

• Shamanic Counseling nach Michael Harner 
• Seelenrückholung, 
• Krafttiere, 
• Extraktion, 
• Debesetzung

• Regelmäßige schamanische Reisegruppen  
	 jeweils 1x im Monat  
	 samstags und montags 

• Workshops  
	 für Anfänger und Fortgeschrittene

Kinesiologieschule.de
Mandiro Ordyniak (HP)
Regionaler Ansprechpartner der DGAK
Stubenrauchstr. 22
12161 Berlin-Friedenau
Tel.: 030.791 16 41
eMail: KINSCHU@web.de
www.kinesiologieschule.de 

Kinesiologie- Ausbildungen  
& Fortbildungen
 
•	Brain Gym 1 + 2 (Grundkurs):  
	 Do, 25. - 28. Mai (Himmelfahrt)

•	System. Kinesiologie 1:  
	 Fr, 23. / 18 h - 25. Juni

•	Touch for Health Synthese (1-4): 
	 Sa, 26. Aug. - 2. Sept. 
	 Frühbucherpreis bis 30. Juli 

Weitere Kurse:  
auf www.kinesiologieschule.de

Ausbildung nach dem Bausteinprinzip
Private Ergänzungsschule 
Inh.: Isabelle Guillou und 
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker 
Handjerystr. 22, 12159 Berlin-Friedenau 
Tel.: 030.851 68 38 
schule@archemedica.de 
www.archemedica.de

1. HP-Prüfungsvorbereitung, 2. Ausbil-
dung HP-Psychotherapie, 3. Klassische 
Homöopahtie (SHZ-zertifiziert),  
4. Akupunktur (TCM) und Ohrakupunktur,  
5. Irisdiagnostik, 6. Fussreflexzonenen-
therapie, 7. Bachblütentherapie, 8. Trau-
matherapie, 9. Coaching/Lebensberatung

05.05.2017: Seminar Dorntherapie / 
Breuss-Massage 
09.05.2017: Start Bachblüthentherapie 
13.05.2017: Workshop "Jonglage - 
Tanz der Synapsen" 
20.05.2017: Start ganzheitliche Ernäh-
rungsberatung 
23.05.2017: Start Ausbildung Trauma-
therapie
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Heilpraktiker Institut
Hanne Edling 
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg 
Telefon: 030. 796 91 30
www.HanneEdling.de

Heilpraktiker-Ausbildung mit Erfolg

• Praxisbezogene Prüfungs- und Berufs-
vorbereitung, Repetitorien

• Einstieg jederzeit möglich

• Sonderkurse für Physiotherapeuten und 
Osteopathen

• Naturheilkunde- und Massagekurse 

Coaching und Berater-Ausbildung 
• Berufliche und persönliche Qualifikation 
• Konfliktbearbeitung und Mediation 
• nächster Start: September 2017

Besuchen Sie uns als Gast in einer
laufenden Ausbildungsgruppe!

Harmony power Berlin
Schule des Allgemeinen Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.
Eberswalder Str. 30, 10437 Berlin
Tel.: 030 / 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de

Unsere Ausbildungen... 
zum Berater- oder Heilpraktiker

•	Heilpraktiker Grundstudium med. 
1.999 € oder 24 x 99,- €

•	Grundstudium HP-Psychotherapie 
1.999 € oder 24 x 99,- €

•	Heilpraktiker Grundstudium  
"Heilpraktiker und Psychotherapie" 
3.997 € oder 24 x 195,- €

•	Heilpraktiker-Studium „Klassik“  
medizinische Grundlagen und Naturheil-
kunde: 6.999 € oder 24x 333,- €

•	Heilpraktiker Psychotherapie  
Grundlagen und Therapien 
5.999 € oder 24 x 291,- €

•	Gesundheits-, Ernährungs- und 
Lebensberater  
Beratertätigkeit in der Prävention  
5.999 € oder 24 x 289,- €

Wenn Du mehr willst, dann buche das:

•	„Harmony power Heilpraktiker“-
Studium  
Einzigartige Heilpraktiker-Komplett-
Ausbildung aus Medizin, Psychologie, 
Psychotherapie, Naturheilkunde und 
Huna 
7.999 € oder 24 x 349,- €  
(Die angegeben Preise beziehen sich 
auf das Wochenendstudium)    

Huna Praxis Seminar: 
Du willst mehr aus Deinem Leben 
machen und dabei Nutzen aus uralten 
Geheimnissen der Weisen alter Kulturen 
ziehen? Dann lade ich Dich ein:

•	Lerne die 2 Schlüssel des  
„Geheimnisses“ kennen.

•	Komm mit ins „Aloha-Zeitalter“

•	Wende die 7 Grundprinzipien für den 
praktischen Alltag an

•	Lerne das Modell der 3 Selbste 
(Bewusstseinsaspekte) kennen

•	Erlebe wundervolles Heilen

•	Heile mit Ho óponopono Dich selbst 
und die Welt.

Integrative Psychotherapie 
Konzept einer Psychotherapie 
der Zukunft
Institut Christoph Mahr 
Katharinenstr. 9, 10711 Berlin 
Tel.: 030 - 813 38 96 
www.ipt-berlin.de

Schulen- und Methoden übergreifender  
Therapieansatz, ausgerichtet an Erkennt-
nissen moderner Psychotherapie- und 
Hirnforschung mit den Methodenschwer-
punkten: 

• Schematherapie 
• Gesprächstherapie 
• Gestalttherapie 
• Hypnotherapie 
• Transaktionsanalyse 
• Systemische Familientherapie 
• Neuro-Linguistische Psychotherapie 
• Logotherapie / Existenzanalyse

Infoveranstaltung: siehe Internet

40 Jahre Ganzheitliche  
Gesundheit in Berlin
Schule für Craniosacral-Therapie 
WEG DER MITTE gem. e.V.  
Ahornstr. 18, 14163 Berlin-Zehlendorf 
Tel: 030 - 813 10 40

Ausbildung in Craniosacral-Therapie 
(CST) mit Zertifikat für Ärzte, Heilprakti-
ker, Physio- und Körpertherapeuten 

Ausbildungsbeginn: 21. - 25.6.17 (Modul 1)

Modul 2:  18. - 22.10.2017 
Modul 3:  12. - 17.6.2018 
Modul 4:  30.8. - 2.9.2018  
Modul 5:  15. - 18.11.2018

CST für Einsteiger/ zum Kennen lernen 
Termin: 12. - 14.5.17 
Infoveranstaltung am 10.5.2017 um 
19 Uhr mit Hans Rendler (Dozent und 
Ausbildungsleiter) 
Detaillierte Informationen schicken 
wir Ihnen gerne zu oder erhalten Sie 
unter www.wegdermitte.de

Heilpraktiker Psychotherapie
Institut Christoph Mahr
Katharinenstraße 9
10711 Berlin-Wilmersdorf
Tel.: 030.813 38 96
christoph.mahr@t-online.de
www.christoph-mahr.de
 
Psychotherapie nach dem HP-Gesetz

• Prüfungsvorbereitung 
• 75 U-Std. mit Prüfungssimulation 
• Tages- und Abendkurse 
• anerkannter Bildungsurlaub 
• aktualisiertes Manual 
• Mehr Sicherheit durch eine optimale�  
	 Vorbereitung

Kostenlose Infoveranstaltung: 
Di, 23. Mai 2017 um 19:00 Uhr
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Agni Yoga 
„Experiment Unsterblichkeit“, Online - Video-
vortrag, www.tabenisi.org

Akupunktur
für die Seele - Dao der Weg. Schmerz, All-
ergie, Fraunleiden, Immuntherapie... www. 
akupunktur-tcm-berlin.de, 030-7965975 

Ausbildung
2 Jahre Wachsen und Lernen: Familienauf-
stellung / Intergrative Systemische The-
rapie ab 24.11.2017 neue Ausbildungs-, 
Wachstumsgruppe, Infoabende Mi 21.06., 
Di 18.7., 20 Uhr im Aquariana am Tempel-
hofer Berg 7d, mit Dipl. Psych. A. R. Aus-
termann und B. Austermann, Tel: 69 81 80 
71, www.ifosys.de 

Weg der Mitte Gesundheits- und Ausbildungs-
zentrum, BenefitYoga®/ Europäisches Colle-
ge für Yoga und Therapie ECYT, BenefitMas-
sage®-Schule, Schule für Craniosacral-The-
rapie, Kurse, Seminare, Ausbildungen, Tel: 
030-8131040, www.wegdermitte.de 

www.enneagramm-ausbildung.de, nächs-
ter Beginn Nov.2017 für Menschen, die 
andere Menschen beraten, begleiten, hei-
len, lehren 

Ayurveda
Surya Villa, Ayurveda Wellness Zentrum, Ry-
kestr. 3, 10405 Berlin, T. 030 - 48 49 57 80, 
www.ayurveda-wellnesszentrum.de 

Coaching
Erfolgsteam für Künstlerinnen ab Mai in Schö-
neberg. Was will ich erreichen als Künstlerin? 
Wie geht das? Wer kann mich unterstützen? 
Barbara Lucassen www.leichte-herzen.de 

Edelsteine
Stein-Reich-Galerie: Mineralien, Schmuck & 
edle Steine, Akazienstr. 6, 10823 B-Schöne-
berg, 030-6915591, www.steinreich.com 

Energie-/Heilarbeit
Besprechen von Krankheiten-Reiki-Spiegelar-
beit-Ahnenfeldheilung-andere Heilrituale-Fern-
behandlung/Hausbesuch. T. 030-75461551, 
www.brigittekessler.de 

Energy und/oder Cranio-Sakral-Treatments. 
Infos/Termine bei Ina Zimmermann, Tel. 
0171-5259880 

(Familien-)Aufstellungen
Familien- und Systemaufstellungen seit 1995, 
Ltg. Harald Homberger, Berlin/Göttingen u. 
a. Weiterbildungen, Info: 0551-20192780, 
www.familienstellen-berlin.de 

Familienaufstellung u. Traumatherapie - 
Vieles was hilft - Offener Abend mit Aufstel-
lungen bei kompetenten Therapeuten: Di. 
9.5., 20.6., 20 Uhr, Seminar 12. - 14.5. 
und 14. - 16.7. mit Dipl. Psych. A. R. Aus-
termann und B. Austermann, im Aquariana, 
Am Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 80 71, 
www.ifosys.de 

Familienberatung
Grenzen ohne Gewalt. Intensivseminar 
für Eltern und Erzieher*innen vom 19. 
bis 20. Mai, 2017 in Berlin. Kosten: 
300 Euro. Infos und Anmeldung: www. 
grenzenohnegewalt.de 

Feng Shui
Für Privat- und Geschäftsräume. Ich freue 
mich auf Sie. T.030-53085936, www. 
diamant-fengshui-gand.de

Jodeln
Jodeln baut Stress ab, stärkt die Lungen und 
berührt das Herz. Kurse m. Ingrid Hammer, 
030.7822485, www.jodeln-in-berlin.de 

Kinesiologie
Ausbildung (1-2 Jahre mit Zertifikat) + Fort-
bildung: Touch for Health, Psycho-K., Brain 
Gym, NICE u.a. m. M. Ordyniak, T. 030-
7911641, www.kinschu.de 

Kontakte
Freiheitsliebende Enddreißigerin mit gerin-
gem sexuellen Bedürfnis sucht Partnerin 
oder Partner zum Aufbau einer Beziehung. 
In meiner Freizeit besuche ich gern Vorträ-
ge, treffe mich mit Freunden und reise viel. 
Ganz allein macht das aber auch nicht immer 
Spaß. Ich wünsche mir von dir, dass du kaum 
Alkohol trinkst und nicht rauchst. Freue mich 
auf deine Post... solvig.1@web.de 

Massage
Ganzheitliche Massagen zum Kennen-
lernpreis von 30.- Euro / 45min, www. 
allahand-massage.de 

Partnervermittlung
stellamour.com - Finde deinen Traumpartner 
schneller und einfacher mit astrologischer 
Partnersuche. 

www.Gleichklang.de: Die andere Partnerbör-
se im Internet für spirituell Bewegte! 

Psychotherapie
HPP Dominik Hof Berlin - Psychotherapie & 
Psychosomatik - Emotionale Aufarbeitung + 
Hilfe. Hermannstr. 48, Berlin. hpp-dominik-
hof-berlin.de, T: 030-20275062, dominik.
hof@gmx.de 

Räume/Häuser biete
ab 5 €/h; o. Tage/WE; schöne, helle Thera-
pie-Räume in 10777 Schönebg; 48+18qm, 
U4-Bhf-nah; Küche/Dusche/Schlafpl.; www.
CAREandSHARE.de; 03328-309181 

Aquariana-Zentrum: Praxis- und Se-
minarräume, gepflegter Service/Aus-
stattung, Parkplatz. Am Tempelhofer 
Berg 7d, Krzb, 030-6980 810, www.
aquariana.de 

Ferienwohnungen mit Seminarräumen 
u. Studio9, Brandenburg/Havel, Domin-
sel; www.dominsel-brb.de, Tel. 0160-
8089081, info@dominsel-brb.de, www.
studioneun.net 

Helle ruhige Gruppenräume, Yoga, bodywork, 
52 + 120 qm, zentral, Dachetage, T: 030-
32662832, www.zen-shiatsu-schule.de 

Schöner Raum, hell, ruhig, groß, Gruppen 
u. Therapie, Wilmersdorf Erdg. Gartenblick, 
stunden-, tageweise, T. 030-8259260 

Seminarhaus. Mitunternehmer gesucht. 
www.seeminarhaus.de sucht Mitunter-
nehmer/in. Erfolgsbeteiligung. Auch 
Pacht oder Verkauf möglich. 03362-
882088 

Suche Mitmieter für geräumige, zweck-
mäßige Naturheilkundepraxis in Ber-
lin-Wilmersdorf. Nähere Infos: 0174-
4419311 

Wir können noch an einigen WE unseren 
180qm großen, hellen Seminarraum in 
Kreuzberg vermieten. Nutzung von Küche, 
Yogamatten, Meditationskissen, Decken 
und Massagebänken möglich. OZK Berlin, 
Tel. 030-25298968

www.retreathaus-goehrde.de - Seminar- 
und Retreathaus in der Göhrde. Tel. 05855-
978233. 

Reinkarnationstherapie
Rückführungen mit medialer Beratung, HP 
(Psycho) Ute Franzmann, Info: www.heilpraxis-
ute-franzmann.de, Tel. 030-32664432 

Reisen
Pyramiden in Bosnien: Spirituelle Reisen 
vom 20.-27. Mai, 10.- 17. Juni, 22.-29. Juli 
und 9.-16. Sept. zum intensiven Einsteigen 
und Erforschen der wundervollen Energien, 
780 €. Maria Dunkel, 05103-927392 www.
Pyramiden-in-Bosnien.de 

Traumhaus, Naxos, Griechenland, 
Meeresblick, Strandnähe, Garten, 
3 Terrassen, günstig zu vermieten.  
ariadne.naxos@arcor.de 

Yoga an der Ostsee/Insel Poel; 25.5.-
28.5. (Christi Himmelfahrt), Hel-
ga Brinkmann, Tel. 030-81037658; 
mail@lebenskunst-und.yoga.de 

WER 
MACHT  

WAS
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Reisen & Seminare
Ausbildung Wellnessmasseur/in mit 
Yoga auf der schönen Insel Korfu. Mit 
Zertfikat. Vom 2.-9. September. Lernen 
auf der Dachterasse mit Meerblick und 
den Bergen im Rücken. Weitere Infos 
www.massage-ausbildung-in-berlin.de, 
Tel:030-61203396 

Heilraum Wüste - im Süden Marokkos. 
darparu@gmail.com, www.das-zelt.de 

Schamanische NaturRetreats in Island + 
SriLanka: Kraftvolle Landschaften, Scha-
manismus, Naturwesen, Kristalline Erd-
verbindung, Herzbewusstsein; Kirala & 
Brandan, www.Reisen.bmh-consult.ch, T. 
0170-5867929 

Seminare
Für Frauen: Weisheit des Körpers, Bogen-
schießen, Gelassen u. entspannt durch 
d. Sommer, Nia–Tanzworkshop, Body-
percussion + Gesang, Salsa/Merengue/
Rueda, Sommerzeit: Zeit für mich. www. 
altenbuecken.de 04251-7899 

Shiatsu
Berliner Schule für Zen Shiatsu, Aus- und 
Weiterbildung, flexibles Modulsystem, www. 
zen-shiatsu-schule.de, Tel. 32662832 

Spiritualität
Oase für Licht und Harmonie, Lebenshilfe En-
gel Medium, www.reich-der-engel.de, Engel-
shop Elexier, www.reich-der-engel.info 

Stil-/Farbberatung
Ganzheitlich Schön! Stärken Sie doch ihr 
Selbst-bewußt-sein mit den Möglichkei-
ten der Farb- & Typberatung! Kontakt: 
0176-98465988. Gisela Krätzig. www. 
die-aufhuebscherin.de 

Tai Chi
TaiChi/QiGong in Kreuzberg-Mitte + Gindler/
Gora-Atemarbeit seit 1981. Achtsamkeit, 
sinnliche Anatomie, Kassenzusch. G.M. 
Franzen: 030-3121239, moveri-berlin.de 

Tantra
Quodoushka 1-3. Stell dir vor, Sex ist na-
türlich, heilig und wunderschön! Ein scha-
mananischer Weg zu spiritueller Sexuali-
tät. 9.-12.11. Q1; 16.-19.11. Q2. www. 
Lust-und-Wissen.de

Tanz/Tanztherapie
Ausbildungen in Tanztherapie, tanz- und kör-
pertherapeutische Gruppen & Workshops in 
NEURAUM Zentrum für integrative Körper-
arbeit, Tanz & Therapie. Raumvermietung. 
Infos: www.neuraum.berlin 

Experimentelles Tanzen. Dem Inneren eine 
optische Stimme geben. Meditative und kre-
ative Körperarbeit und Kunst. Einzelarbeit, 
Workshops, Seminare. www.anneoster-tanz.
weebly.com 

Tanz, authentischer Ausdruck und Fanta-
sie - offene Gruppe (auch Einzelbegleitung 
möglich) für Menschen, die trotz etwaiger 
körperlicher Einschränkungen gerne ihre 
Ausdrucksmöglichkeiten gemeinsam mit 
anderen Menschen achtsam erforschen und 
ihr kreatives Potenzial entfalten wollen, 2 x 
im Monat am Sonntag abend von 18.00 bis 
20.00 Uhr, aktuelle Termine und Ort s. www.
tanztherapie-lorenz.de 

Traumarbeit
Selbstheilendes Potential & innere Ressour-
cen entdecken; Traumsprache & Struktur 
verstehen, *neue Herangehensweise* www.
traumzeit-dreamtime.de 

Traumatherapie
Ressourcen- und körperorientierte Trau-
matherapie, Yogatherapie, Traumasensib-
les Yoga, Katrin Funke 015227010228, 
k.funke@posteo.de 

Wellness
playstixx Liebesspielzeuggeschäft & Ma-
nufaktur, Für Frauen & alle die sie lieben...
BLN-Kreuzbg, ökol. & umweltfreundlich ori-
entiert, www.playstixx.de 

Workshops
Familienaufstellung u. Traumatherapie - 
Vieles was hilft - Offener Abend mit Aufstel-
lungen bei kompetenten Therapeuten: Di. 
9.5., 20.6., 20 Uhr, Seminar 12. - 14.5. 
und 14. - 16.7. mit Dipl. Psych. A. R. Aus-
termann und B. Austermann, im Aquariana, 
Am Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 80 71, 
www.ifosys.de 

Shiatsu-Grundkurs 20.+21. Mai, € 125. 
Nach dem Kurs bist du in der Lage eine 
entspannende Shiatsumassage zu geben. 
Gleichzeitig Anfang zur GSD-anerk. Shiat-
su-Ausbildung. Kostenfreier Infoworkshop 
am 19.5., 18-21h, Mach mit und gewinne 
einen Grundkurs. www.shiatsu-zentrum.de 
030.6151686 

Yoga
Neuer Präventionskurs Hatha Yoga 
und Meditation zur Stressbewältigung/
Entspannung; donnerstags 17:15-
18:45 Uhr. Center of Consciousness, 
Bismarckstr.16 d-e, Steglitz. Hel-
ga Brinkmann, Tel. 030-81037658;  
mail@lebenskunst-und-yoga.de 

Zentren/Begegnung
Ströme-Inst itut e.V., KörperPsycho-
Therapie, Hermannstr. 48, 2. Hof, DG, 
12049 Berlin, T. 030-6224224, www.
stroeme.de 

Kleinanzeigen schalten Sie unter 
Inserieren auf  

www.kgsberlin.de

Einweihung

Franz Bardon
Der Weg

zum wahren Adepten
Das Geheimnis der 1. Tarotkar-
te. Ein Lehr   gang der Magie in 
10 Stufen. Theorie und Praxis 
der hermetischen Einweihung.  

�������������428 Seiten, 
geb. € 36,00 _ E-Buch 14,99

Die Praxis der magi-
schen Evokation

Das Geheimnis der 2. Tarotkar-
te.  Kontakt mit 660 Engeln der 
geistigen Hierarchie. 

560 Seiten, geb., € 40,00

Der Schlüssel zur 
wahren Kabbalah

Das Geheimnis der 3. Tarotkar-
te. Weltweit das einzige Buch 
über kabbalistische Praxis.

309 Seiten, geb., € 32,00

Frabato - Roman
215 Seiten,  gebunden € 19,50
Softc. € 14,-- / E-Buch € 5,99

Dr. Lumir Bardon / Dr. M.K.
Erinnerungen an Fr. Bardon
151 S., € 13,00_E-Buch € 5,99
--------------------------------------

www.verlag-dr.de
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Regelmäßig
mittwochs
Systemische Familien- und Organisations-
aufstellung jeden 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat ab 19.30 Uhr. Karen J. Tabbara, Dipl.-
Psych., Praxisgemeinschaft Centro Delfino, 
Dernburgstr. 59, 14057 Berlin. Mein Motto: 
„Mensch werden ist eine Kunst“ (Novalis). Wei-
tere Informationen: http://charlottenburg.
centro-delfino.com/wer-sie-behandelt/karen-
j-tabbara; Fragen und Voranmeldung per Mail: 
berlin@tabbara-diplpsych.de oder Tel.: 030-
6948223, Mobil: 0176-26177664 

19:00h Psychologie und Spirituali-
tät, seelische Wege des Erwachens, 
Gesprächskreis jeden 1. Mittwoch im 
Monat, Infos: 0171-4906474, www. 
Institut-fuer-Essentielle-Psychologie.de 

donnerstags
9:00-10:15h Präventionskurs Ha-
tha Yoga zur Stressbewältigung/
Entspannung. Center of Conscious-
ness, Bismarckstr.16d-e, Steglitz; 
Helga Brinkmann, Tel. 81037658; 
mail@lebenskunst-und-yoga.de 

19:00h Schamanisches Reisen im 
Weltenbaum Yggdrasil. Die Weis-
heit des nordeuropäischen Scha-
manismus. Jeden 1. Donnerstag im 
Monat, Infos: 0171-4906474, www. 
Institut-fuer-Essentielle-Psychologie.de 

20:00-22:00h Biodanza am Walther-Schrei-
ber-Platz: Tanze Dein Leben nach Herzens-
lust, Infos+Anmeldung: 0177-5287573, 
www.heike-biodanza-berlin.de 

Termine
2.5. Dienstag ab
19:00h Was ist Liebe und warum ist sie so 
schwer zu leben? Philosophischer Vortrag 
mit Shri Sarvabhavana. Eintritt frei. Café 
Tietz&Cie Potsdamer Str.77, 10785 B. 

5.5. Freitag am
18:00-22:00h Express-Workshop Biodyna-
mischer Atem: Freitag, 5.5. 18-22 Uhr in 
Kreuzberg, 45 €. www.BiodynamicBreath.de, 
0177-5294636 

6.5. Samstag am
16:00-18:30h Gelebte Yoga-Philosophie - Auf 
den Spuren der indischen Weisheitslehren. 
Tel: 030-8131040, wegdermitte.de 

8.5. Montag aX
19:30-21:00h Kalewala - In diesem finnischen 
Epos werden Empfindung, Vernunft und Intelli-
genz durch drei Personen dargestellt. Die Ge-
schichte beschreibt, wie diese mit Hilfe göttli-
cher Kräfte wieder in ihr ursprüngliches Gleich-
gewicht gebracht werden können. Lectorium 
Rosicrucianum, 12055, Richardstr. 66 

9.5. Dienstag aX
20:00h Familienaufstellung und Traumathe-
rapie - Vieles was hilft - Offener Abend mit 
Aufstellungen ohne Voranmeldung mit Dipl. 
Psych. A. R. Austermann und Bettina Auster-
mann im Aquariana, Am Tempelhofer Berg 7 
d, Tel. 69 81 80 71, www.ifosys.de 

10.5. Mittwoch aC
19:00-21:00h Infoabend zur Ausbildung in 
Craniosacral-Therapie mit Hans Rendler, Aus-
bildungsleiter der CST-Schule WEG DER MIT-
TE, Tel: 030-8131040, wegdermitte.de 

19:30h Infoabend Enneagramm - Christian 
Meyer & Angelika Winklhofer. Spirituelles 
Enneagramm und Selbst-Erfahrung Was ist 
das Enneagramm? Was nützt es dir? Sich 
selber und andere besser verstehen - und 
die blinden Flecken, das was immer schief 
läuft. Persönlichkeitswachstum - freier wer-
den und handeln können. www.zeitundraum.
org/enneagramm, im Zentrum, Grunewald-
str.18, 10823 Berlin, 5 Euro 

13.5. Samstag aV
10:00-13:00h Yoga-Workshop: Gleich-
gewicht bringt Gleichgewicht; Helga 
Brinkmann, Center of Consciousness, 
Bismarckstr. 16d-e, Steglitz; Tel. 030-
81037658, mail@lebenskunst-und-
yoga.de 

TERMINE 
& 

EVENTS
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Adlerflug und Bärenhöhle
innere und äußere  

schamanische Reisen

Pfingsten – 02. - 05.06.2017
Gutshof Friedrichswalde –  

Naturpark Sternberger Seenland

mit Sabine Turtleheart  
und Bozi Stonedreamer

www.chimada.net

Kleinanzeigen können 

Sie online aufgeben  

unter: 

www.kgsberlin.de 

"Anzeige schalten"

Rheinstraße 63, 12159 Berlin
030 78 95 74 77 · www.hs-d.de

Der moderne Buddhismus aus Japan 

Unsere Veranstaltungen im Mai

Seminar, spirituelle Übungen
und Meditation

....um das wahre Selbst zu entdecken, und 
die Einsamkeit zu überwinden. 

Mit originaler Meditationsmusik.

Fr. 12.05. 19:00-20:30 Uhr, und 
Do. 17.05. 15:00-16:30 Uhr

in unserem Berliner Zentrum

Mo.15.05. 18:00-20:00 Uhr 
im “Praxis-und Seminarzentrum 

Aquariana”,  Seminarraum II

Adresse: 
Am Tempelhofer 
Berg 7d, 
10965 Berlin

16.-18.06.2017, Essentis-Biohotel, 
Weiskopffstraße 16/17, Berlin-Köpenick 

www.mut-zum-fuehlen.de

Mut zum Fühlen –  
Die Emotionen meistern

8. Integrale  
deutschsprachige Konferenz
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26.5. Freitag av
20:00-22:00h Satsang mit Muni - Total 
du Sein - Neidenburger Allee 13, 14055 
Berlin, Beitrag Satsang 15 €, Tel. 069 
- 285146 Ishtadeva 

27.5. Samstag av
10:00-18:00h Familien- und Systemaufstellun-
gen mit Dipl-Psych. Chr. Droß. Buchhandlung Ze-
nit, Pariser Str. 7. www.seelen-bewegung.de 

14.5. Sonntag aV
12:00-20:00h Frühlingsfest, Eintritt 
frei: Probemassagen, Happy Healing, 
Klangmeditation, Ayurveda-Vortrag, 
Handlesen, Numerologie, Pulsdiagno-
se, Qi Gong, ind. Konzert uvm. Surya 
Villa, Rykestr. 3, 10405 Berlin, Tel. 030-
48495780, suryavilla@t-online.de 

16.5. Dienstag aZ
19:00-21:30h Offener Aufstellungsa-
bend mit Dipl.-Psych. Chr. Droß. Ort: 
Buchhandlung Zenit, Pariser Str. 7. www.
seelen-bewegung.de 

17.5. Mittwoch aN
10:00-18:30h Diagnose, leicht gemacht! 
Fachtag für Heilpraktiker, Osteopathen, 
Physio- und Craniosacral-Therapeuten. Tel: 
030-8131040, wegdermitte.de 

19.5. Freitag aN
19:00h Infoabend: Yoga-Lehrausbildung 
- berufsbegleitendes Yoga-Studium am Eu-
ropäischen College für Yoga und Therapie, 
Tel: 030-8131040, wegdermitte.de 

11:00-18:00h Satsang Intensive mit 
Muni - Total du Sein:11.00-13.30, 15.3 
-18.00, Kaiserdamm 21, Praxis & Se-
minarz. 3. Et. Vorderh., 14057 Berlin, 
Beitr.: 45,- 1/2 Tag 25.-, ohne Anm. 069-
285146 Ishtadeva 

28.5. Sonntag ab
11:00-18:00h Satsang Intensive mit 
Muni - Total du Sein:11.00-13.30, 15.3 
-18.00, Kaiserdamm 21, Praxis & Se-
minarz. 3. Et. Vorderh., 14057 Berlin, 
Beitr.: 45,- 1/2 Tag 25.-, ohne Anm. 069-
285146 Ishtadeva 

12:00-14:00h Tanze nach Herzens-
lust, offene Biodanza-Matinee, am 
Walther-Schreiber-Platz, Anmeldung: 
info@heike-biodanza-berlin.de, 0177-
5287573 

29.5. Montag ab
19:00h Infoabend: Ambulantes Fasten - stel-
len Sie die Weichen für einen neuen Start! 
Beitrag: € 10, Fastenkur: 22.6. - 1.7., Tel: 
030-8131040, wegdermitte.de 

31.5. Mittwoch an
19:30-21:00h Gesprächsabend. Austausch 
über alles, was einem nach innerer Heiligung 
suchenden Herzen entspringt. Lectorium Ro-
sicrucianum, 12055, Richardstr. 66 

Unsere Veranstaltungen im Mai
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Dr. Alexander Mücke: 
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Vortrag und Buchvorstellung
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Vortrag mit Stephen Batchelor:
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www.dharma-buchladen.de
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www.weiss-institut.de

Einfach
alkoholfrei.

www.zeitundraum.org/enneagramm

Enneagramm & Selbst-Erfahrung
Christian Meyer & Angelika Winklhofer

Seminare und NEU: das Buch

Infoabend: 10. Mai ab 19.30 Uhr

Do 25. – So 28. Mai 
Das Enneagramm I - SeminarDas Enneagramm I - Seminar

Berlin
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Frauen-Smoothies 
Heilpfl anzen lassen sich in Smoo-
thie-Form besonders schonend 
und gezielt zur Vorbeugung und 
Behandlung frauenspezifi scher Er-
krankungen und Anliegen anwenden, 
unter anderem bei Hormonschwan-
kungen, Menstruationsstörungen, 
Wechseljahresbeschwerden und Bla-
senentzündungen, in der Schwanger-
schaft, während der Geburt und im 
Wochenbett sowie zur Entschlackung 
und Entgiftung. Andrea Wichterich 
möchte in ihrem Buch dazu einladen, 
hinauszugehen in die grüne Welt 
und in weiblich-intuitiver Fühligkeit 
dem Pfl anzenwesen zu begegnen, 
sich einzulassen auf eine echte 
Kommunikation. Bei den von ihr 
beschriebenen Heilkräutern handelt 
es sich um Pfl anzen, die an die ur-
weibliche Kraft erinnern und uns 
darin bestärken, diese zum Ausdruck 
zu bringen. Sich mit den Kräutern zu 
verbinden, bedeutet auch, wieder 
tief einzutauchen in den zyklischen 
Tanz des Jahreskreises: das Werden, 

Vergehen und neue Werden, welches 
die Grundlage des Lebens bildet. 
So schenkt die Natur zum Beispiel 
im Frühjahr genau die Kräuter, die 
gebraucht werden, um die Schlacken 
und Gifte des Winters loszuwerden 
und Vitaminmängel auszugleichen, 
im Herbst die Wurzeln und Früchte, 
die auch im Winter nähren.
Andrea Wichterich: Heilpfl anzen-Smoothies 
für Frauen. Mit 27 Smoothie-Rezepten für 
Gesundheit, Vitalität und hormonelle Balance. 
Mankau Verlag, Murnau, 2016, Flexobroschur, 
159 Seiten, 15,95 Euro

Ungeschminkt
Bettina Zumstein fasziniert, seit sie 
denken kann, die Kraft der Wahrheit. 
Denn nur sie ist von ungeschmink-
ter, unvergänglicher Schönheit. Für 
ihren Bildband hat sie über 100 
ungeschminkte Frauen im Alter von 
16 bis 94 Jahren fotografi ert. Sie hat-
ten den Mut und die Offenheit, das 
Experiment zu wagen und sich ohne 
Make-up und Retusche zu zeigen 
und so ihre natürliche Schönheit zu 
offenbaren. Manche Frauen waren er-
staunt über ihr pures Antlitz, manche 
begeistert und wieder andere fanden 
es ungewohnt und sogar befremdend. 

Begleitet werden die Porträts von 30 
einzigartigen Kurzgeschichten, Es-
says und Gedanken zur wahrhaftigen 
Schönheit. Texte, die berühren und 
verführen, Texte zum Innehalten 
und Staunen und Texte aus dem 
Leben selbst. Autorinnen sind unter 
anderem: Sabrina Fox, Karen Christine 
Angermayer, Barbara Pachl-Eberhart, 
Jeanette Hagen, Sabine Reber, Vaile 
Fuchs und Gabriela Cheng.
Bettina Zumstein (Hg.): Ungeschminkt Frau. 
Sheema Medien Verlag, Wasserburg, 2017, 
Hardcover, 232 Seiten, 36 Euro

Ein weibliches Manifest
Wieso sind so viele Frauen immer 
noch in Selbstkritik, Abhängigkeit 
und selbstverletzendem Verhalten 
gefangen? Warum schießt die Kurve 
der Ängste, Depressionen und Selbst-
verletzungen bei Frauen in die Höhe? 
Wieso ist wirkliche Gleichberechti-
gung noch immer ein Wunschtraum? 
Und warum müssen mehr als 700 
Millionen Frauen hungern, und die, 
die im Überfluss leben, kämpfen 

mit Fettsucht und Depressionen? 
Statt sich zusammenzutun, stehen 
Frauen oft isoliert und wenden 
sich im ständigen Wettkampf und 
Egoismus gegeneinander. Oft versu-
chen Frauen, ihr Leben mit einem 
positiven Glanz zu versehen und die 

gewaltige Kluft zu verbergen, die sich 
zwischen dem äußeren Schein und 
den inneren Gefühlen auftut. „Wir“ 
ist eine Bewegung, die Veränderung 
herbeiführen will, ein Manifest für 
eine stille, weibliche Revolution, für 
eine bewusste Kehrtwende. „Wir“ 
fordert jede Frau auf, die Veränderung 
zu sein, die Reise vom Ich zum Wir 
anzutreten und verbindet dabei Spiri-
tualität, Politik und Psychologie.
Gillian Anderson/Jennifer Nadel: Wir. Ein 
Manifest für Frauen, die mehr vom Leben 
wollen. Integral Verlag, München, 2017, 393 
Seiten, 17,99 Euro

Sicher als Frau
Frauen erleben immer wieder körper-
liche und verbale Übergriffe, die sich 
gegen ihre körperliche wie seelische 
Unversehrtheit und ihre Würde als 
Menschen richten - auf allen Ebenen 
der Gesellschaft. Wie können wir da-
mit umgehen? Gibt es Möglichkeiten, 
sich schon im Vorfeld davor zu schüt-
zen? Welche Form der Gegenwehr ist 
im Akutfall sinnvoll, wie sollte man 
auftreten, wenn einem Gefahr droht? 
Und welche Hilfe können Frauen nach 
einem Übergriff für sich in Anspruch 
nehmen? Barbara Reik wurde selbst 
mehrfach mit Gewalt, nicht nur auf 
der Straße, konfrontiert. Als ausgebil-
dete Tai-Chi- und Qi-Gong-Trainerin 
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SINAI SATTVA: 
Die Offenbarung des 

heiligen Grals 

Verlag: BOD BOOKS on DEMAND
152 Seiten, Buch 16,90 Euro und E-Book 
2,99 Euro 
Dieses Buch wurde ein-
zig und allein für den 
Zweck der Selbstheilung, 
Fremdheilung und Erlö-
sungsarbeit von Jesus 
übermittelt. Dieses 
Buch ist durch Offen-
barungen entstanden, 
die mir zuteilwurden. 
Doch nun ist die Zeit 
gekommen, in der 
das Wissen über den 
Heiligen Gral uns allen offen-
bart werden soll und für jedermann, der 
es wünscht, zugänglich sein soll. Der 
Heilige Gral, oder ein Heiliger Gral, ist 
derjenige, der das heilige, alte Wissen 
empfängt, das Wissen über Heilung, 
ewiges Leben und altes, verloren ge-
gangenes Wissen, wie ein Gefäß, das 
gefüllt wird. 

mit jahrzehntelanger Erfahrung in 
den Bereichen Achtsamkeit, Bewe-
gung sowie geistige und körperliche 

Präsenz hat sie sich kompetent mit 
dem Thema Gewalt befasst. Mit 
diesem Ratgeber im praktischen 
Handtaschen-Format hat sie ein 
„Anti-Gewalt-Notfallkit“ geschaffen, 
das Frauen besser auf solche Situa-
tionen vorbereitet.
Barbara Reik: Sicher als Frau. Kompakt-Rat-
geber. So schützen Sie sich vor Übergriffen. 
Mankau Verlag, Murnau, 2016, 127 Seiten, 
7,99 Euro

Kriegs-Trance
Olaf Jacobsen vertritt die These, dass 
unsere Zivilisation seit Jahrtausen-
den unter einer bestimmten Krank-
heit leidet. Er nennt diese Krankheit 
„Kriegs-Trance“. Eine Kriegs-Trance 

entsteht, wenn ein Soldat im Krieg 
sein Mitgefühl für sein Gegenüber 
abstellt, um den anderen erschießen 
zu können. Auf unsere Gesellschaft 
übertragen: Bevor ein Mensch einen 
anderen Menschen verletzt, hat er 
unbewusst sein Mitgefühl abgestellt. 
Dadurch befi ndet er sich in einer 
Kriegs-Trance, aus der er handelt. 
Dieser Trance-Zustand wird von 

Generation zu Generation durch die 
Erziehung weitergegeben und durch 
Unwissenheit aufrechterhalten. In 
der Neurowissenschaft wird immer 
deutlicher, dass der Mensch von 
Grund auf ein mitfühlendes, offenes 
und empathisches Wesen ist. 
Olaf Jacobsen: Die Kriegs-Trance. Warum 
wir nicht aufwachen wollen. Olaf Jacobsen 
Verlag, Karlsruhe, 2016, 2. Aufl ., 249 Seiten, 
17,95 Euro

Schlafl osigkeit 
Schlafprobleme können durch viel-
fältige Ursachen entstehen: von 
psychischen Problemen bis hin zu 
unerkannten Erkrankungen oder 
schlechten Ernährungsgewohnheiten 
und erhöhtem Alkoholkonsum. Gerade 
bei emotional und psychisch beding-
ten Schlafstörungen hilft die Traditi-
onelle Chinesische Medizin (TCM), die 
körperliche oder psychische Leiden 
niemals isoliert betrachtet, sondern 
immer den ganzen Menschen im 
Blick hat, zur Ruhe zu kommen und 

die innere Mitte wiederzufinden. 
Entspannungstechniken wie Medita-
tion und Qi Gong schaffen Vertrauen 
in die eigene Kraft und Stärke und 
helfen so, Angstgefühlen gelassener 
zu begegnen und mit belastenden 
Stresssituationen besser umzugehen. 
Durch ihre ganzheitliche Sicht auf 
den Menschen kann die TCM auch da-
bei helfen, sich selbst besser kennen-
zulernen und herauszufi nden, welche 
Situationen besondere Anspannung 
auslösen. So können unnötige Belas-
tungen frühzeitig erkannt und beim 
nächsten Mal vermieden werden. Li 

Wus Buch gibt einen Überblick über 
die verschiedenen Anwendungen und 
Heilverfahren der TCM, die auch in 
schwierigen Lebenssituationen und 
Stressphasen Entspannung und einen 
guten Schlaf fördern. 
Prof. TCM (Univ. Yunnan) Li Wu: Gesunder 
Schlaf mit TCM. Mankau Verlag, Murnau, 
2015, 168 Seiten, 9,95 Euro

Spirituelle Liebe und Weisheit
Hafiz (ca. 1.320−1.389) ist einer der 
beliebtesten Dichter Persiens. Er lebte 
rund ein Jahrhundert nach Rumi und 
wurde schon zu Lebzeiten als Sufi-
Meister verehrt. Der US-amerikanische 
Dichter Daniel Ladinsky, der nach aus-
giebigen Reisen sechs Jahre in einer 
spirituellen Gemeinschaft im Westen 
Indiens lebte, hat bereits mehrere 
erfolgreiche Bände mit von Hafiz 
inspirierten Gedichten veröffentlicht. 
Von undogmatischem Freigeist und 
der zärtlichen Liebe zu Gott und der 
menschlichen Seele zeugen die Sufi -
Gedichte von Hafi z. Sie berühren über 
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Buchhandlungen
Adhara Büchertempel, Proskau-
er Str. 13, 10247 Berlin, T. 030-
47474740, www.adhara.de 

Daulat Buchhandlung, Wrangel-
str. 11-12, 12165 Berlin, T. 030-
7911868, www.daulat.de 

Dharma Buchladen, Akazienstr. 17, 
10823 Berlin, T. 030 - 784 50 80, 
www.dharma-buchladen.de 

Mandala Buchhandlung, Husemann-
str. 27, 10435 Berlin, T. 030 - 441 
25 50, www.mandala-berlin.de 

Zenit-Buchhandlung, Veranstaltun-
gen & Heilpraxis, Pariser Str. 7, 
10719 Berlin, T. 030.883 36 80, 
www.zenit-buch.de 
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die Jahrhunderte hinweg unser Herz. 
Auch im zweiten Band dieser hoch-
karätigen Gedichtsammlung gelingt 

es Daniel Ladinsky, den spielerischen 
Übermut und die spirituelle Kraft des 
großen Sufi -Gelehrten einzufangen 
und uns in einer zeitgemäßen Sprache 
zugänglich zu machen. Ein wunderba-
res Geschenk für Freunde mystischer 
Dichtung und Sinnlichkeit.
Daniel Ladinsky: Die leuchtenden Worte 
meines Geliebten: Gedichte inspiriert von 
Hafi z. Theseus Verlag, Bielefeld, 2014, 140 
Seiten, 16,95 Euro

Kartenset: Göttinnengefl üster
in jeder Frau steckt eine wunderschö-
ne und großartige Göttin mit einer 
unbändigen weiblichen Urkraft, die 
gelebt werden möchte. In diesem 
Kartenset fi ndet frau Inspirationen, 
um den eigenen weiblichen, göttlichen 
Anteil zum Strahlen zu bringen. Es 

verkaufte sich über 30.000 Mal und 
wurde nun mit einer modernen Gestal-
tung und einem handlicherem Format 
neu aufgelegt. Insgesamt werden 
52 einzigartige Ausdrucksformen der 
weiblichen Göttlichkeit mit Bildern 
der Künstlerin Hrana Janto vorgestellt. 

Die Göttinnen werden dabei nicht als 
makellose Schönheiten, sondern unge-
wöhnlich, ausdrucksstark, emotional 
und kraftvoll dargestellt. Jede der 52 
Göttinnen repräsentiert eine besondere 
Energie oder einen bestimmten Aspekt 
im Leben. Im Begleitbuch wird jede 
der Göttinnen mit einem lebendigen 
lyrischen Vers vorgestellt. Es folgen 
eine kurze Beschreibung des mytholo-
gischen und kulturellen Hintergrunds 
der Göttin, eine Interpretation der 
Bedeutung, die sie hat, und schließlich 
ein Ritual, das genutzt werden kann, 
um mit der Energie, die diese Göttin 
verkörpert, zu arbeiten.
Amy Sophia Marashinsky: Göttinnengefl üster. 
Mit Orakel und Ritualen zur eigenen Kraft. 
Karten mit Begleitbuch, Schirner Verlag, 
Darmstadt, 24,95 Euro

CD: Night Sky & Virgin Space
Zwei außergewöhnliche Meditationen 
von Herzlehrer Thomas Young, welche 
an die Ränder des Bewusstseins füh-
ren. Und darüber hinaus! Mit Musik 
von Deuter und Michael Stearns. 
„Der Himmel in der Nacht, er ist für 
mehr als nur den Schlaf gemacht…“ 
„Night Sky“ ist eine überraschende 

Gute-Nacht-Einstimmung, welche das 
Unterbewusstsein segensreich auf Re-
generation, Heilung und Inspiration 
vorbereitet. Der Fokus für die Nacht 
wird auf die hohe Schau der Seele 
gelegt. „Virgin Space“ induziert eine 
tiefe Trance und nähert sich einem 
kaum noch beschreibbaren Raum, in 
welchem Zeit anders fl ießt und wir 
den eigenen Lebenstraum manifestie-
ren. Eine existenzielle Erfahrung des 
Schöpfungsraumes wird möglich. 
Thomas Young: Momentum Mastery Vol. 4 - Night 
Sky & Virgin Space. Global Heart Media House, 
2016, 19,95 Euro, www.thomasyoung.com



(KEINE) MENSCHLICHKEIT IN DER TIERMEDIZIN

Codex eines Tierarztes

NEUERSCHEINUNG

Dirk Schrader, Tierarzt in Hamburg, zeigt nicht nur auf, was 
mit Chlordioxid (Molekül X, wie er es nennt) und anderen 
nicht konventionellen Heilmethoden in der Tierpraxis 
erreicht werden kann, sondern auch die Missstände, die 
durch Gesetze, Behörden, Lobbyisten, Pharmazeuten und 
nicht zuletzt auch durch Tierärzte selbst zu ihrem eigenen 
Vorteil aufrecht erhalten werden.

Mit seiner „Menschlichkeit“ hatte Dirk Schrader 
schon früh in seiner tierärztlichen Karriere erste 
Auseinandersetzungen mit Kollegen und Behörden. 
Doch statt Menschhörigkeit bevorzugte Herr Schrader  
es, menschliche Vernunft einzusetzen, und ging eigene 
Wege.

Tiere haben heutzutage die gleichen Krankheiten wie 
Menschen und werden auf gleiche Art und Weise behandelt 
wie Menschen. Angefangen bei der Nahrungsindustrie, 
nach Schrader Krankmacher Nr. 1, Pharmaindustrie und 
Tierpraxen, sind alle nur von ein und derselben Philosophie 
besessen: Macht, Geld und Habgier.

Seine Erfahrungen bezüglich Chlordioxid im Rechtsstreit, 
die in diesem Buch mit aufgenommen wurden, sind 
ebenfalls vom großen Wert für Kollegen und andere 
Therapeuten, die diese Substanz in ihrer Praxis einsetzen 
oder einsetzen wollen. Nichts wird in den Medien 
schlimmer verunglimpft als Jim Humbles MMS oder, wie 
es heute genannt wird, Chlordioxid (C.D.).

Wie Sie schon schnell beim Lesen bemerken werden, ist 
dieses Buch kein Ratgeber für Tierfreunde im üblichen 
Sinne, sondern eine mutige Lektüre für mündige 
Tierbesitzer, die bei keinem Tierhalter und ebenso in 
keiner tierärztlichen Praxis fehlen sollte.

„Die tierärztliche Praxis muss 
ein Ort ehrlicher und durchset-
zungsstarker Innovation sein.“ 
- Dirk Schrader

DIRK SCHRADER 
224 Seiten, Hardcover 

ISBN 978-90-8879-160-4 
€ [D] 21,95 

Aufklärung.
Gesundheit.
Bewusstsein.



Wertschätzung für Lehre und Lebewesen
BUDDHA-FESTIVAL 2017

Buddhistische Gruppen, Zentren und Vereine aus Berlin und Brandenburg feiern 
Buddhas Geburt, Erwachen und Großes Verlöschen 
Sonntag, 7. Mai 2017, 10 -19 Uhr
Ort: Bodhicharya Deutschland e.V. 
Kinzigstr. 25-29, 10247 Berlin
U-Bhf. Samariterstr. (U 5) 

www.bodhicharya.de  |  www.bubb-info.de




